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© Copyright Hewlett-Packard Company 2000



Benutzerhandbuch: Auffinden von Informationen — Was und Wie

Auffinden von Informationen — Was und Wie

] Fiir Windows 95, 98, 2000 und
NT 4.0-Benutzer

- Ausfihrliche Informationen zu Ihrem Drucker finden Sie in lhrem
Online-Benutzerhandbuch. Zum Anzeigen des Online-Benutzerhand-
buchs bendtigen Sie Adobe® Acrobat®.

- Wenn Adobe Acrobat Reader noch nicht auf Ihrem Computer instal-
liert ist, starten Sie die Installation der Druckersoftware, wihlen Sie
die Option Benutzerhandbuch anzeigen, und folgen Sie den Anwei-
sungen auf dem Bildschirm, um Adobe Acrobat Reader zu installie-
ren.

- Wenn Adobe Acrobat Reader auf Ihrem Rechner installiert ist, klicken
Sie auf Start = Programme => HP DeskJet 990C Series =
Benutzerhandbuch anzeigen.

- In den Versionshinweisen in der HP DeskJet 990C Series-Dienstpro-
grammgruppe finden Sie Informationen zur Hardware- und Software-
kompatibilitdt. Um die Versionshinweise anzuzeigen, klicken Sie auf
Start = Programme —> HP DeskJet 990C Series.

Fiir Windows 3.1x-Benutzer
- Windows 3.1x-spezifische Informationen sind nur im Online-Benutzer-
handbuch enthalten.
- Wenn Adobe Acrobat Reader auf lhrem Rechner installiert ist, begin-
nen Sie mit der Installation der Druckersoftware, und wéhlen Sie
Benutzerhandbuch anzeigen.

- Wenn Adobe® Acrobat® Reader auf lhrem Rechner nicht installiert
ist, beginnen Sie mit der Installation der Druckersoftware, wéhlen Sie
Benutzerhandbuch anzeigen, und befolgen Sie dann die Anweisun-
gen zur Installation von Adobe® Acrobat® Reader. Starten Sie die
Installation der Druckersoftware erneut, und wihlen Sie Benutzer-
handbuch anzeigen.

Wenn Sie spéter das Online-Benutzerhandbuch anzeigen moch-
ten, legen sie die CD mit der Druckersoftware ein, starten Sie
die Softwareinstallation, und wiahlen Sie Benutzerhandbuch
anzeigen.

- Informationen zur Hardware- und Softwarekompatibilitit finden Sie
in den Versionshinweisen. Offnen Sie diese Datei, indem Sie in der
HP DeskJet-Dienstprogrammgruppe auf das Symbol fiir die HP Desk-
Jet 990C Series-Versionshinweise klicken.

Fiir DOS-Benutzer

Wenn Sie DOS verwenden, finden Sie die Informationen in einem Text-
dokument (dosread.txt). Dieses Dokument befindet sich auf der CD mit
der Druckersoftware im Ordner \<Sprachencode>\djcp\. Der Sprachen-
code fir Englisch ist beispielsweise ,enu®, somit befindet sich die Datei
dosread.txtim Ordner \enu\djcp. Eine Liste der Sprachencodes finden Sie
auf Seite 86. Wenn Sie mit Disketten arbeiten, befindet sich die Datei auf
der Diskette mit der HP DeskJet-Systemsteuerung fiir DOS.



Druckgrundlagen

Tasten und Leuchtanzeigen

Mit den Tasten des HP DeskJet 990C Series-Druckers (siehe unten) kén-
nen Sie den Drucker ein- und ausschalten, einen Druckauftrag abbrechen
oder den Druckvorgang fortsetzen. Die Leuchtanzeigen geben Auskunft
tiber den Druckerstatus. Folgende Tasten und Anzeigen stehen zur Verfu-
gung (von links nach rechts):

Abbruchtaste: Driicken Sie diese
Taste, um den aktuellen Druckauftrag
abzubrechen.

Status der Tintenpatronen
(Anzeige): Wenn die Anzeige tiber die-
sem Symbol leuchtet, miissen Sie den
Status lhrer Tintenpatronen priifen.
Néhere Informationen finden Sie unter
»Status der Tintenpatronen* auf Seite 42.

@ Wiederaufnahmetaste und -
anzeige: Wenn diese Anzeige blinkt, ist
eine Aktion erforderlich (beispielsweise
Papier einlegen oder Papierstau beseitigen). Driicken Sie die Wiederauf-
nahmetaste, um den Druck fortzusetzen. Siehe ,Was bedeuten die blin-
kenden Anzeigen?” auf Seite 62.

@ Netztaste und -anzeige: Verwenden Sie die Netztaste, um den Druk-
ker ein- und auszuschalten. Nach dem Driicken der Netztaste dauert es ca.
5 Sekunden, bis der Drucker betriebsbereit ist. Wenn die griine Anzeige
tber der Netztaste blinkt, verarbeitet der Drucker gerade Daten.

Infrarotlinse (Ir) — Verwenden Sie die Infrarotlinse, um Daten von
einem infrarotfahigen Gerdt beispielsweise einem Palm Pilot, einem
Laptop oder einem Notebook zu drucken. Siehe ,Infrarotdruck (Ir)* auf
Seite 22. Wenn die Anzeige rechts neben der Infrarotlinse leuchtet, Giber-
tragt das Infrarotgerat Daten an den Drucker.

Verwenden Sie zum Ein- und Ausschalten des Druckers
ausschlieBlich die Netztaste. Wenn Sie zum Ein- und
Ausschalten eine Verteilerdose, einen Uberspannungs-
schutz oder einen Steckdosenschalter verwenden, kann
der Drucker beschddigt werden.



Druckgrundlagen: Papierfacher

Papierfdacher Ausgabefach

Der Drucker gibt die bedruckten Seiten am Ausgabefach aus.
Zufuhrfach

Ausgabefach nach unten — Dies ist die typische Position fiir die meisten

Papier und andere Druckmedien werden zum Drucken in das Zufuhrfach Druckarten. In dieser Position ist auch das Drucken von einzelnen Brief-
eingelegt. Ziehen Sie dieses Fach heraus, damit Sie die Medien problem- umschldgen méglich. Informationen zum Drucken auf anderen Medien
los einlegen kénnen. Die Papierfithrungen miissen vor dem Einlegen der finden Sie unter ,Informationen fiir Fortgeschrittene® auf Seite 30.

Druckmedien mit der Druckseite nach unten zur Seite geschoben werden.
Schieben Sie alle Druckmedien immer bis zum Anschlag in das Zufuhr-
fach. Nachdem Sie die gewtinschten Medien eingelegt haben, schieben
Sie die Papierfihrungen an den Stapel heran. Das Zufuhrfach muB wieder
eingeschoben werden.

Ausgabefach nach oben —Zum Laden von Bannerpapier muB das Ausga-
befach nach oben gestellt werden. In dieser Position muB es wihrend des
gesamten Bannerdrucks bleiben.

Ausgabefachverldngerung — Die Ausgabefachverldangerung sollte beim
Drucken einer groBen Anzahl von Seiten ausgezogen sein. AuBerdem
mubB sie beim Drucken im Entwurfsmodus ausgezogen sein, damit kein
Papier auf den Boden fallt. Ziehen Sie die Ausgabefachverldngerung vor-
sichtig aus. Nach dem Drucken schieben Sie die Ausgabefachverldnge-
Zufuhrfach herausgezogen rung wieder zuriick.

Legen Sie Papier in das
Zufuhrfach ein.

Hinweis: Verwenden Sie die Ausgabefachverlingerung nicht fiir Legal-
Papier. Dies kénnte zu einem Papierstau fiihren.

Papierfiihrung Bedruckte
(Breite) Medien wer-
den an das
Ausgabefach
gesendet.

Ausgabefach nach unten

Ausgabefachverléangerung
Modul fiir den automati-

schen beidseitigen Druck ¢ '
(siehe Seite 20)

Zufuhrfach eingeschoben



Drucken

Der Drucker wird tiber eine Druckersoftware (auch ,Druckertreiber”
genannt) gesteuert, die Sie auf lhrem Rechner installieren. Zur Kommuni-
kation mit dem Drucker steht Ihnen in der Druckersoftware ein Dialogfeld
(siehe Abbildung) zur Verfiigung. In diesem Dialogfeld kénnen Sie unter
anderem den Papiertyp, das Papierformat, die Ausrichtung und die Druck-
qualitat festlegen.

Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers

Entwut

Papietformal
[Letter 2164273 mm)

I~ BarnerDuck &3

|

I~ Al Grhe skalieren

Werkseinstelungen

0K | Abbrechen | (bemehmen Hite

Druckgrundlagen: Drucken

- Windows 95, 98, 2000 oder NT 4.0-Benutzer — siehe ,So drucken Sie
unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0“ auf Seite 7.

- Windows 3.1x-Benutzer — siehe ,So drucken Sie unter Windows 3.1x" auf
Seite 11.

- DOS-Benutzer — siehe ,Fiir DOS-Benutzer” auf Seite 3.



Druckgrundlagen: So drucken Sie unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0
So drucken Sie unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

Aufrufen des Eigenschaftendialogfelds des
HP Druckers

Dieses Dialogfeld wird je nach verwendetem Softwareprogramm und
Betriebssystem auf unterschiedliche Weise aufgerufen. Da die einzelnen
Programme Unterschiede aufweisen, kann sich das auf lhrem Bildschirm
angezeigte Dialogfeld von den hier angezeigten Dialogfeldern unter-
scheiden. Das Dialogfeld fiir die HP Druckereigenschaften kann mit
einem der folgenden Verfahren aufgerufen werden.

Fiihren Sie im Softwareprogramm folgende Schritte durch:

Hinweis: = bedeutet, Sie miissen die darauffolgende Option suchen
und mit der Maus darauf klicken.

1 Klicken Sie auf Datei = Drucken.

Dt st Klicken Sie auf Datei und anschlieBend
& dffnen... S0
hicen auf Drucken.
[ speichern Strg4s
Spelchern unter.
AlsHIML speichern, . Drucken [7]
B Drucker
Stite elrichten, Mame: [ <58HP Desklet 990C series = Eigenschaften
[8 sefernscht - Status! i Leerlauf
& puken... StagtP Typ: HP Desklet 390C Series I Ausgalfe in Datel
Adobe BOF erstelen.. ort: LPTH: unleite
Kommentar HP Desklat 990C Series
Senden an b
Ferschaften Setenbereich Examplare
__ | & glles anzahl: [0 [ =
Beenden C Akuelesete ©
£ seten: 1 W Softieren
Einzelseiten missen durch Semikola und 1
. . . Seitenbersiche durch Bindestriche getrennt
Klicken Sie auf Eigenschaf-  Lun weesisis;s-io
ten, um das Eigenschaften-  guen  [owm 3] owcen  [rstmmeed 3
dialogfeld des HP Druckers ey dbbrechen
zu 6ffnen.

2 Daraufhin wird ein Drucken-Dialogfeld ge6ffnet, das dem oben abge-
bildeten weitgehend entspricht. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf
die Schaltflache Eigenschaften, Einrichtung oder Drucker (je nach
Programm unterschiedlich). Daraufhin wird das Eigenschaftendialog-
feld des HP Druckers geoffnet.

Magliche Alternative:
1 Wenn im Ment Datei die Option Drucken nicht verfiigbar ist, wahlen
Sie Datei = Druckereinrichtung oder Datei = Druckeinrichtung.

Neu ShrgeN
ffnen. ShigeD . . . .
itz Eliid Klicken Sie auf Datei und anschlieBend
o L
saumsas | auf Druckereinrichtung.
St

StigrlmschaltsR
n  StgeF3

Zieldrucker: T
&cl

Acrobat PDPWriter an LPTT: -
Standard-PostScript-Drucker an LPT1: _I MI
HF Lazeret 5/5k PostScript an LPT1:
Acrobat Distiller 3.0 an \DISTASST.PS
Linotronic 93 2anLPT1:
Series an LPT1:

Aktueller Drucker: HP DeskJet 330C Series an LPT]:

StigeP*

en ShigrUmschaltsD
»

A4

Klicken Sie auf Einrichtung,
um das Eigenschaftendialog-
feld des HP Druckers zu 6ffnen.

2 Wahlen Sie im Dialogfeld Druckereinrichtung oder Druckeinrichtung

die Option Einrichten oder Optionen.
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Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers

Im Eigenschaftendialogfeld des Druckers finden Sie drei Registerkarten. ¢ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Optionen in die-
Klicken Sie nach dem Offnen des Dialogfelds einfach auf eine der Regi- ’ sen Dialogfeldern, um Hilfeinformationen dazu anzuzeigen.
sterkarten, und wahlen Sie die gewtinschten Einstellungen.

- Einrichtung (siehe Seite 8)
= Funktionen (siehe Seite 9)
- Erweitert (siehe Seite 10)

Registerkarte ,,Einrichtung“
(Windows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)

HP DeskJet 990C Series HE
Druckqualitat 4\‘Eimichtung | Funktioren | Enweitart |
= Entwurf: Schneller Druck - Druckaualtét——————
= Normal: Normaler Druck © Enttf o . .
- Optimal: Bestmégliche Druckqualitat - Hier wu'-d das Ergebnis lhrer aktuellen Einstellungen
£ Opial angezeigt.

P iert — -~ Papiereinstellungen

atpler UF.) . . . S pot Druck auf Fotopapier
Wahlen Sie einen der zahlreichen Papiertypen [utomatic =] Wenn Si ILHPE ier (oder ein and ‘
aus. Die Option Automatisch (Standardein- FeEp e BTy enn )|e maf‘;’le ccl’toF(’fp'gr (oder EIFr']' ag eres OIEO_
stellung) ermoglicht es dem optischen Sensor gg:;;i?;udpi pa?IFer auswa en,fyve'; en die Optionen fiir den Druc
des Druckers, den eingelegten Druckmedien- — au .otopa[.)ler verrugbar. o
typ zu erkennen und den Papiertyp automa- > Ii"t't'z:?;";: g = - Klicken Sie auf PhotoREt, um automatisch die beste
tisch zu bestimmen. ol S I Konﬁ.guration fur die Druckgeschwindigkeit und die

Qualitat zu wéhlen.
e e - Klicken Sie auf 2400 x 1200 dpi, um Quellbilder mit

Papierformat : mehr als 600 dpi zu drucken. Hierfir werden minde-

. S . - S| s | ISl N stens 400 MB Festplattenspeicher benétigt. Der Druck-
Wahlen Sie ein Papierformat, oder geben Sie ein R
benutzerdefiniertes Format ein. Klicken Sie hier,um die GroBe eines Bildes zu dndem, oo er 9"

Klicken Sie hier. um Banner zu drucken cken Sie nier, um die Larol>e eines biLdes zu ander, - \yenn, Sie fiir den Papiertyp Automatisch wéhlen, sind die
’ ) wenn dieses fiir das angegebene Format zu groB ist. Optionen fiir Druck auf Fotopapier nicht verfiigbar.



Registerkarte ,,Funktionen
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(Windows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)

Wabhlen Sie die am besten geeignete Ausrichtung.

- Klicken Sie auf Hochformat " |, um ein vertikales Sei-
tenlayout einzurichten.

- Klicken Sie auf Querformat |-}, um ein horizontales
Seitenlayout einzurichten.

- Klicken Sie zum Spiegeln des Bildes auf Bild spiegeln.

Klicken Sie hier, um die Option Beidseitiger

Druck zu wahlen, und wahlen Sie anschlieBend eine
Methode:

- Buch: Zum Binden an der Lingsseite.

- Block: Zum Binden am oberen Rand.

Klicken Sie auf Automatisch, wenn Sie das Modul fur
den automatischen beidseitigen Druck verwenden.

Klicken Sie hier, um mehrere Seiten pro Blatt zu
drucken. Wéhlen Sie eine der folgenden Optionen:
- Zwei oder vier Seiten pro Blatt

- Druckt einen Rand um jede Seite auf dem Blatt.

Klicken Sie hier, um die letzte Seite lhres Dokuments
zuerst zu drucken.

W Beidseitiger Diruck.
/ & Buch

HP Desklet 930C Series

Riprichtung  Funktionen | Enweitert |

— Ausrichtung:
i Hochformat
" Querfarmat
L Eeccay Hier wird das Ergebnis Ihrer Einstellungen
= | Wrehern JE0T .
angezeigt.

"~ Black
I™ Autornatizch

Klicken Sie hier, und wihlen Sie die GroBe
des Posters, indem Sie die Anzahl der Sei-
ten in vertikaler und horizontaler Richtung

™

7
I™ Posterdruck.

i =127
i 4 Seiten pro Blatt e angeben.
I Seiterrand zeichnen L

E=emplare: l‘l_j

‘wherkseinstelungen |
/ (0] 4 —I Abbrachenl Ul_:amehmenl Hilfe: |

r? I Druck mit Jetzter Seite beginnen

I HP Diuckyorschau

Klicken Sie hier, um vor dem Ausdrucken des Dokuments anzuzeigen, wie sich die gewéhl-
ten Einstellungen auf den Druck auswirken. Mit Hilfe der Option HP Druckvorschau kénnen
Sie die Datei drucken, den Druck abbrechen oder eine Grafikdatei Ihres Dokuments erstel-
Len. Sie konnen einige Druckeinstellungen dndern, sich das Ergebnis dieser Anderungen
ansehen und das Dokument anschlieBend mit den neuen Einstellungen ausdrucken.

Um nach Auswahl dieser Option die Druckvorschau anzuzeigen, klicken Sie auf OK und
anschlieBend im Dialogfeld ,Drucken auf OK.
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Registerkarte ,,Erweitert*
(Windows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)

Wabhlen Sie die entsprechenden Farboptionen. HP DeskJet 990C Series 1=
- Klicken Sie hier, um in Graustufen zu drucken. Eirvichtung | Furktionen Erveitert |
- Die Option Hohe Qualitit gewéhrleistet ;,F_a'b
optimale Qualitit beim Drucken in Graustufen. GBS ALECr
- Di O . N Sch . l, ht h u % Hohe Cualitit
e Option Nur Schwarz ermoglicht schnelieres € Nur Sohwarz = Hier wird das Ergebnis Ihrer Einstellungen angezeigt.
Drucken in Graustufen, da nur die schwarze Tin-  Fiir Fota oder Fas optimisren
tenpatrone verwendet wird (nicht empfehlenswert o L S -
. . ’
ﬂ{r Hochglal-!_zpapler)' .. . Sattigung:  Gedampft —————— J— Leuchtend | € . . . .
- Die Option Fiir Foto oder Fax optimieren ist R ” Stellen Sie mit den Schiebereglern die
. . Helligk.eit: unkler ——————— eller . P . .
nur fiir das Drucken in Graustufen verfiigbar. O T S gewiinschte Sattigung, Helligkeit und den
. . . . aibtor; Kiter ———— ——— wimer i :
= Durch die Option Automatische Bildkorrektur wer- Fobtom R S - gewiinschten Farbton ein.
den Auflésung und Kontrast der Bilder optimiert. UGS P
Hel —— Schwer Weniger —— tdehr . . . .
Legen Sie mit Hilfe des Schiebereglers die g - ( U St.ellt.e'n S.le mit dem Schlebgreglfer die Trocknungs-
geWﬁnSChte Tintenmenge FeSt' ¥ Niedrige Arbeitsspeicherauslastung Werkseinstellungen | zeit FUr dle bedrUthen Medlen ein.
Klicken Sie auf Niedrige Arbeitsspeicherausla- A
stung, um weniger Arbeitsspeicher zu verwenden 0K | obbrechen | Ubemehmen |  Hire |

und somit schneller zu drucken (nicht verfiigbar,
wenn 2400 x 1200 dpi in der Registerkarte Einrich-
tung ausgewahlt wurde).

Unten in jedem Eigenschaftendialogfeld des Druckers werden folgende Standardschaltflachen angezeigt:

Werkseinstellungen: Setzt alle auf den Registerkarten vorgenommenen Einstel-
lungen auf die werkseitigen Standardeinstellungen zurtick.

Abbrechen: Macht lhre Anderungen riick-
géngig und schlieBt das Dialogfeld. *l

_4
“wherkseinstellungen

OK: Ubernimmt |hre Anderungen und > [ ot | Atowcen | Upemsbmen|  Hie |
schlieft das Dialogfeld. . ) Hilfe: Zeigt eine Meldung an, die Sie darauf hinweist, daB
Anwenden: Macht die Anderungen wirksam. — Sie zum Aufrufen von Hilfeinformationen die rechte Maus-

taste driicken miissen.

10



So drucken Sie unter Windows 3.1x

Hinweis: Windows 3.1x wird in Japan nicht unterstiitzt.

Verwenden Sie die Druckersoftware, um zu steuern, wie und was gedruckt
wird. Die Druckqualitét, das Papierformat, der Papiertyp sowie die Option
fur den beidseitigen Druck sind nur einige Beispiele der verfiigbaren Ein-
stellungen, die Sie im Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers vorneh-
men konnen.

Hinweis: Unter Windows 3.1.x stehen nicht dieselben Funktionen wie unter
Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0 zur Verfiigung.

Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers

1 Klicken Sie im verwendeten Programm auf Datei © Drucken. Daraufhin
wird ein Dialogfeld zum Drucken gedffnet.

2 Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf die Schaltflache Eigenschaf-
ten, Einrichtung oder Drucker (je nach Programm unterschiedlich).
Daraufhin wird das Eigenschaftendialogfeld des HP DeskJet 990C
Series-Druckers geoffnet.

Druckgrundlagen: So drucken Sie unter Windows 3.1x

In diesem Dialogfeld finden Sie die folgenden vier Registerkarten:

- Einrichtung (siehe Seite 12)
= Funktionen (siehe Seite 12)
- Farbe (siehe Seite 13)

- Wartung (siehe Seite 13)

Klicken Sie einfach auf eine der Registerkarten, und wéhlen Sie die
gewtinschten Einstellungen.

Am unteren Rand des HP DeskJet 990C Series-Dialogfelds werden die
folgenden Standardschaltflachen angezeigt:

- Standard — Setzt alle auf den Registerkarten vorgenommenen Ein-
stellungen auf die werkseitigen Standardeinstellungen zurtick.
- OK — Ubernimmt lhre Anderungen und schlieBt das Dialogfeld.

Abbrechen — Macht lhre Anderungen riickgangig und schlieBt das
Dialogfeld.

- Hilfe — Zeigt Hilfeinformationen an.

1



Druckgrundlagen: So drucken Sie unter Windows 3.1x

Registerkarte ,,Einrichtung“ (Windows 3.1x)

Druckqualitat —_—

- Optimal: Bestmdgliche Druckqualitdt Einvichtung | Funkionen | Fabe | Wartng |

- Normal: Normaler Druck (G

- Entwurf: Schneller Druck A A 2 £ ——— Wahlen Sie in dem Menii ein Papierformat aus.
£ Dptimal  Hormat ¢ EconoFast

Papierformat
ﬁ Letter (85511 Zol) =l }’

piEiyp
’Enlauhes Fapier ]

Klicken Sie hier, um einen der vielen ver-
fagbaren Papiertypen auszuwdhlen.

A

Papiettyp auswahlen

& =

Klicken Sie auf Einzelblatt, wenn Sie — > G Eiveb i - Klicken Sie hier, um Banner zu drucken.
einzelne Seiten ausdrucken méchten. Sondd | we | (& T
Abbrechen

Registerkarte ,,Funktionen* (Windows 3.1x)

Beidseitiger Druck
- Kein: Fiir einseitigen Druck (Standard) oot | T | e [ i | —— Kilicken Sie hier, um Folgendes auszuwahlen:
= Buch: Zum Binden an der Langsseite. N[ [ _~ - Anzahl der pro Blatt gedruckten Seiten.
* Keine . . .
- Block: Zum Binden am oberen Rand. B ] - Seitenrand um jede gedruckte Seite auf
" Blagk J¥ S =iterrader dem Blatt.
- Ausrichtung - Posterdiuck
Wahlen Sie die am besten geelgnete Ausrichtung. — Ein Wahlen Sie die GroBe des Posters, indem Sie die
- Klicken Sie auf Hochformat ", um ein vertikales Seiten- Ly 4] 3 Anzahl der Seiten in vertikaler und horizontaler
l_agout einzurichten. I Hoiizontal spiegein 4 Richtung angeben_
- Klicken Sie auf Querformat .|, um ein horizontales e et Borelas [ 2]
Seitenlayout einzurichten. Legen Sie die Anzahl der auszudruckenden
Klicken Sie zum Spiegeln des Bildes auf Horizontal spiegeln. g || e | BX= Exemplare fest.
Abbrechen
Klicken Sie hier, um die letzte Seite Ihres Dokumen-

tes zuerst zu drucken.
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Registerkarte ,,Farbe“ (Windows 3.1x)

Waihlen Sie Automatisch, wenn die

Standardeinstellungen des
Systems (ColorSmart II) verwen-
det werden sollen.

Wiabhlen Sie Manuell, und klik-

. . P [ In Graustufen dicks
ken Sie dann auf Optionen, um e
die Farbintensitit zu &ndern. i
Klicken Sie hier, um in Grau-

stufen zu drucken.

H HP DeskJet 990C Series-Drucker

inichtung | Funktonen | Farbe | warung |
olorSmartlr

& EAviomatischi
il

> el

Standard Hif= (D ittty

Registerkarte ,,Wartung“ (Windows 3.1x)

Verwenden Sie die Register-
karte ,,Wartung®, um eine
routinemaBige Drucker-

=] HP DeskJet 990C Series-Drucker

Einichtung | Funktionen | Fabe | Wartung |

i~ Meinen Diucker waiten i

@J ‘wiahlen Sie dis Wartungsaufgabe, die Sie ausfilhren mdchten,

wartung durchzufiihren.

—> [
Klicken Sie auf die Schalt-

i
flache fur die gewtinschte | Testee ducken
Wartungsaufgabe. =

Druckkapfpationen ausrichten

Druckkopfpatronen reinigen

Diuckerkommunikation testen

Hite [ PRty
0K Abbrechen

Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox

HP DesklJet Toolbox

Windows 95, Windows 98, Windows 2000
und Windows NT 4.0

Die HP DeskJet Toolbox kénnen Sie fiir die Reinigung und Kalibrierung
Ihres Druckers, zum Auffinden von Informationen und zum Drucken einer
Testseite verwenden.

= Klicken Sie auf Start = Programme = HP DeskJet 990C Series
= HP DeskJet 990C Series Toolbox.

- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol fiir die Drucker-
einstellungen in der Taskleiste, und wéhlen Sie Toolbox 6ffnen. Siehe
»Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste” auf Seite 16.

Die HP Toolbox verfiigt tiber vier Registerkarten:

- Wartung
- Geschitzter Tintenfiillstand
- Konfiguration

13



Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox
Registerkarten der Toolbox (Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0)

4 HP DeskJet 90C Series Toolbox Bei Verwendung eines Parallelkabels konnen Sie auf
der Registerkarte Konfiguration Hardware ECP akti-
vieren. Wenn Sie Hardware ECP ausprobieren akti-
vieren, kdnnen Fotos schneller ausgedruckt werden.

@. wartung | u Gesch'alzterTintenli,il\stand| & Konf\guratian|<—

Klicken Sie auf die Registerkarte J

Wartung, um Folgendes zu tun:
- Das Online-Benutzerhandbuch anzuzeigen.
= Den Drucker zu kalibrieren, wenn die die Farb- und
die schwarze Tintenpatrone nicht korrekt ausgerich-

Klicken Sie auf die Registerkarte Geschatzter

Tintenfiillstand zum:

- Anzeigen des Fiillstandes der farbigen oder
schwarzen Tintenpatrone,

tet sind. o (000 - . . .
- Reinigen der Tintenpatronen, wenn im Ausdruck N | - | Drockerkelaieeen - Anzeigen der Teilenummern der Tintenpatronen,
Linien und Punkte nicht erscheinen. Tintenpatronen reinigen ° AnZelgen der Bestellinformationen fiir Tinten-
patronen.

- Uberpriifen der Druckergebnisse nach dem Reinigen, -
durch Drucken einer Testseite. Testseie ciucken

- Uberpriifen des Druckers durch Drucken einer Disgnasetestseie dhucken
-
Diagnosetestseite.

| (5 ettt
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Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox
Windows 3.1x

Hinweis: Windows 3.1x wird in Japan nicht unterstiitzt. Vo rgehensweise

Die HP DeskJet 990C Toolbox kénnen Sie fiir die Druckerwartung und =] HP Desklet 930C Toolbox =]
zum Auffinden von Informationen verwenden. Die HP DeskJet Toolbox ist Klicken Sie die Schaltflachen, um Vi [ s

im Programm-Manager der HP DeskJet-Dienstprogrammgruppe instal- Informationen zu folgenden The- st

men anzuzeiger: B s
= Auswechseln der Tintenpatronen —
- Laden von Papier

- Andern der Druckeinstellungen

liert. Die Toolbox verfiigt tiber zwei Registerkarten: Vorgehensweiseund
Wartung. Sie konnen die Registerkarte ebenfalls aus dem Eigenschaften-
dialogfeld des HP DeskJet 990C Series-Druckers aufrufen (siehe Seite 13).
Klicken Sie einfach auf eine der Registerkarten, und wéahlen Sie die
gewinschten Einstellungen.

& HP DesklJet-Dienstprogramme ‘
& @ -

HP DeshJet HF DeskJet HP DeskJet
930C Series - 990C Series - 930C Series
Deinstallation — Versionshinweise Toolbox

[  Druckkopfpationen weshseh

| Papierladen

| Duckeinstelungen sndem

[INES|

HP Toolbox, Symbol

-

+ +
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Druckgrundlagen: Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste

Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste

Hinweis: Das Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste ist
unter Windows 3.Ix nicht verfiigbar.

Verwenden Sie das Symbol fir die Druckereinstellungen in der Tasklei-
ste, um den Druckerstatus, wie z. B. den Status der Tintenpatronen, festzu-
stellen, und die Druckeinstellungen wie die Standard-Druckqualitat und
den automatischen beidseitigen Druck einzustellen. Das Symbol fiir die
Druckereinstellungen (% erscheint ganz rechts in der Taskleiste.

Warnmeldungsanzeige

Die farbliche Markierung des Symbols fiir die Druckereinstellungen in
der Taskleiste zeigt an, ob Tintenpatronenwarnmeldungen ausgegeben
wurden.

Bedeutung der farblichen Markierung:

= Symbol ist gelb umrahmt und blinkt: Tintenpatronenwarnmeldungen
missen tberprift werden.

- Symbol ist gelb umrahmt, blinkt jedoch nicht: Bereits tberpriifte Tin-
tenpatronenwarnmeldungen sind noch offen. Wenn das Problem beho-
ben ist, verschwindet der Rahmen um das Symbol.

Feststellen der Anzahl ausstehender Warn-
meldungen

- Positionieren Sie den Mauszeiger auf dem Symbol fiir die Druckerein-
stellungen in der Taskleiste.
In einem Textfeld werden der Name des Druckers und ggf. eine Nach-
richt Gber ausstehende Warnmeldungen angezeigt. Zum Anzeigen der
Warnmeldungen siehe ,Anzeigen von Tintenpatronenwarnmeldungen®
auf Seite 18.
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Druckgrundlagen: Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste

Offnen des Dialogfelds ,,Standard-Druckeinstellungen®

1 Klicken Sie auf das Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Tas- 3 Klicken Sie anschlieBend auf eine beliebige Stelle auBerhalb des Dia-

kleiste.

Das Dialogfeld Standard-Druckeinstellungen wird angezeigt. In die-
sem Dialogfeld kénnen Sie die Standard-Druckqualitét fiir zukiinftige
Dokumente d&ndern und den automatischen beidseitigen Druck aktivie-
ren. Weitere Informationen zu diesen Themen finden Sie unter ,,Druk-
ken* auf Seite 6 oder unter ,Automatischer beidseitiger Druck® auf
Seite 20.

Standard-Druckeinstellungen

Druckqualitat

¥d ¥ M

" Ertwurf & Nomal © Optimal

Err v

™ futomatizcher beidseitiger Druck

Magliche AlternativeXlicken Sie mit der rechten Maustaste auf das
Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste. Klicken Sie im
angezeigten Kontextmenii auf Standard-Druckeinstellungen @ndern.

2 Wahlen Sie eine der verfiigbaren Optionen.

logfelds.

In einem Dialogfeld werden Sie darauf hingewiesen, daB Sie mit dieser
Funktion die Druckeinstellungen andern konnen, die bei jedem Druck
verwendet werden.

Dies andert die Diuckeinstellungen fiir alle weitersn
Druckwvargange.

M arkieren Sie "Diese Meldung zukunftig nicht mehr Abbrechen |

anzeigen', um die Midg. zu deaktivieren.

Markieren Sie "Symbol fir Druckereinstellungen in der
Tazklziste deaktivieren'', um &2 nie anzuzeigen.
Klicken Sie auf "OK" . umn die Einstell. zu anderm.

v iDiese Meldung zukiinftia nicht mehr anzeigere

[ Sumbal fiir Druckereinstellungsn in der Taskleiste deaktiviersn

Hinweis: Wenn dieses Dialogfeld in Zukunft nicht mehr angezeigt
werden soll, klicken Sie auf Diese Meldung zukiinftig nicht mehr
anzeigen. Wenn Sie dieses Dialogfeld spdter wieder aktivieren mdéchten,
Offnen Sie die Registerkarte ,,Konfiguration®, und klicken Sie auf Bestditi-
gunyg fiir Druckereinstellungen anzeigen. Siehe ,,HP DeskJet Toolbox“
auf Seite I3.

4 Klicken Sie auf OK.

17



Druckgrundlagen: Symbol fiir die Druckereinstellungen in der Taskleiste

Anzeigen von Tintenpatronenwarn-
meldungen

1 Klicken Sie auf das Symbol fir die Druckereinstellungen in der Task-
leiste, um das Dialogfeld Standard-Druckeinstellungen zu 6ffnen.

Standard-Druckeinstellungen

Drruckqualicat
Ya Y "

i " Optimal

[ futomatizcher beidseitiger Diuck
_!I W arninfarmationen

2 Klicken Sie unten in diesem Dialogfeld auf die Schaltflache Warn-
informationen.

Die HP DeskJet Toolbox wird angezeigt. Auf der Registerkarte ,Warn-
informationen” werden alle Warnmeldungen fiir Ihren Drucker ange-
zeigt.

3 Nach dem Uberpriifen der Meldungen klicken Sie oben rechts in der
Toolbox auf die Schaltflache SchlieBen.

Offnen des Eigenschaftendialogfelds des

Druckers

1 Doppelklicken Sie auf das Symbol fiir die Druckereinstellungen in der
Taskleiste.

Das Eigenschaftendialogfeld des Druckers wird angezeigt. Weitere
Informationen zu diesem Dialogfeld finden Sie unter ,Eigenschaften-
dialogfeld des HP Druckers® auf Seite 8.

2 Um dieses Dialogfeld zu schlieBen, klicken Sie auf OK.

Kontextmenii des Symbols Fiir die Drucker-
einstellungen in der Taskleiste

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol fiir die Drucker-
einstellungen in der Taskleiste.

Ein Kontextmenti wird angezeigt.

Standard-Druckeinstellungen andern
T oolbox offnen

HF Desklet 970C Series
v HF Deghklet 330C Series

In diesem Menii werden die Namen der meisten installierten Drucker
angezeigt. Der ausgewahlte Drucker ist durch ein Hakchen gekenn-
zeichnet.

2 Wenn Sie einen anderen Drucker verwenden mochten, wiahlen Sie die-
sen Drucker im Mend aus.
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Druckgrundlagen: Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps

3 Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:
- Standard-Druckeinstellungen @ndern, um das Dialogfeld Stan-
dard-Druckeinstellungen anzuzeigen,
- Toolbox 6ffnen, um die HP DeskJet Toolbox anzuzeigen. Weitere
Informationen zu diesem Feld finden Sie unter ,HP DeskJet Toolbox"
auf Seite 13.

- Beenden, um das Symbol fiir die Druckereigenschaften in der Tas-
kleiste auszublenden.

Sensor Fiir die automatische
Erkennung des Papiertyps

Hinweis: Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps wird
unter Windows 3.1x nicht untersttitzt.

Wenn Sie den Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps
verwenden, bestimmt der HP DeskJet 990C automatisch den richtigen
Papiertyp bei den meisten in das Zufuhrfach eingelegten Papiertypen
oder Medien. Diese Funktion tragt dazu bei, optimale Druckergebnisse zu
erzielen, vor allem wenn HP Papier und HP Medien verwendet werden.

Hinweis: Diese Funktion sollte nicht bei bedruckten oder linierten Papier-
typen und Medien verwendet werden.

So verwenden Sie den Sensor Fiir die auto-

matische Erkennung des Papiertyps

1 Offnen Sie das Dialogfeld Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Aufrufen des Eigenschaften-
dialogfelds des HP Druckers” auf Seite 7.

2 Klicken Sie auf die Registerkarte Einrichtung.
3 Im Feld ,Papiertyp” muB die Option Automatisch ausgewdhlt sein.

Hinweis: Automatisch ist die Standardeinstellung fiir den Papiertyp.
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4 Wabhlen Sie ggf. weitere Druckereinstellungen aus.

Hinweis: Wenn Sie fiir den Papiertyp ,,Automatisch®wdéhlen, wird auto-
matisch die Druckqualitdt ,,Normal* eingestellt. Wenn Sie eine andere
Druckqualitit verwenden méchten, dndern Sie diese Einstellung manuell.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Drucken® auf Seite 6.

5 Klicken Sie auf OK.

Wenn der Drucker mit dem Einzug der ersten Seite beginnt, wird die
Seite von einem Lichtsensor (blau) mindestens einmal kurz gescannt,
und der optimale Papiertyp wird bestimmt. Dies dauert nur wenige
Sekunden. Nachdem der Papiertyp bestimmt wurde, wird die Seite
gedruckt.

Hinweis: Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps
scannt jeweils nur die erste Seite eines Druckauftrags.

Hinweis: Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps eig-
net sich sowohl fiir HP Medien als auch fiir andere Medlien. Er wurde jedoch
speziell fiir HP Medien entwickelt, mit dem Ziel einer schnellen Auswahl des
geeigneten Papiertyps. Eine vollsténdige Liste aller HP Produkte finden Sie
unter ,,Papier und andere Druckmedien® auf Seite 89.

Hinweis: Sie kénnen den Sensor fiir die automatische Erkennung des
Papiertyps deaktivieren. Wéhlen Sie dazu auf der Registerkarte Einrichtung
im Feld ,,Papiertyp“statt der Option ,,Automatisch®einen bestimmten
Papiertyp aus.

Druckgrundlagen: Automatischer beidseitiger Druck
Automatischer beidseitiger Druck

Hinweis: Das Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck wird von
Windows 3.1x nicht unterstiitzt.

Das Modul fiir den automatischen beidseiti-
gen Druck ist eine spezielle Hardware- und
Softwarefunktion, aufgrund derer lhr Drucker
automatisch beide Seiten der Blatter
bedruckt.

Installieren des Moduls Fiir den
automatischen beidseitigen Druck

1 Drehen Sie den Knopf an der riickseitigen Abdeckung des Druckers
entgegen dem Uhrzeigersinn, und nehmen Sie die Abdeckung ab.
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2 Setzen Sie das Modul an der Riickseite des Druckers ein.

Drucken mit dem Modul fiir den auto-

matischen beidseitigen Druck
1 Legen Sie das geeignete Papier ein.

Hinweis: Das Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck eignet
sich nicht fiir alle Papiertypen. Sie konnen Normalpapier, HP Inkjetpa-
pier (hochweil3), HP Premium Inkjetpapier (schwer), HP Felt-textured
Greeting Card Paper, HP Professional Brochure Paper, Glossy oder Matte,
sowie HP Photo Quality InkJet Paper, Semi-gloss oder Matte, verwenden.
Das Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck untersttitzt nicht
alle Papierformate und -gewichte.

Druckgrundlagen: Automatischer beidseitiger Druck

2 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers.Weitere Infor-
mationen finden Sie unter ,Aufrufen des Eigenschaftendialogfelds des
HP Druckers“ auf Seite 7.

3 Auf der Registerkarte Funktionen:
a. Aktivieren Sie Beidseitiger Druck.
Das Dialogfeld ,Rénder fiir beidseitigen Druck” erscheint.

b. Wahlen Sie die gewiinschte Option, und klicken Sie anschlieBend
auf OK.

c. Wahlen Sie als Seitenausrichtung entweder Buch oder Block.
d. Die Option Automatisch muB ausgewdhlt sein.
4 Klicken Sie auf OK.

5 Klicken Sie im Dialogfeld ,,Drucken* auf OK.
Hinweis: Nachdem eine Seite des Blatts bedruckt wurde, wird das Papier
so lange festgehalten, bis die Tinte getrocknet ist. Danach wird es wieder

eingezogen, und die Riickseite wird bedruckt. Die fertig bedruckten Seiten
werden ins Ausgabefach ausgegeben.

Hinweis: Wenn beim beidseitigen Druck Probleme aufireten, lesen Sie
die Hinweise auf Seite 7I.
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Infrarotdruck (Ir)

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Infrarot-Konnektivitdt (Ir) ermdglicht die schnurlose Verbindung zu Perso- ~ Unterstiitzte Gerite

nal Digital Assistants (PDAs), Laptops, Notebooks und anderen mobilen
Geréten. Verwenden Sie die Funktion Infrarot, um von einem Infrarotge-

rdt, z. B. einem Laptop oder einem Palm-Gerét, ohne Verbindungskabel -
Druckauftrage an den HP DeskJet 990C zu senden. Der HP DesklJet 990C -
verfiigt Gber eine Infrarotlinse, die von einem anderen Infrarotgerat -

gesendete Druckauftrage empfangen kann. .

Unterstiitzte Betriebssysteme
Beispiele fiir Betriebssysteme mit Infrarotunterstiitzung:

- Windows 2000
- Windows 98

- Windows CE

- Palm

Beispiele fiir Gerdte mit Infrarotunterstiitzung:

infrarotfahige Laptops und Notebooks (darunter das HP Omnibook),
einige Personal Digital Assistants (darunter die Produkte von Palm),
einige Windows CE-Gerdte (darunter HP Jornada),

infrarotfahige digitale Kameras und das JetSend-Programm (darunter
HP PhotoSmart),

einige infrarotféhige Mobiltelefone.

Hinweis: 0b ein bestimmtes Gerdit infrarotfdhig ist, entnehmen Sie den
Referenzunterlagen des jeweiligen Herstellers.
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Verwenden der Infrarotfunktion mit einem Laptop oder Notebook unter Windows 98

Einrichten eines Laptops oder Notebooks fiir Infrarot

Um ein Laptop oder ein Notebook fiir die Infrarotkommunikation zu kon-
figurieren, miissen Sie ggf. Anderungen an den BIOS-Einstellungen Ihres
Computers vornehmen. Die Vorgehensweise zum Konfigurieren des
Computers fur Infrarot ist von Gerét zu Gerédt verschieden. Anweisungen
zum Konfigurieren eines bestimmten Laptops oder Notebooks finden Sie:

in den mit dem Gerét gelieferten Referenzunterlagen oder Anleitungen,
auf der Web-Site des jeweiligen Herstellers oder bei der telefonischen
Kundenbetreuung,

auf der Web-Site der Infrared Data Association (IrDA) unter
http://www.irda.org

Aktivieren der Infrarotfunktion

1 Wahlen Sie Start = Einstellungen => Systemsteuerung.

2

Das Systemsteuerungsfenster wird angezeigt.
Doppelklicken Sie auf das Symbol Infrarot.

Das Dialogfeld ,Infrarotmonitor wird angezeigt.

M Infrarot-Monitor

| Dptionenl Einstellungenl Identifikationl

}e Die Infraratiibertragung wurde deaktiviert.

Hinweis: Wenn das Symbol fiir Infrarot in der Systemsteuerung nicht
verftigbar ist, missen Sie den Infrarottreiber laden und/oder den Com-
puter fir Infrarot konfigurieren. Den Infrarottreiber finden Sie auf der
Software-CD zu Microsoft Windows 98 bzw. 2000. Sie kénnen ihn jedoch
auch tber die Web-Site von Microsoft unter http://www.microsoft.com
herunterladen.

Magliche Alternative: Klicken Sie auf das Symbol Infrarot rechts in
der Taskleiste (falls angezeigt).

23



3 Klicken Sie auf die Registerkarte Optionen.

7] %]

3 Infrarot-Monitor

Status : | Einstellungenl Identifikationl

™ Infrarctiibertragung aktivieren.

Beretstel e den Sottwareumterstitaumng i B0 M nd
BT S

™ | Gerate in Beichweite suchen und Status anzeigen.

Sbragemtenall I 3: SEfidEr

= | Eaftyare b Flug) FlayEerate in Eeichwete mstaliemen:

I© | Havimale Dberragungsgeschnindiakert: I 'I

Standard wiederherstellen |

(] I Abbrechenl UI_:ernehmenl Hilfe |

4 Klicken Sie auf Infrarotiibertragung aktivieren.

5 Klicken Sie auf OK.
Das Symbol Infrarot rechts in der Taskleiste sollte folgender Abbil-
dung entsprechen: b ilEs zeigt an, daB die Infrarotfunktion aktiviert
ist.
Hinweis: Wenn das Symbol fir Infrarot nicht in der Taskleiste ange-

zeigt wird, lesen Sie die Hinweise unter ,Anzeigen des Symbols ,,Infrarot
in der Taskleiste” auf Seite 25.

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Druckvorbereitung
1 Wabhlen Sie Start = Einstellungen = Drucker.

2

Das Druckerfenster wird angezeigt.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Drucker
HP DeskJet 990C-Serie.

Klicken Sie im Kontextmeni auf Eigenschaften.
Das Eigenschaftendialogfeld wird angezeigt.
Klicken Sie auf die Registerkarte Details.

Wahlen Sie im Feld AnschluB fiir die Druckausgabe eine der folgen-
den Optionen aus:

= LPTx: (AnschluB fiir den Infrarotdruck, LPT)
Normalerweise ist dies der AnschluB3 LPT3.
ODER

- COMx: (Serieller Infrarotanschluf3, COM)
Normalerweise ist dies der AnschluB COM4.

6 Klicken Sie auf OK.
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Drucken mit Infrarot

1 Suchen Sie die Infrarotlinse an lhrem Laptop oder Notebook.

2

Sie befindet sich normalerweise seitlich am Computer.

Richten Sie die Infrarotlinse des Computers auf die Infrarotlinse des
Druckers. Der Computer sollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt
sein und in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers
aufgestellt sein.

Hinweis: Zwischen den beiden Infrarotgerdten diirfen sich keine Hin-
dernisse befinden.

Wenn die beiden Infrarotgerdte ordnungsgemdB aufgestellt wurden,
beginnt die Infrarotanzeige des Druckers zu blinken. Dies zeigt an, daB
eine Verbindung zwischen den beiden Geréten hergestellt wurde.

Erteilen Sie einen Druckauftrag fiir eine Datei. Gehen Sie dabei wie
gewohnt vor. Siehe ,,Drucken® auf Seite 6.

Die Infrarotanzeige des Druckers leuchtet wéhrend der Dateniibertra-
gung. Wenn der Druckauftrag abgeschlossen ist, beginnt die Anzeige
wieder zu blinken.

Wenn das Dialogfeld ,Infrarotmonitor” angezeigt wird, wird auf der
Registerkarte ,,Status” der Fortschritt des Infrarotiibertragung einge-
blendet, wihrend der Drucker die Daten empfangt und die Datei
ausdruckt.

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Hinweis:Wenn der Laptop oder das Notebook wéihrend des Druckvor-
gangs aus der Reichweite der Infrarotlinse des Druckers bewegt wird,
erlischt die Leuchtanzeige und der Druckvorgang wird méglicherweise
abgebrochen. Wenn Sie die Verbindung der beiden Gerdte innerhalb von
ca. 3-30 Sekunden (je nach Laptop oder Notebook) wieder herstellen,
wird der Druckauftrag wieder aufgenommen.

Anzeigen des Symbols ,,Infrarot* in der Taskleiste

Das Symbol ,Infrarot” in der Taskleiste erscheint normalerweise nachdem
der Computer fir die Infrarotfunktion konfiguriert wurde. Wenn das
Symbol nicht in der Taskleiste angezeigt wird, kdnnen Sie es einfach
aktivieren.
1 Klicken Sie auf Start = Einstellungen = Systemsteuerung.

Das Fenster fur die Systemsteuerung wird angezeigt.
2 Doppelklicken Sie auf das Symbol Infrarot.

Das Dialogfeld ,Infrarotmonitor* wird angezeigt.
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3 Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen.

M Infrarot-Monitor EE

Statusl Optiohen  Einstellungen | Identifikalionl
[™ Infrarot-Symbol in der Taskleiste anzeigen
[Wenn das Infrarotspmbol nickt in der T askleiste angezeigt

wird, kannen Sie z2um Dffnen des Infrarot-Maonitars in der
Syztemsteuerung auf das Symbol VInfrarot’ doppelklicken.]

¥ Infrarot-tonitor bei unterbrochener Ubertragung offnen

v Akustizche Signale bei unterbrochener Uberragung

Standard wiederherztellen |

Ok I .-‘-'«bhrec:henl UI_Jernehmenl Hilfe |

4 Klicken Sie auf Infrarotsymbol in der Taskleiste anzeigen.
5 Klicken Sie auf OK.

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Drucken mit einem Palm Pilot

1

Suchen Sie die Infrarotlinse an lhren Palm Pilot.
Sie befindet sich normalerweise an der oberen Kante des Palm Pilots.

Richten Sie die Infrarotlinse des Palm Pilots auf die Infrarotlinse des
Druckers. Der Palm Pilot sollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt
sein und in einem Winkels von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers
aufgestellt sein.

Hinweis: Zwischen den beiden Infrarotgerdten diirfen sich keine
Hindernisse befinden.

Fthren Sie einen der folgenden Schritte aus:

- Verwenden Sie den Befehl ,,Ubertragen“, um einen einzelnen Termin
bzw. eine oder mehrere Visitenkarten, Aufgabenlisten oder Notizen
an den Drucker zu senden.

- Verwenden Sie den Befehl Drucken, um ein oder mehrere Elemente
(z. B. Kalendereintrage, E-Mail-Nachrichten, Telefonlisten, Aufgaben-
listen) an den Drucker zu senden.

Hinweis: /m Gegensatz zu,, Ubertragen “erfordert der Befehl ,,Druk-
ken“ein Druckprogramm. Ein Druckprogramm kann die Druckqualitét
betrdchtlich verbessern. Befolgen Sie beim Drucken die Anweisungen
des Programms.
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Die Infrarotanzeige des Druckers leuchtet wéhrend der Dateniibertra-
gung. Nach dem Drucken erlischt die Leuchtanzeige.

Hinweis: Wenn der Palm Pilot wihrend des Druckvorgangs aus der
Reichweite der Infrarotlinse des Druckers bewegt wird, erlischt die
Leuchtanzeige, und der Druckvorgang wird mdglicherweise abge-
brochen. Wenn Sie die Verbindung der beiden Gerdte innerhalb von
ca. 3-30 Sekunden (je nach Gerdt unterschiedlich) wieder herstellen,
wird der Druckauftrag wieder aufgenommen.

Drucken mit einer digitalen HP PhotoSmart
Kamera

1 Suchen Sie die Infrarotlinse an lhrer digitalen Kamera.

Sie befindet sich normalerweise vorne an der Kamera.

2 Richten Sie die Infrarotlinse der Kamera auf die Infrarotlinse des Druk-

kers. Die Kamera sollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt sein
und sich in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers
befinden.

Hinweis: Zwischen den beiden Infrarotgerdten diirfen sich keine
Hindernisse befinden.

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

3 Erteilen Sie einen Druckauftrag fur ein Foto. Verwenden Sie hierbei die

fur die Kamera gewohnte Vorgehensweise.

Die Infrarotanzeige des Druckers leuchtet wahrend der Datentiber-
tragung. Nach dem Drucken erlischt die Leuchtanzeige.

Hinweis: Wenn die Kamera wihrend des Druckvorgangs aus der
Reichweite der Infrarotlinse des Druckers bewegt wird, erlischt die
Leuchtanzeige und der Druckvorgang wird méglicherweise abge-
brochen. Wenn Sie die Verbindung der beiden Gerdte innerhalb von
ca. 3-30 Sekunden (je nach Gerdt unterschiedlich) wieder herstellen,
wird der Druckauftrag wieder aufgenommen.
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Drucken mit einem Windows CE-Gerat

1 Suchen Sie die Infrarotlinse an lhrem Windows CE-Gerit.

Sie befindet sich normalerweise seitlich an dem Gerat.

Richten Sie die Infrarotlinse des Windows CE-Gerits auf die Infrarot-
linse des Druckers. Das Windows CE-Gerét sollte maximal 1 Meter vom
Drucker entfernt sein und in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarot-
linse des Druckers aufgestellt werden.

Hinweis: Zwischen den beiden Infrarotgerdten diirfen sich keine
Hindernisse befinden.

Klicken Sie in dem Programm aus dem Sie drucken mochten auf Datei
=> Drucken.

Wabhlen Sie im Dialogfeld Drucker entweder PCL Inkjet oder JetSend
(Falls installiert).

Hinweis: Das Programm JetSend kann die Druckqualitit betrchtlich
verbessern. Weitere Informationen tiber JetSend finden Sie auf der
folgenden Web-Site: http://www.jetsend.com

Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

5 Wahlen Sie im Dialogfeld AnschluB die Option IRDA.
6 Klicken Sie auf OK.

Die Infrarotanzeige des Druckers leuchtet wéhrend der Dateniiber-
tragung. Nach dem Drucken erlischt die Leuchtanzeige.

Hinweis: Wenn das Windows CE-Gerdt wihrend des Druckvorgangs
aus der Reichweite der Infrarotlinse des Druckers bewegt wird, erlischt
die Leuchtanzeige und der Druckvorgang wird méglicherweise abge-
brochen. Wenn Sie die Verbindung der beiden Gerdte innerhalb von
ca. 3-30 Sekunden (je nach Gerdt unterschiedlich) wieder herstellen,
wird der Druckauftrag wieder aufgenommen.
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Tips zur Druckerwartung

Da der Drucker die Tinte in feinen Tropfchen auf dem Papier verteilt,
bilden sich nach einiger Zeit Tintenflecke auf dem Druckergehause. Um
Flecken und/oder getrocknete Tinte von der AuBenseite des Druckerge-
hauses zu entfernen, verwenden Sie ein weiches, leicht angefeuchtetes
Tuch.

Beachten Sie beim Reinigen des Druckers folgende Hinweise:

- Reinigen Sie nicht das Druckerinnere. In das Druckerinnere diirfen keine
Flussigkeiten gelangen.

- Verwenden Sie keine Haushaltsreiniger oder Waschlosungen. Wenn Sie
dennoch Reinigungsmittel verwenden, wischen Sie die AuBenseite des
Druckergehduses mit einem weichen, leicht angefeuchteten Tuch nach.

- Die Stange, auf der sich die Tintenpatronenhalter bewegen, darf nicht
geschmiert werden. Es ist normal, daB beim Hin- und Herbewegen der
Tintenpatronenhalterungen Gerdusche verursacht werden.

Informationen zum Reinigen der Tintenpatronen und des Tintenpatronen-
halters finden Sie auf Seite 46.

Achtung Um eine optimale Leistung zu erzielen sollte der Drucker

stets in aufrechter Position auf waagerechtem Untergrund
stehen bzw. in dieser Position transportiert werden.

Druckgrundlagen: Tips zur Druckerwartung

Der Drucker darf nach langerem Gebrauch nicht gekippt werden. Wenn
der Drucker kurz nach langerem Gebrauch gekippt wird, wird moglicher-
weise Uiberschiissige Tinte verschiittet. Wischen Sie die verschiittete Tinte
auf. Halten Sie sich hierbei an die in diesem Abschnitt aufgelisteten Hin-
weise.
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Informationen fiir Fortgeschrittene

Das richtige Papier

Auf einfachem Kopierpapier erzielen Sie gute Druckergebnisse - beson-
ders dann, wenn das Papier als fiir die Verwendung in Tintenstrahldruk-
kern geeignet ausgezeichnet ist. Auf HP Papier, das speziell fiir die Druk-
ker und die Tinte von HP entwickelt wurde, erzielen Sie eine besonders
hohe Druckqualitat.

Leuchtkraft. Einige Papiersorten sind besonders weil3 und liefern schér-
fere Ausdrucke und leuchtendere Farben. Um beim Drucken von Foto-
grafien optimale Ergebnisse zu erzielen, sollten Sie HP Premium Plus
Fotopapier oder HP Premium Fotopapier verwenden. Fiir Projekte mit
anderen farbigen Bildern wird die Verwendung von HP Inkjetpapier
(hochweiB) oder HP Premium Inkjetpapier empfohlen.

Eine vollsténdige Liste der verfiigbaren HP Medien finden Sie unter
~Papier und andere Druckmedien” auf Seite 89.

Weitere Informationen zu unterstiitzten Papiergewichten und -formaten
finden Sie unter ,Mediengewicht” und ,Medienformat” auf Seite 82.

Drucken auf unterschiedlichen
Papiertypen und Medien

Ihr Drucker kann mit so vielen verschiedenen Druckmedientypen verwen-
det werden, daB Sie praktisch tiber einen kleinen Druckereibetrieb verfi-
gen. In diesem Kapitel wird erklart, wie Sie die verschiedenen Druckme-
dien verwenden.

Wenn Sie aufgefordert werden, das Eigenschaftendialogfeld des HP Druk-
kers zu 6ffnen, Llesen Sie die entsprechenden Hinweise zu Ihrem Betriebs-
system in diesem Handbuch.

- Windows 95, 98, 2000 oder NT 4.0-Benutzer — siehe ,So drucken Sie
unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0“ auf Seite 7.

- Windows 3.1x-Benutzer — siehe ,,So drucken Sie unter Windows 3.1x“ auf
Seite 11.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Manueller beidseitiger Druck

Manueller beidseitiger Druck

Vorgehensweise AnschlieBende Schritte Richtlinien
Buchbindung 6 Wahlen Sie ,HP Druckeigenschaften® - Manuelles beidseitiges Drucken ist
’ Registerkarte ,,Einrichtung* entweder tiber die riickseitige Abdek-
= Papiertyp: Wahlen Sie entweder Automatisch oder kung oder das installierte Modul fiir
den geeigneten Papiertyp. den beidseitigen Druck maglich.
- Druckqualitit: Wahlen Sie die geeignete Druck- = Der Drucker gibt zuerst automatisch
qualitat. nur die ungeraden Seiten aus.

AnschlieBend werden Sie in einer Bild-
schirmmeldung dartiber informiert,
wie Sie das Papier zum Drucken der
geraden Seiten einlegen miissen.

- Papierformat: Wahlen Sie das entsprechende Format.

Registerkarte ,,Funktionen®

= Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende Ausrich-
tung.

- Beidseitiger Druck: Mul3 aktiviert sein. Klicken Sie im
Feld fur die InhaltsgroBe auf Abbrechen. Wéhlen Sie
als Seitenausrichtung entweder Buch oder Block.
Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen Automatisch.

1 Nehmen Sie das Papier aus dem Ausga- Aktivieren Sie den — ¥ Beidssitiger Druck
befach. beidseitigen Druck, " Buch
. I . und wahlen Sie Buch " Black
2 Legen Sie Papier in das Zufuhrfach ein. oder Block. [ E—
3 Schieben Sie die Papierfithrungen an
den Bogenstapel heran. 7 Starten Sie den Druckvorgang.
4 Schieben Sie das Zufuhrfach ein. 8 Befolgen Sie die am Bildschirm angezeigten Anweisun-
5 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld gen zum erneuten Einlegen von Papier genau.
des HP Druckers (siehe Seite 7). 9 Nachdem Sie das Papier ordnungsgemaB neu eingelegt
haben, klicken Sie im Meldungsfeld am Bildschirm auf
Weiter.
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. Bedrucken von Folien

Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken von Folien

AnschlieBende Schritte

Richtlinien

Vorgehensweise

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen heraus, und
nehmen Sie aus dem Zufuhrfach eventuell vor-
handenes Papier heraus.

3 Fachern Sie die Kanten der Transparentfolienbo-
gen auf, um diese voneinander zu lsen. Richten
Sie die Kanten anschlieBend aneinander aus.

4 Legen Sie einen Stapel mit bis zu 25 Transparent-
bdgen so in das Zufuhrfach ein, daB die rauhe
Seite nach unten und der Klebestreifen in Rich-
tung des Druckers zeigt.

5 Schieben Sie die Papierfiihrungen an die Trans-
parentfolien heran.

6 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.
7 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld des
HP Druckers (siehe Seite 7).
8 Wahlen Sie Druckereinstellungen.
Registerkarte ,,Einrichtung“
= Papiertyp: Wahlen Sie entweder Automatisch
oder den geeigneten Folientyp.
* Druckqualitit: Wéhlen Sie Entwurf, Normal oder
Optimal.
« Papierformat: Wéhlen Sie das entsprechende
Format.
Registerkarte ,,Funktionen®
= Ausrichtung: Wéhlen Sie die entsprechende Aus-
richtung.
- Beidseitiger Druck: Mul3 deaktiviert sein.
9 Bedrucken Sie die Transparentbogen.

10 Der Drucker wartet, bis die Folien getrocknet sind,
bevor er sie automatisch ausgibt. Driicken Sie die
Wiederaufnahmetaste @, um weiterzudrucken.

- Verwenden Sie fiir optimale Druck-
ergebnisse HP Premium Transpa-
rentfolie.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken von einzelnen Briefumschldgen

W4 Bedrucken von einzelnen Briefumschlédgen

Vorgehensweise AnschlieBende Schritte Richtlinien
3 Wahlen Sie ,HP Druckeigenschaften®. - Das Ausgabefach muB sich in der unteren
Registerkarte ,,Einrichtung* Einstellposition befinden.
= Papiertyp: Wéhlen Sie Automatisch oder Nor- - Verwenden Sie keine Umschlédge mit Klam-
males Papier. mern oder Fenstern.
- Druckqualitiit: Wihlen Sie Normal. = Verwenden Sie keine Umschlage mit glan-

zender oder Relief-Oberflache, Umschlage
mit dicken, unregelmaBigen oder welligen
Réndern sowie keine zerknitterte, eingeris-
sene oder anderweitig beschadigte
Umschldge.

- Papierformat: Wahlen Sie das entsprechende
Umschlagformat.

1 Legen Sie den Umschlag so in den
Umschlageinzug ein, daB die Umschlag-
klappe nach links und nach oben zeigt.
Schieben Sie den Umschlag so weit ein, - Falls in Ihrer Software eine spezielle Funk-
bis Sie einen Widerstand spiiren. tion fiir den Umschlagdruck angeboten

2 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 4 Bedrucken Sie den Briefumschlag. wird, sollten Sie die Umschlédge so bedruk-

des HP Druckers (siehe Seite 7). ken, wie dort beschrieben wird.

Registerkarte ,,Funktionen*

= Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende
Umschlagausrichtung.

- Beidseitiger Druck: Muf3 deaktiviert sein.
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Vorgehensweise

Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken mehrerer Briefumschlage

W¥4 Bedrucken mehrerer Briefumschlige

AnschlieBende Schritte

Richtlinien

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen her-
aus, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
fach eventuell vorhandenes Papier
heraus.

3 Legen Sie bis zu 15 Umschlidge so in das
Zufuhrfach ein, daB die Umschlag-
klappe nach links und nach oben zeigt,
und schieben Sie den Stapel bis zum
Anschlag in den Drucker.

4 Schieben Sie die Papierfithrungen an
den Briefumschlagsstapel heran.

5 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

6 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers (siehe Seite 7).

Wabhlen Sie ,HP Druckeigenschaften®

Registerkarte ,,Einrichtung*

= Papiertyp: Wéhlen Sie Automatisch oder Nor-
males Papier.

« Druckqualitit: Wahlen Sie Normal.

- Papierformat: Wahlen Sie das entsprechende
Format.

Registerkarte ,,Funktionen*

= Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende
Umschlagausrichtung.

- Beidseitiger Druck: Muf3 deaktiviert sein.

Bedrucken Sie die Umschlage.

- Legen Sie niemals mehr als 15 Umschlage
gleichzeitig ein.

- Richten Sie die Umschlagkanten vor dem
Einlegen aneinander aus.

= Verwenden Sie keine Umschlage mit Klam-
mern oder Fenstern.

= Verwenden Sie keine Umschlége mit glén-
zender oder Relief-Oberflache, Umschlage
mit dicken, unregelméaBigen oder welligen
Réndern sowie keine zerknitterte, eingeris-
sene oder anderweitig beschadigte
Umschlédge.

- Falls in Ihrer Software eine spezielle Funk-
tion fiir den Umschlagdruck angeboten
wird, sollten Sie die Umschlédge so bedruk-
ken, wie dort beschrieben wird.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken von Visitenkarten, Karteikarten und anderen kleinen Druckmedien

&

Druckmedien

Vorgehensweise

AnschlieBende Schritte

Bedrucken von Visitenkarten, Karteikarten und anderen kleinen

Richtlinien

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen heraus, und neh-
men Sie aus dem Zufuhrfach eventuell vorhandenes
Papier heraus.

3 Legen Sie bis zu 45 Karten oder andere kleine Druck-
medien in das Zufuhrfach ein. Schieben Sie die
Karten bis zum Anschlag in den Drucker hinein.

4 Schieben Sie die Papierldngenfithrungen bis zum
Anschlag hinein. Schieben Sie die Papierldngen-
Prazisionsfiihrung (farbiger Teil der Papierldangen-
fiihrung) an die Karten heran. Schieben Sie anschlie-
Bend die Papierbreitenfiihrung ein.

5 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

6 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld des
HP Druckers (siehe Seite 7).

7 Waéhlen Sie ,HP Druckeigenschaften®

Registerkarte ,,Einrichtung*

- Papiertyp: Wéhlen Sie entweder Automa-
tisch oder den geeigneten Papiertyp.

- Druckqualitit: Wahlen Sie Entwurf, Nor-
mal, oder Optimal.

- Papierformat: Wahlen Sie das entspre-
chende Medienformat.

Registerkarte ,,Funktionen®

= Ausrichtung:Wéhlen Sie die entsprechende
Ausrichtung.

- Beidseitiger Druck: Mu3 deaktiviert sein.

8 Drucken.

= Richten Sie die Kanten der Druckme-
dien vor dem Einlegen aneinander
aus.

= Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus,
und stellen Sie das Ausgabefach
nach oben, damit Sie die kleinen
Druckmedien leichter einlegen kon-
nen. Stellen Sie es nach Einlegen der
Druckmedien wieder nach unten.

- Wenn angezeigt wird, daB3 kein Papier
mehr vorhanden ist, priifen Sie, ob
die Druckmedien ordnungsgemal in
das Zufuhrfach eingelegt wurden.
Legen Sie die Medien auf die rechte
Seite, so daf sie ndher am Drucker
liegen. Das Zufuhrfach sollte einge-
schoben ein, so daf3 die Papierfiih-
rung (Lénge) die Druckmedien
halten kann.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken von Etiketten

Bedrucken von Etiketten

AnschlieBende Schritte Richtlinien

8 Wahlen Sie ,HP Druckeigenschaften

Vorgehensweise

- Verwenden Sie nur Papieretiketten, die spe-

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.
2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen her-

aus, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
fach eventuell vorhandenes Papier her-
aus.

Fachern Sie die Kanten der Etikettenb6-
gen auf, um diese voneinander zu losen,
und richten Sie die Kanten anschlieBend
aneinander aus.

Legen Sie bis zu 20 Etikettenb6gen ein
(Seite mit den Etiketten nach unten).
Schieben Sie die Papierfiihrungen an
den Bogenstapel heran.

Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers (siehe Seite 7).

Registerkarte ,,Einrichtung*

= Papiertyp: Wéhlen Sie Automatisch oder Nor-
males Papier.

- Druckqualitiit: Wahlen Sie Normal.

- Papierformat: Wahlen Sie A4 oder Letter.

Registerkarte ,,Funktionen®

= Ausrichtung: Wéhlen Sie die entsprechende Aus-
richtung.

- Beidseitiger Druck: Muf3 deaktiviert sein.

9 Bedrucken Sie die Etiketten.

ziell zur Verwendung mit HP Inkjet-Druckern
entwickelt wurden.

- Legen Sie nie mehr als 20 Blatter auf einmal
ein.

- Verwenden Sie nur vollstdndige Etiketten-
bogen.

- Die Bogen diirfen nicht aneinander kleben,
zerknittert sein oder sich von ihrer Riickseite
Losen.

- Verwenden Sie keine Etiketten aus Plastik
oder durchsichtige Etiketten. Die Tinte
kann auf durchsichtigen Etiketten oder auf
Etiketten aus Plastik nicht trocknen.
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Vorgehensweise

Informationen fiir Fortgeschrittene: Drucken von Fotos

Drucken von Fotos
e

AnschlieBende Schritte

Richtlinien

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen
heraus, und nehmen Sie aus dem
Zufuhrfach eventuell vorhandenes
Papier heraus.

3 Legen Sie bis zu 20 Blatt des
Druckpapiers (mit der Druckseite
nach unten) in das Zufuhrfach ein.

4 Schieben Sie die Papierfihrungen
an die Druckmedien heran.

5 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.
6 Offnen Sie das Eigenschaftendia-
logfeld des HP Druckers (siehe

Seite 7).

7 Wahlen Sie ,HP Druckeigenschaften®

Registerkarte ,,Einrichtung”

= Papiertyp: Wéhlen Sie Automatisch oder Fotopapier.

= Druck auf Fotopapier (verfiigbar, wenn ein bestimmtes
Fotopapier als Papiertyp ausgewdhlt ist). Klicken Sie auf
PhotoREt, um automatisch die beste Konfiguration fiir die
Druckgeschwindigkeit und die Qualitédt zu wahlen.
ODER
Klicken Sie auf 2400 x 1200 dpi, um Quellbilder mit mehr
als 600 dpi zu drucken. (Hierfiir werden mindestens
400 MB Festplattenspeicher benatigt. Der Druckvorgang
dauert langer.)
Klicken Sie auf Papictin

PhOtOREt oder [HP Premium Plus Fotopapier, Matt =
2400 x 1200 dpi > [WeERE
24001 200dpi

Hinweis: Optionen zum Bedrucken von Fotopapier sind
unter Windows 3.Ix nicht verfiigbar.

- Papierformat: Wahlen Sie das entsprechende Papier-
format.
Registerkarte ,,Funktionen*
= Ausrichtung: Wéhlen Sie die entsprechende Ausrichtung.
- Beidseitiger Druck: Mul3 deaktiviert sein.
8 Drucken Sie das Foto aus.

= Um optimale Ergebnisse zu erzielen,

sollten Sie HP Fotopapier verwenden.
Das Foto mubB in elektronischer (digita-
ler) Form vorliegen, damit es ausge-
druckt werden kann. Nehmen Sie also
ein digitales Foto auf, scannen Sie ein
Foto ein, oder wenden Sie sich an lhren
Fotohandler, damit dieser Ihnen eine
Datei Ihres Fotos erstellt.

Fiir den Druck auf Fotopapier sollte fast
immer die PhotoREt-Funktion verwen-
det werden.

Wahlen Sie nach der Auswahl des
Papiertyps das entsprechende Papier-
format aus dem Pulldown-Menti.

Bei Verwendung eines Parallelkabels
konnen Sie die Druckgeschwindigkeit
fur Fotos moglicherweise durch Aktivie-
ren der Option Hardware-ECP erh6hen.
Offnen Sie die HP DeskJet Toolbox.
Klicken Sie auf die Registerkarte Konfi-
guration, und aktivieren Sie Versuch,
Hardware-ECP zu verwenden. Wenden
Sie die Anderungen an, und drucken Sie
das Foto.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Bedrucken von GruBkarten

il Bedrucken von GruBkarten

Vorgehensweise

AnschlieBende Schritte

Richtlinien

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus.

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen her-
aus, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
fach eventuell vorhandenes Papier
heraus.

3 Legen Sie bis zu 5 Karten in das Zufuhr-
fach ein. Schieben Sie die Karten bis zum
Anschlag in den Drucker hinein.

4 Schieben Sie die Papierfiihrungen an die
Karten heran.

5 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

6 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers (siehe Seite 7).

7 Waéhlen Sie ,HP Druckeigenschaften®

Registerkarte ,,Einrichtung*

= Papiertyp: Wahlen Sie entweder Automatisch
oder den geeigneten GruBkartentyp.

- Druckqualitit: Wahlen Sie Normal oder Opti-
mal.

« Papierformat: Wéhlen Sie das entsprechende
Kartenformat.

Registerkarte ,,Funktionen*

= Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende Aus-
richtung.

- Beidseitiger Druck: Wahlen Sie ggf. diese Option.
Hinweis: Wenn Sie den automatischen beidseiti-
gen Druck verwenden, miissen Sie einen Papiertyp
wdhlen, den diese Funktion unterstiitzt. Siehe ,, Tech-
nische Daten zu dem Modul fiir den automatischen
beidseitigen Druck” auf Seite 83.

8 Drucken.

= Richten Sie die Kanten der Karten vor dem
Einlegen aneinander aus.

- Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus, und stel-
len Sie das Ausgabefach nach oben, damit
Sie die kleinen Karten leichter einlegen
konnen. Stellen Sie es nach Einlegen der
Druckmedien wieder nach unten.

- Wenn Sie vorgefaltete GruBkarten verwen-
den, falten Sie diese zunichst auseinander,
und legen Sie die Karten dann in das
Zufuhrfach ein.

= Wenn angezeigt wird, daf kein Papier mehr
vorhanden ist, priifen Sie, ob die Druckme-
dien ordnungsgemaR in das Zufuhrfach ein-
gelegt wurden. Legen Sie die Medien auf die
rechte Seite, so daB sie ndher am Drucker
liegen. Das Zufuhrfach sollte eingeschoben
ein, so daf die Papierfiihrung (Lange) die
Druckmedien halten kann.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Drucken von Biigeltransfer

<G\ Drucken von Biigeltransfer

Vorgehensweise AnschlieBende Schritte Richtlinien
7 Wiéhlen Sie ,HP Druckeigenschaften® = Beim spiegelverkehrten Druck werden die
Registerkarte ,,Einrichtung* Bilder und Texte im Vergleich zur Bild-

- Papiertyp: Wahlen Sie entweder Automatischo- schirmanzeige horizontal gespiegelt.

der HP Transferpapier zum Aufbiigeln. - Optimale Ergebnisse erzielen Sie mit

- Druckqualitdt: Wahlen Sie Normal oder HP Transferpapier zum Aufbiigeln.

Optimal.

- Papierformat: Wahlen Sie A4 oder Letter.

1 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus. Registerkarte ,,Funktionen®

Bild spiegeln

2 Ziehen Sie beide Papierfiihrungen her- aktiviert  Ausrichiung:
aus, und nehmen Sie aus dem Zufuhr- * Hochformat
fach eventuell vorhandenes Papier her- "~ Querformat
aus. >[7 5 .

3 Legen Sie des Tranferpapier mit der I_Elrehen 13':'
Druckseite nach unten ein.

4 Schieben Sie die Papierfiihrungen an - Ausrichtung: Wahlen Sie Bild spiegeln.
den Bogenstapel heran. - Beidseitiger Druck: MuB3 deaktiviert sein.

5 Schieben Sie das Zufuhrfach ein. 8 Bedrucken Sie das Transferpapier.

6 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers (siehe Seite 7).
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Drucken von Postern

Drucken von Postern

Vorgehensweise AnschlieBende Schritte Richtlinien
5 Wahlen Sie ,HP Druckeigenschaften = Schneiden Sie nach dem Drucken die Ran-
o Registerkarte ,,Einrichtung® d?er de;r einze‘lnen Blatter ab, und kleben Sie
SN - Papiertyp: Wihlen Sie Automatisch or die Blatter mit Klebeband zusammen.
) EL‘ Normales Papier.
© of[ © - Druckqualitit: Wahlen Sie Normal.
. . - Papierformat: Wihlen Sie das entsprechende
R z Format.

Registerkarte ,,Funktionen*
= Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende Aus-

1 Legen Sie Papier in das Zufuhrfach ein. richtung.

2 Schieben Sie die Papierfilhrungen an - Beidseitiger Druck: Muf3 deaktiviert sein.

den Bogenstapel heran. = Posterdruck: Aktivieren Sie dieses Kontroll-
3 Schieben Sie das Zufuhrfach ein. kdstchen, und wahlen Sie 2x2, 3x3 oder 4x4 aus.
4 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP-Druckers (siehe Seite 7). yi’pﬂnsterdruck
. . & 242
Aktivieren SiePoster- ~
druck, und wahlen =
Sie die GroBe. e dxd
6 Drucken Sie das Poster.
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Informationen fiir Fortgeschrittene: Drucken auf Bannerpapier

Ezmd Drucken auf Bannerpapier

Vorgehensweise AnschlieBende Schritte Richtlinien
10 Wahlen Sie Druckereinstellungen. - Beim Bannerdruck muB das Ausgabefach
Registerkarte ,,Einrichtung® nach oben gestellt und das Zufuhrfach

- Banner-Druck: MuB aktiviert sein. eingeschoben sein.

Um optimale Ergebnisse zu erzielen, sollten

= Papiertyp: HP Bannerpapier
prerp pep Sie HP Bannerpapier verwenden.

« Druckqualitdt: Wahlen Sie Normal. i i )

- Bei Problemen beim Drucken eines Banners
siehe ,Der Ausdruck auf Bannerpapier
erfolgt nicht korrekt* auf Seite 68.

- Je nachdem welches Softwareprogramm Sie

. . fiir den Bannerdruck verwenden, miissen Sie
3 Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus. - Ausrichtung: Wahlen Sie die entsprechende Aus- eventuell bestimmte druckspezifische Infor-

4 Ziehen Sie die Papierfihrungen heraus, richtung.

- Papierformat: Wahlen Sie entweder Banner
1 ReiBen Sie bis zu 20 Blatter ab. [A4 (210 x 297 mm)] oder Banner [Letter
2 ReiBen Sie die perforierten Seitenstrei- (8.5 x 11 in.)l.

fen ab (sofern vorhanden). Registerkarte ,,Funktionen®

mationen in den Versionshinweisen zum

und nehmen Sie aus dem Zufuhrfach = Beidseitiger Druck: MuB deaktiviert sein. HP DeskJet 990C Series-Drucker nachlesen.

eventuell vorhandenes Papier heraus. 11 Drucken Sie das Bannerpapier.

5 Stellen Sie das Ausgabefach nach oben,
und lassen Sie es in dieser Position.

6 Legen Sie das Papier so in das Zufuhr-
fach ein, daB die lose Kante des Banner-
papierstapels zum Drucker zeigt.

7 Schieben Sie die Papierfiihrungen an
den Bogenstapel heran.

8 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

9 Offnen Sie das Eigenschaftendialogfeld
des HP Druckers (siehe Seite 7).
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Tintenpatronen

Status der Tintenpatronen Wenig Tinte in Farbtinen- Wenig Tint in schwarzr

patrone Tintenpatrone

Tintenpatronen OK

Die Leuchtanzeige fiir den Status der Tin- | eychtanzeige fiir den Status
tenpatronen blinkt, wenn in mindestens der Tintenpatronen Problem mit schwar-

einer der beiden Tintenpatronen zu wenig zer Tintenpatrone
Tinte enthalten ist, wenn die Patronen nicht
ordnungsgemaB installiert sind oder nicht
richtig funktionieren. Dariiber hinaus
Problem mit

blinkt sie, wenn Sie versuchen, einen fal-
schen Tintenpatronentyp zu verwenden.
Wenn zu wenig Tinte vorhanden ist, hort
die Leuchtanzeige beim Offnen der oberen
Abdeckung auf zu blinken. Bei Problemen
mit den Tintenpatronen selbst blinkt die
Leuchtanzeige weiter.

Farbtintenpatrone

Gelber Pfeil

Um den Status der Tintenpatronen zu Gberpriifen, 6ffnen Sie die obere
Abdeckung des Druckers. Der gelbe Pfeil an den Tintenpatronenhaltern
wird mit einem der Symbole fiir den Tintenpatronenstatus ausgerichtet.
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Tintenpatronen: Status der Tintenpatronen

Status der Tintenpatronen Forts.

Wenn die Leuchtanzeige fiir den Tintenpatronenstatus blinkt, 6ffnen Sie die obere Abdeckung des Druckers, und gehen Sie gemaB den untenstehenden

Anweisungen vor. Weitere Informationen zum Wechseln der Tintenpatronen finden Sie auf Seite Seite 44.

Symbol, auf das der Pfeil zeigt

Bedeutung

Probleme mit Tintenpatronen

Folgendes Problem liegt mit der Tintenpa-
trone vor:

- Sie fehlt.

- Sie ist nicht ordnungsgemab installiert.

- Sie ist nicht fir den Drucker geeignet.

- Sie ist beschadigt.

Vorgehensweise zur Probleml6sung

1 Falls die Tintenpatrone nicht vorhanden ist, setzen Sie sie
ein.

2 Nehmen Sie die vorhandene Tintenpatrone heraus, und
setzen Sie sie erneut ein.

3 Wenn das Problem nicht behoben ist, stellen Sie sicher,
daB als Farbpatrone eine HP C6578 Serie-Patrone oder
eine Patrone des Typs HP Nr. 78 und als schwarze Patrone
eine HP 51645 Serie-Patrone oder eine Patrone des Typs
HP Nr. 45 verwendet wurde.

4 Wenn das Problem weiterhin besteht, tauschen Sie die
Patrone aus.

Zu wenig Tinte in Patronen

Farbe Schwarz

In der farbigen oder schwarzen Tinten-
patrone befindet sich zu wenig Tinte.

- Ersetzen Sie die Patrone eventuell durch eine HP C6578
Serie-Patrone oder durch eine Patrone des Typs HP Nr. 78.

- Ersetzen Sie die Patrone eventuell durch eine HP 51645
Serie-Patrone oder durch eine Patrone des Typs HP Nr. 45.

Tintenpatronen OK

Die Tintenpatronen funktionieren
ordnungsgemabB.

Keine Probleme.
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Austauschen der Tintenpatronen

So tauschen Sie eine Tintenpatrone aus:

1 Um an den Tintenpatronenhalter zu gelangen, stellen Sie das Ausga-
befach (1.1) nach unten, und driicken Sie die Netztaste @ (1.2), um den
Drucker einzuschalten.

2 Offnen Sie die obere Abdeckung. Der Tintenpatronenhalter wird an
eine erreichbare Position verschoben.

3 Driicken Sie die Verriegelung nach oben.

4 Nehmen Sie die Tintenpatrone heraus, und entsorgen Sie sie
vorschriftsmaBig.

Tintenpatronen- ~ ——
halterverriegelung

Tintenpatronen: Austauschen der Tintenpatronen

Hinweis: Wenn Sie Ersatzpatronen kaufen, priifen Sie sorgfiltig die
Teilenummern. The Fiir Ihren Drucker gelten folgende Teilenummern:

@ Schwarz HP 51645-Serie oder HP Nr. 45,
@ Tri-Color HP C6578-Serie oder HP Nr. 78

Hinweis: Wenn eine der Patronen leer ist, nehmen Sie sie erst beim Ein-
setzen einer neuen Patrone aus dem Drucker heraus. Wenn Sie die Patrone
vorzeitig herausnehmen, kann der Drucker nicht mehr drucken.

Bewahren Sie Tintenpatronen auBer Reichweite von
Kindern auf.
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5 Nehmen Sie die neue Patrone aus der Verpackung heraus, und entfer-
nen Sie vorsichtig den Schutzklebestreifen.

O -

Black

Tri-Color

Beriihren Sie NICHT die Tintendiisen.

Die Kupferkontakte diirfen NICHT
beriihrt oder entfernt werden.

Entfernen Sie den Schutzklebestreifen.

Beriihren Sie NICHT die Tintendiisen oder Kupfer-

kontakte der Tintenpatrone. Dies kénnte dazu fiihren,
daB die Diisen verstopfen, keine Tinte mehr austritt und
die elektrischen Kontakte beschddigt werden. Dariiber
hinaus diirfen die Kupferstreifen NICHT entfernt werden,
da diese elektrischen Kontakte benétigt werden.

Tintenpatronen: Austauschen der Tintenpatronen

6 Driicken Sie die Tintenpatrone nach unten in die Halterung ein, bis sie
fest einrastet.

7 SchlieBen Sie die Verriegelung. Das vollstandige SchlieBen der Verrie-
gelung erkennen Sie an einem horbaren Klicken.

8 Legen Sie normales weiBes Papier in das Zufuhrfach ein.

9 SchlieBen Sie die obere Abdeckung. Daraufhin wird eine Kalibrierungs-
seite ausgedruckt.

Hinweis: Die Druckersoftware druckt jedesmal eine Kalibrierungsseite
aus, wenn eine neue Tintenpatrone eingesetzt wird. Wenn Sie allerdings
zum Austauschen einer Tintenpatrone einen Druckauftrag unterbrechen,
wird die Testseite erst nach AbschluB3 des Druckauftrags ausgedruckt.

10 Wenn die Anzeige far den Tintenpatronenstatus nach der Installa-
tion einer neuen Patrone weiterhin blinkt, priifen Sie, ob die installierte
Patrone die korrekte Teilenummer aufweist.
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Aufbewahren der Tintenpatronen

So gewdhrleisten Sie mit lhren Tintenpatronen eine gleichbleibend gute
Druckqualitat:

- Bewahren Sie alle Tintenpatronen bis zu ihrer eigentlichen Verwendung
in der geschlossenen Verpackung bei Zimmertemperatur auf (15,6-
26,6 °C).

- Lassen Sie die Tintenpatronen nach der Installation immer in der Halte-
rung, um ein Austrocknen oder Verstopfen der Diisen zu vermeiden.

- Bewahren Sie Patronen ohne Verpackung in einem luftdichten Plastik-
behaltnis auf.

= Schalten Sie den Drucker erst aus, nachdem der Druckvorgang abge-
schlossen ist und die Tintenpatronenhalter in die Ausgangsposition
rechts im Drucker zurtickgekehrt sind. AuBerhalb der Ausgangsposition
konnen die Tintenpatronen austrocknen.

- Versuchen Sie nicht den Schutzklebestreifen, den Sie von der Druckpa-
trone entfernt haben, erneut an der Patrone anzubringen. Die Patronen
werden sonst beschadigt.

Verwenden Sie zum Ein- und Ausschalten des Druckers

ausschlieBlich die Netztaste @ vorne am Drucker. Wenn
Sie zum Ein- und Ausschalten eine Verteilerdose, einen
Uberspannungsschutz oder einen Steckdosenschalter
verwenden, kann der Drucker beschddigt werden.

Tintenpatronen: Aufbewahren der Tintenpatronen

Reinigen der Tintenpatronen

Wann ist eine Reinigung notwendig?

Reinigen Sie die Tintenpatronen, wenn auf dem Ausdruck Linien oder
Punkte nicht angezeigt werden oder die Tinte Streifen zieht.

Wenn Linien oder Punkte nicht
erscheinen: N

Reinigen Sie die Tintenpatronen tber die HP DeskJet Tool- .'\ /'.
box. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1 Offnen Sie die HP DeskJet Toolbox. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter ,HP DeskJet Toolbox" auf Seite 13.

2 Klicken Sie auf Tintenpatronen reinigen, und gehen Sie gemaB den
Anweisungen auf dem Bildschirm vor.

Hinweis: Bei zu hiufigem bzw. unbegriindetem Reinigen der Patronen
wird Tinte verschwendet, und die Lebensdauer der Patronen verkiirzt.
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Wenn Tintenstreifen erscheinen:

Reinigen Sie die Tintenpatronen und den Tintenpatro-
nenhalter. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1 Offnen Sie die HP DeskJet Toolbox. Weitere Informa-
tionen finden Sie unter ,HP DeskJet Toolbox“ auf
Seite 13.

2 Klicken Sie auf Tintenpatronen reinigen, und gehen

Sie gemaB den Anweisungen auf dem Bildschirm vor.

dramoftjuest!
t faborequsft v
aHkitft ghockc

Wenn weiterhin Streifen erscheinen, gehen Sie geméB den Anweisun-
gen fir das manuelle Reinigen der Tintenpatronen im néchsten

Abschnitt vor.

Achten Sie darauf, daB3 Ihre Hénde oder Kleidung nicht mit

Tinte beschmutzt werden.

Tintenpatronen: Reinigen der Tintenpatronen

Manuelles Reinigen der Tintenpatronen und
des Tintenpatronenhalters

Um die Tintenpatronen und den Tintenpatronenhalter ordnungsgemal
zu reinigen, benétigen Sie destilliertes oder in Flaschen abgefiilltes Was-
ser sowie Stdbchen aus Watte oder einem dhnlichen saugféhigen Material,
bei dem keine Fussel an den Patronen héangenbleiben.

1 Schalten Sie den Drucker mit Hilfe der Netztaste @ ein, und 6ffnen Sie
die obere Abdeckung.

2 Wenn sich die Tintenpatronenhalter in eine erreichbare Position
bewegen, ziehen Sie das Netzkabel hinten am Drucker ab.

Bewahren- Sie neue und :qebrauchte Tintenpatronen
aulBer Reichweite von Kindern auf.

3 Nehmen Sie die Tintenpatronen heraus, und legen Sie sie so auf ein
Stiick Papier, daB das Plittchen mit den Tintendiisen nach oben zeigt.

Bertihren Sie NICHT die Tintendiisen oder Kupferkontakte

der Tintenpatrone. Dies kénnte dazu fiihren, daB3 die Diisen
verstopfen, keine Tinte mehr austritt und die elektrischen
Kontakte beschddigt werden. Dariiber hinaus dtirfen die
Kupferstreifen NICHT entfernt werden, da diese elektrischen
Kontakte bendtigt werden.
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4 Manuelles Reinigen der Tintenpatronen

a. Tauchen Sie das Wattestabchen in destilliertes Wasser. Driicken
Sie das Uberfliissige Wasser heraus, so daf3 das Stiabchen nur
angefeuchtet ist.

b. Reinigen Sie die Vorderseite und die Kanten der Patrone (sieche
Abbildung). Wischen Sie NICHT tber das Plattchen mit den
Tintendiisen.

Tintendusenplatte

NICHT reinigen \

Hier reinigen

¢. Stellen Sie sicher, daB auf der Vorderseite und den Randern der

Patrone keine Fasern zurtickgeblieben sind. Wenn weiterhin Fasern

sichtbar sind, wiederholen Sie die Reinigung.

d. Fihren Sie dieselben Reinigungsarbeitsschritte bei der anderen
Patrone durch.

Bewahren Sie die Tintenpatronen nicht lénger als

30 Minuten auBBerhalb des Tintenpatronenhalters auf-

Tintenpatronen: Reinigen der Tintenpatronen

5 Manuelles Reinigen des Tintenpatronenhalters

a. Wischen Sie die Unterseite der Halterung mit einem sauberen,
feuchten Stibchen ab.

b. Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis auf einem sauberen Stabchen
keine Tintenriickstande mehr zu sehen sind.

6 Setzen Sie die Tintenpatronen wieder ein, und schlieBen Sie die obere
Abdeckung des Druckers.

7 Legen Sie Papier in das Zufuhrfach ein.
8 SchlieBen Sie das Netzkabel wieder an der Druckerriickseite an.
9 Drucken Sie eine Testseite. Klicken Sie dazu in der HP Toolbox auf

Testseite drucken.

Hinweis: Wenn weiterhin Streifen erscheinen, wiederholen Sie das oben
beschriebene Verfahren, bis die Testseite sauber ausgedruckt wird. Weitere
Wartungshinweise finden Sie unter: http://www.hp.com/go/support.
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Schaden aufgrund nachgefiillter
Tintenpatronen

Damit Sie mit lhrem Drucker optimale Druckergebnisse erzielen, empfeh-
len wir Ihnen, nur Originalteile von Hewlett-Packard fiir HP DeskJet-Druk-
ker zu verwenden. Dies gilt auch fiir die von HP ab Werk geftillten Tinten-
patronen.

Eventuelle Schdaden am Drucker, die durch eine Veranderung oder das
Nachfiillen der HP Tintenpatronen verursacht werden, sind ausdriicklich
von der Garantie fiir die HP Drucker ausgeschlossen.

Hinweis: Wenn Sie Ersatzpatronen kaufen, priifen Sie sorgfiltig die Teile-
nummern. Fiir Ihren Drucker gelten folgende Teilenummern:

@ Schwarz HP 51645-Serie oder HP Nr. 45,
& Tri-Color HP C6578-Serie oder HP Nr. 78

Tintenpatronen: Schaden aufgrund nachgefiillter Tintenpatronen
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Probleme

Hinweise zur Fehlerbehebung

Leider treten hin und wieder Probleme auf. Auf den folgenden Seiten fin-
den Sie jedoch Hinweise, die lhnen bei der Identifizierung des Problems
sowie bei dessen Behebung helfen.

= Priifen Sie, ob alle Kabelanschliisse korrekt sitzen.

- Stellen Sie sicher, daB Sie das richtige Kabel fir lhr Betriebssystem ver-
wenden.

- Prifen Sie, ob lhre Frage den im folgenden aufgelisteten Fragen dhnelt,
und befolgen Sie dann die Anweisungen in diesem Abschnitt:

HP.

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das
Problem? Siehe Seite 51-55.

Z,?I C Warum kann nicht gedruckt werden? Siehe Seite 56—61.

Sl
>0

¢ Was bedeuten die blinkenden Anzeigen? Siehe Seite 62—64.
@ Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Siehe Seite 65-70.

ai Liegt ein Problem mit Ihrem Modul fiir den automatischen beid-
seitigen Druck vor? Siehe Seite 71-72.

0 Liegt ein Problem beim Infrarotdruck (Ir) vor? Siehe Seite 73-74.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem?

Problem Méagliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlésung

Ich habe eine CD eingelegt, der | - Die CD wurde nicht richtig ein- 1 Legen Sie die CD erneut ein, und versuchen Sie es erneut. Wenn das
Computer konnte diese jedoch gelegt. Problem weiterhin besteht:
nicht lesen. ODER

2 Legen Sie eine CD ein, von der Sie wissen, daB sie funktioniert. Wenn
diese CD ebenfalls nicht funktioniert, bendtigen Sie méglicherweise
ein neues CD-Laufwerk.

- Das CD-Laufwerk ist méglicher-
weise beschadigt.

_O%ER CD ist méalich . 3 Wenn andere CDs gelesen werden konnen, die CD mit der Druckers-
e L7 ISt moghicherwelse oftware jedoch nicht, ist diese CD beschéadigt. Sie kénnen die Druk-
beschadigt.

kersoftware von einer HP-Web-Site herunterladen (siehe Web-Adres-
sen auf Seite 75).
4 Wenn Sie keinen Internetzugang haben, wenden Sie sich an die HP

Kundenbetreuung. Die fur lhr Gebiet geltenden Telefonnummern
finden Sie auf Seite 77.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem? Forts.

Problem

Méagliche Ursache

Die Software wurde nicht ord-
nungsgemadR installiert.
ODER

Sie miissen die Druckersoft-
ware aus irgendeinem Grund
deinstallieren.

- Méglicherweise liegt ein Konflikt
mit lhrem Virenschutzprogramm
vor.

ODER

- Méglicherweise liegt ein Konflikt
mit einem anderen Software-
programm vor.

ODER

= Méglicherweise liegt ein Konflikt
mit einem an den Drucker ange-
schlossenen Peripheriegerét vor.

ODER

- Die Druckersoftware wurde nicht
ordnungsgemdB installiert.

Vorgehensweise zur Problemlésung

1 Deinstallieren Sie die Druckersoftware.
Fiir Windows 95, 98, 2000 oder NT 4.0
a Klicken Sie auf Start = Programme => HP DeskJet 990C Series
= HP DeskJet 990C Series Deinstallieren.
b Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
Fiir Windows 3.1x:
a Offnen Sie die HP DeskJet 950C Series-Dienstprogrammgruppe.
b Doppelklicken Sie auf das Symbol HP DeskJet 990C Series Dein-
stallieren.
c Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
2 SchlieBen Sie alle Softwareanwendungen (einschlieBlich Viren-
schutzprogramme).

3 Trennen Sie alle Peripheriegerdte, die ein paralleles Druckerkabel
verwenden (z. B. Scanner oder Bandsicherungsgeréte) von [hrem
Drucker.

4 Installieren Sie die Druckersoftware erneut. Siehe Schnellstart-Poster
Wenn Sie weiterhin Probleme bei der Softwareinstallation haben, wenden
Sie sich an einen autorisierten HP Vertragshéndler oder einen Mitarbeiter
der HP Kundenbetreuung. Die Telefonnummer des HP Kundenbetreu-
ungszentrums in Ihrer Nahe finden Sie auf Seite 77.

9 >
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

@ Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem? Forts.

Problem

o< Wenn ich ein USB-Kabel
zwischen dem Drucker und
meinem Computer anschlieRe,
wird das Dialogfeld ,Hard-
ware-Assistent” nicht ange-
zeigt.

Méagliche Ursache

Méoglicherweise verwenden Sie ein
anderes Betriebssystem als
Windows 98 oder 2000.

Vorgehensweise zur Problemlésung

Stellen Sie sicher, daB Windows 98 oder 2000 ausgefiihrt wird und lhr
Computer tiber ein USB-Kabel an den Drucker angeschlossen ist. Wenn
Sie nicht Giber Windows 98 oder 2000 verfiigen, missen Sie ein Parallel-
kabel verwenden.

Ihr USB-Kabel ist moglicherweise nicht
ordnungsgemal angeschlossen.

1 Trennen Sie das USB-Kabel vom Drucker, und schlieBen Sie es erneut
an.

2 Stellen Sie sicher, daB3 es fest sitzt.

Maglicherweise ist USB nicht aktiviert.

1 Klicken Sie in Windows 98 oder 2000 auf Start = Einstellungen
= Systemsteuerung.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol System.

3 Klicken Sie auf die Registerkarte Gerdte-Manager.

4 Klicken Sie auf das Pluszeichen (+) neben der Option fiir den USB
Controller. Wenn ein USB Host Controller und ein USB Root Hub
(Stamm-Hub) aufgefiihrt sind, ist USB wahrscheinlich aktiviert. Wenn
die Geréte nicht aufgefiihrt werden, sollten Sie in der Computerdoku-
mentation nachlesen oder sich mit dem Computerhersteller in Ver-
bindung setzen, um weitere Informationen tiber die Aktivierung und
Einrichtung von USB zu erhalten.

5 Wenn Sie USB nicht aktivieren kénnen, kénnen Sie lhren Drucker
jederzeit mit einem parallelen Kabel an den Computer anschlieBen.

9 >

53



Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

@ Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem? Forts.

Problem Méagliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlésung
o<z Wenn ich ein USB-Kabel | Die Installation wurde abgebrochen 1 Wabhlen Sie Start = Einstellungen = Drucker.
zwischen dem Drucker und oder nicht korrekt ausgefiihrt. 2 Doppelklicken Sie auf Neuer Drucker.
meinem Rechner anschlieBe, 3 Klicken Sie auf Weiter.
wurde die Meldung, daB neue 4 Klicken Sie auf Weiter.
I-!ardware geFu.nden wurde, 5 Klicken Sie auf Diskette...
einmal angezeigt, der Drucker . . .
wurde jedoch nicht installiert 6 Klicken Sie auf Durchsuchen, und gehen Sie dann zum CD-Symbol.
Jetzt wird die Meldung nicht 7 Suchen Sie den Ordner mit den Sprachencodes. Eine Liste der Spra-

mehr angezeigt. chencodes finden Sie auf Seite 86.

8 Doppelklicken Sie auf den Ordner Treiber und dann auf OK.
9 Klicken Sie auf OK.

10Klicken Sie auf Weiter.

11 Wahlen Sie in der Liste der Druckeranschlisse die Option USB/Desk-
Jet 990C/<Seriennummer des Druckers>.

12 Klicken Sie auf Weiter.
13 Klicken Sie auf Weiter.
14 Klicken Sie auf Fertig stellen.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

@ Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem? Forts.

Problem

Vorgehensweise zur Problemlésung

o< Wenn ich ein USB-Kabel
zwischen dem Drucker und
meinem Computer anschlieRe,
wird die Meldung ,Unbekann-
tes Gerat“ angezeigt.

Méagliche Ursache

- Im Kabel zwischen Ihrem Compu-
ter und lhrem Drucker ist es zu
einer statischen Aufladung
gekommen.

ODER

- Das USB-Kabel ist maglicherweise
defekt.

1 Trennen Sie das USB-Kabel vom Drucker.

2 Trennen Sie den Drucker von der Stromquelle.

3 Warten Sie ungefdahr 30 Sekunden lang.

4 SchlieBen Sie den Drucker wieder an die Stromquelle an.
5 SchlieBen Sie das USB-Kabel wieder an den Drucker an.

6 Wenn im Dialogfeld ,Neue Hardwarekomponente gefunden® weiter-
hin die Meldung ,Unbekanntes Gerat" angezeigt wird, verwenden Sie
ein anderes USB-Kabel oder ein Parallelkabel.
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Eﬁ Warum kann nicht gedruckt werden?

Problem

Mégliche Ursache

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Es wurde keine
A2 Seite aus dem
Drucker ausgegeben.

Méglicherweise ist die
Stromversorgung unterbro-
chen oder ein AnschluB sitzt
lose.

1 Priifen Sie, ob die Stromversorgung gewahrleistet ist.
2 Stellen Sie sicher, daB alle Kabelanschliisse fest sitzen.

Im Zufuhrfach befindet sich
moglicherweise kein Papier.

Priifen Sie, ob die Medien ordnungsgemal in das Zufuhrfach eingelegt wurden.

Die obere Abdeckung des
Druckers ist moglicherweise
geoffnet.

SchlieBen Sie die obere Abdeckung des Druckers.

Méglicherweise liegt ein
Problem mit den Tintenpa-
tronen vor.

Wenn die Anzeige fir den Tintenpatronenstatus [ blinkt, 6ffnen Sie die obere Abdeckung
des Druckers, und priifen Sie den Tintenpatronenstatus. Priifen Sie, ob die Tintenpatronen
ordnungsgemadB installiert sind. Siehe Seite 44.

Maglicherweise ist der Druk-
ker sehr langsam.

Wenn die Netzanzeige @ blinkt, werden vom Drucker gerade Druckdaten verarbeitet.
Haben Sie etwas Geduld.

Der Drucker wartet darauf,
daB Sie die Wiederaufnah-
metaste @ driicken.

Wenn die Wiederaufnahmeanzeige blinkt, driicken Sie die Wiederaufnahmetaste @.

Maglicherweise haben
Sie eine Auflsung von
2400 x 1200 dpi gewdhlt.

1 Beim Drucken von Fotos wéihlen Sie PhotoREL.
2 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

7
¥
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

F

Warum kann nicht gedruckt werden? Forts.

Problem Magliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlosung

™ Es wurde keine | Moglicherweise liegt ein 1 Ziehen Sie das Papier aus dem Zufuhr- bzw. Ausgabefach heraus.

~® " Seite aus dem PapierstaL] vor, unq ?ie ver- | 2 Dricken Sie die Wiederaufnahmetaste @ an der Druckervorderseite.

Drucker ausgegeben. | wenden die riickseitige 3 Beim Drucken auf Etiketten sollten Sie tiberpriifen, ob sich beim Durchlaufen des

(Forts) Abdeckung. Druckers einzelne Etiketten vom Bogen gel&st haben.

4 Wenn der Papierstau behoben ist, drucken Sie das Dokument erneut.

5 Wenn der Papierstau nicht beseitigt werden konnte, 6ffnen Sie die riickseitige Abdek-
kung, indem Sie den Knopf (entgegen dem Uhrzeigersinn) drehen und die Abdeckung
abnehmen.

6 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Drucker heraus, und setzen Sie danach die
rickseitige Abdeckung wieder ein.

7 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Maoglicherweise liegt ein 1 Schalten Sie den Drucker aus.
Papierstau in dem Modul 2 Driicken Sie den Knopf an der Oberseite des Moduls fiir den automatischen beidseiti-
fir den automatischen gen Druck, und klappen Sie die Abdeckung nach unten.

3 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Modul heraus, und schlieBen Sie danach die
Abdeckung wieder.

4 Schalten Sie den Drucker wieder ein.
5 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

E.
¥
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

F

Warum kann nicht gedruckt werden? Forts.

Problem Magliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlosung

= Es wurde keine | Es liegt ein Papierstau im 1 Schalten Sie den Drucker aus.

“¥ " Seite aus dem hinteren Teil des Druckers 2 Dricken Sie die beiden Knopfe links und rechts am Modul fiir den automatischen beid-
Drucker ausgegeben. vor, und das Modul fir den seitigen Druck gleichzeitig, und nehmen Sie das Modul ab.
(Forts) automatischen beidseitigen | 3 7ighen Sie das gestaute Papier aus dem Drucker, und setzen Sie das Modul danach

Druck ist installiert. erneut ein (siehe Seite 20).

4 Schalten Sie den Drucker wieder ein.
5 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Die riickseitige Abdeckung | 1 Setzen Sie die riickseitige Abdeckung bzw. das Modul fiir den automatischen beid-
oder das Modul fiir den seitigen Druck an der Riickseite des Druckers ein.

automatischen beidseitigen | 2 Drucken Sie das Dokument noch einmal.
Druck fehlt moglicherweise.

>
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v ‘ Warum kann nicht gedruckt werden? Forts.

Problem

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Der Drucker hat
eine leere Seite
ausgegeben.

Magliche Ursache

Maoglicherweise ist eine der
Druckpatronen leer.

Vorgehensweise zur Problemlosung

1 Offnen Sie die Druckerabdeckung, und priifen Sie anhand der Symbole fiir den Tinten-
patronenstatus, ob die Patronen zu wenig Tinte enthalten. Siehe ,Status der Tintenpa-
tronen” auf Seite 42.

2 Wenn nicht mehr gentigend Tinte vorhanden ist, ersetzen Sie die Tintenpatrone. Siehe
+Austauschen der Tintenpatronen® auf Seite 44.

Sie haben moglicherweise
vergessen, den Schutzklebe-
streifen von der Tintenpa-
trone zu entfernen.

Stellen Sie sicher, dal der Schutzklebestreifen an den Seiten der Tintenpatronen entfernt
wurde. Siehe ,Austauschen der Tintenpatronen® auf Seite 44.

Sie versuchen, ein Fax
auszudrucken.

1 Speichern Sie das Fax in einem Grafikformat (beispielsweise TIFF).

2 Kopieren Sie den Text in ein Textverarbeitungsprogramm, und drucken Sie ihn Gber
diese Anwendung aus.

o< Mein Drucker ist
tber ein USB-Kabel,
tiber ein anderes USB-
Gerét oder -Hub ange-
schlossen. Beim Druk-
ken wird eine Fehler-
meldung angezeigt, die
auf einen Fehler beim
Schreiben auf den ent-
sprechenden <USB-
AnschluB> hinweist.

Die vom anderen Gerét oder
dem -Hub empfangenen
Daten sind maglicherweise
nicht korrekt.

SchlieBen Sie Ihren Drucker direkt an den USB-AnschluB Ihres Computers an.

3
v

59



v ‘ Warum kann nicht gedruckt werden? Forts.

Problem

o<» Ich benutze ein
USB-Kabel, und beim
Drucken wird eine Feh-
lermeldung angezeigt,
die auf einen Fehler
beim Schreiben auf
LPT1 hinweist.

Magliche Ursache

Das USB-Kabel wurde vor
dem Installieren der Soft-
ware moglicherweise nicht
angeschlossen.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlosung

1 Trennen Sie das USB-Kabel vom Drucker.

2 Deinstallieren Sie die Druckersoftware.
a Klicken Sie auf Start = Programme=> HP DeskJet 990C Series
=> HP DesklJet 990C Series Deinstallieren.
b Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
3 SchlieBen Sie das USB-Kabel wieder an den Drucker an. Daraufhin sollte das USB-
Installationsfenster wieder eingeblendet werden.
4 Installieren Sie die Druckersoftware erneut. Siehe Schnellstart-Poster.

Der Drucker arbeitet
extrem langsam.

Ihr Computer erfallt még-
licherweise nicht die
Systemanforderungen.

1 Prifen Sie auf Ihrem Rechner den verfiigbaren RAM sowie die Prozessorgeschwindig-
keit. Siehe ,Systemanforderungen® auf Seite 85.

2 Stellen Sie auf lhrer Festplatte mehr Speicherplatz zur Verfliigung. Bei weniger als
100 MB freiem Arbeitsspeicher auf der Festplatte kann es zu langeren
Verarbeitungszeiten kommen.

Es sind moglicherweise zu
viele Softwareprogramme
gleichzeitig gedffnet.

SchlieBen Sie alle nicht bendtigten Programme.

1
v
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v ‘ Warum kann nicht gedruckt werden? Forts.

Problem

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Der Drucker arbeitet
extrem langsam. (Forts)

Magliche Ursache

lhre Druckersoftware ist
moglicherweise nicht aktuell

genug.

Vorgehensweise zur Problemlosung

Priifen Sie den verwendeten Druckertreiber. Die aktuellsten Software-Updates finden Sie
auf der Web-Site von HP (siehe Web-Adressen auf Seite 75).

Sie drucken ein umfang-
reiches Dokument mit
Grafiken oder Fotos.

Haben Sie etwas Geduld. Umfangreiche Dokumente mit Grafiken oder Fotos werden lang-
samer ausgedruckt als reine Textdokumente.

= Méglicherweise haben
Sie eine Auflésung von
2400 x 1200 dpi
gewdhlt.

- Sie versuchen mogli-
cherweise, ein Foto
auszudrucken.

- Wabhlen Sie unterDruck auf Fotopapier die Option PhotoREt anstelle der Option
2400 x 1200 dpi, und versuchen Sie es erneut.

- Wenn Sie PhotoREt gewdhlt haben, ein Parallelkabel verwenden und Probleme beim
Drucken haben, aktivieren Sie Hardware-ECP, um den Fotodruck zu beschleunigen.
a Offnen Sie die HP DeskJet Toolbox (siehe Seite 13).
b Klicken Sie auf die Registerkarte Konfiguration.
c Aktivieren Sie die Option Hardware-ECP ausprobieren.
d Klicken Sie auf Anwenden, um die Anderungen anzuwenden, und versuchen Sie

erneut, das Foto auszudrucken.

*<*> Sie verwenden ein
USB-Kabel, und andere
USB-Gerdte werden genutzt.

1 SchlieBen Sie das USB-Kabel des Druckers nicht an einen Hub, sondern direkt an den
Computer an.

2 Verwenden Sie wihrend des Druckvorgangs keine anderen an den Hub angeschlosse-
nen Gerate.

Sie haben moglicherweise
fur den Papiertyp Automa-
tisch gewahlt.

Wenn fiir den Papiertyp Automatisch aktiviert ist, wird die erste Seite des Druckauftrags
gescannt, um den geeigneten Papiertyp zu ermitteln. Dies dauert moglicherweise einige
Sekunden. Um den Druckvorgang zu beschleunigen, wéahlen Sie einen bestimmten Papier-
typ anstelle der Einstellung ,Automatisch® Siehe ,Registerkarte ,,Einrichtung™ auf Seite 8.

Der Drucker 4Bt sich
nicht einschalten (keine
der Anzeigen leuchtet).

Dieses Problem wurde mog-
licherweise durch eine Span-
nungsspitze verursacht.

Ziehen Sie das Netzkabel fiir ca. 10 Sekunden vom Drucker ab. Stecken Sie das Netzkabel
erneut ein, und schalten Sie den Drucker tiber die Netztaste ein.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

\1,
e
n

v Was bedeuten die blinkenden Anzeigen?

Problem Magliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlésung
Die Netzanzeige @ blinkt. Maglicherweise empfangt der Haben Sie etwas Geduld. Die Anzeige hort auf zu blinken, wenn die Daten-
Drucker gerade Daten. Ubertragung an den Drucker abgeschlossen ist.

Die Wiederaufnahmeanzeige @ | Moglicherweise ist nicht geniigend | 1 Legen Sie Papier ein.
blinkt. Papier vorhanden. 2 Driicken Sie die Wiederaufnahmetaste @.

Méglicherweise liegt ein Papierstau | 1 Ziehen Sie das Papier aus dem Zufuhr- bzw. Ausgabefach heraus.

vor, und Sie verwenden die riicksei- | 2 Driicken Sie die Wiederaufnahmetaste § an der Druckervorderseite.

tige Abdeckung. 3 Beim Drucken auf Etiketten sollten Sie tiberpriifen, ob sich beim Durch-
laufen des Druckers einzelne Etiketten vom Bogen geldst haben.

4 Wenn der Papierstau behoben ist, drucken Sie das Dokument erneut.

5 Wenn der Papierstau nicht beseitigt werden konnte, 6ffnen Sie die riick-
seitige Abdeckung, indem Sie den Knopf (entgegen dem Uhrzeigersinn)
drehen und die Abdeckung abnehmen.

6 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Drucker heraus, und setzen Sie
danach die riickseitige Abdeckung wieder ein.

7 Drucken Sie das Dokument noch einmal.
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Y Was bedeuten die blinkenden Anzeigen? Forts.

Problem

Die Wiederaufnahmeanzeige @
blinkt. (Forts)

Magliche Ursache

Maglicherweise liegt ein Papierstau
vor, und das Modul fir den auto-
matischen beidseitigen Druck ist
installiert.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

1 Schalten Sie den Drucker aus.

2 Driicken Sie den Knopf an der Oberseite des Moduls fiir den automati-
schen beidseitigen Druck, und klappen Sie die Abdeckung nach unten.

3 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Modul heraus, und schlieBen Sie
danach die Abdeckung wieder.

4 Schalten Sie den Drucker wieder ein.
5 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Sie drucken méglicherweise ein
beidseitiges Dokument manuell
aus, und der Ausdruck der ersten
Seite wurde gerade fertiggestellt.

1 Folgen Sie den Anweisungen zum Einlegen von Papier auf dem Bild-
schirm.

2 Driicken Sie die Wiederaufnahmetaste §.

Die Anzeige fiir den Status der
Tintenpatronen [ blinkt.

Die obere Abdeckung ist mogli-
cherweise gedffnet.

SchlieBen Sie die obere Abdeckung.

Maoglicherweise liegt ein Problem
mit einer der Tintenpatronen vor.

Siehe ,.Status der Tintenpatronen® auf Seite 42.
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Y Was bedeuten die blinkenden Anzeigen? Forts.

Problem

Alle oberen Anzeigen blinken.

Magliche Ursache

Méglicherweise muf3 der Drucker
zuriickgesetzt werden.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

1 Driicken Sie die Netztaste ©, um den Drucker auszuschalten. Drucken Sie
die Netztaste @ erneut, um den Drucker wieder einzuschalten.

2 Wird das Problem dadurch nicht gelost, driicken Sie die Netztaste
erneut, um den Drucker auszuschalten.

3 Trennen Sie den Drucker von der Stromquelle.
4 Verbinden Sie den Drucker wieder mit der Stromquelle.
5 Driicken Sie die Netztaste ©, um den Drucker einzuschalten.

Die Infrarotanzeige blinkt.

Die Infrarotlinse eines Laptops oder
Notebooks ist méglicherweise auf
die Infrarotlinse des Druckers
gerichtet. Dies zeigt an, daB eine
Verbindung zwischen den beiden
Geréten besteht.

Positionieren Sie den Laptop oder das Notebook

- tiber 1 Meter vom Drucker entfernt,

ODER

- so daB die Infrarotlinse des Gerates nicht auf die Infrarotlinse des Druk-
kers gerichtet ist (der Winkel zwischen den beiden Linsen muB groBer
sein als 30 Grad).
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Problem

Teile des Dokuments
fehlen oder sind auf
dem Ausdruck falsch
plaziert.

@ Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor?

Magliche Ursache

Die gewahlte Papierausrichtung ist
moglicherweise nicht korrekt.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Funktionen die richtige Aus-
richtung gewdhlt haben (Hochformat oder Querformat). Siehe ,Registerkarte
LFunktionen auf Seite 9.

Das gewdhlte Papierformat ist
moglicherweise nicht korrekt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Einrichtung das richtige
Papierformat gewéhlt haben. Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung™ auf Seite 8.

Die gewdhlten Rénder sind mogli-
cherweise nicht korrekt.

Die Rander miissen sich im druckbaren Bereich befinden. Siehe ,Minimal
zuldssige Druckrander” auf Seite 85.

Die Option Posterdruck wurde ver-
sehentlich nicht deaktiviert.

Deaktivieren Sie die Option Posterdruck auf der Registerkarte Funktionen.
Siehe ,Registerkarte ,Funktionen™ auf Seite 9.

Sie haben den Text oder die Grafik
maglicherweise falsch skaliert.

Stellen Sie sicher, daB der Text oder die Grafik richtig skaliert ist. Verwenden
Sie hierzu auf der Registerkarte Einrichtung die Option ,Auf GroBe skalie-
ren®. Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung™ auf Seite 8.

Das Dokument wird schrédg
gedruckt oder ist nicht
zentriert.

Das Papier wurde moglicherweise
nicht korrekt eingelegt.

1 Prifen Sie, ob die Medien im Zufuhrfach ordnungsgemaB ausgerichtet
sind.

2 Die Papierfiihrungen miissen eng an den Medien anliegen.

&8 >
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Problem

=] Die Druckqualitat ist
nicht zufriedenstellend.

E Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Forts.

Magliche Ursache

Maglicherweise ist nicht gentigend
Tinte vorhanden.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

1 Prifen Sie den Status der Tintenpatronen. Siehe ,.Status der Tintenpatro-
nen® auf Seite 42.

2 Wenn nicht mehr gentigend Tinte vorhanden ist, ersetzen Sie die Tinten-
patrone. Siehe ,Austauschen der Tintenpatronen® auf Seite 44.

Maglicherweise verwenden keine
optimal geeigneten Medien.

- Stellen Sie sicher, daB Sie Druckmedien fir HP DeskJet-Drucker ver-
wenden.

- Die Druckqualitit kann enorm verbessert werden, wenn Sie anstelle von
Normalpapier die fir einen bestimmten Druck (zum Beispiel von Foto-
grafien) ausgelegten Medien verwenden.

Eventuell wurde nicht die richtige
Seite des Mediums bedruckt.

Achten Sie darauf, daB das Medium mit der Druckseite nach unten eingelegt
wird.

In der Druckersoftware wurde még-
licherweise nicht der korrekte
Papiertyp ausgewahlt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Einrichtung den richtigen
Papiertyp gewahlt haben. Siehe ,Drucken auf Seite 6.

Sie drucken moglicherweise im
Entwurfsmodus.

Klicken Sie auf der Registerkarte Einrichtung auf Normal oder Optimal.
Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung™ auf Seite 8.

Sie drucken moglicherweise in
Graustufen.

Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen In Graustufen drucken auf der
Registerkarte Erweitert. Siehe ,Registerkarte ,Erweitert“ auf Seite 10.

4§ >
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Problem

=] Die Qualitat ist nicht
zufriedenstellend.
(Forts.)

E Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Forts.

Magliche Ursache

Die Tintenpatronen mussen even-
tuell gereinigt werden.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Siehe ,,Reinigen der Tintenpatronen® auf Seite 46.

Sie haben méglicherweise verges-
sen, den Schutzklebestreifen von
der Tintenpatrone zu entfernen.

Stellen Sie sicher, daB der Schutzklebestreifen an den Seiten der Tintenpa-
tronen entfernt wurde. Siehe ,Austauschen der Tintenpatronen® auf Seite 44.

Méglicherweise sind lhre Druckpa-
tronen nicht richtig ausgerichtet.

Wenn die farbige und die schwarze Tinte im Ausdruck nicht korrekt ausge-
richtet sind, klicken Sie in der HP Toolbox auf die Registerkarte Wartung
und dann auf Drucker kalibrieren. Siehe ,HP DeskJet Toolbox“ auf Seite 14.

Wenn der Ausdruck verschmiert
wird, verwenden Sie maglicher-
weise zu viel Tinte.

1 Klicken Sie auf der Registerkarte Einrichtung auf Normal oder Entwurf.
Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung™ auf Seite 8.

2 Um die verwendete Tintenmenge zu reduzieren, rufen Sie die Register-
karte Erweitert auf, und verstellen Sie den Schieberegler fiir die Tinten-
menge. Siehe ,Registerkarte ,Erweitert™ auf Seite 10.

3 Erhohen Sie die Trocknungszeit, indem Sie den Schieberegler fiir
die Trocknungszeit auf der Registerkarte Erweitert verschieben. Siehe

-Registerkarte ,,Erweitert“ auf Seite 10.
S >
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Problem

Der Ausdruck auf
Bannerpapier erfolgt
nicht korrekt.

E Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Forts.

Magliche Ursache

Méglicherweise haben Sie das Aus-
gabefach nicht nach oben gestellt.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Das Ausgabefach muB nach oben gestellt sein.

In der Druckersoftware wurde mog-
licherweise die Option Banner nicht
ausgewdhlt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Einrichtung die Option
Banner-Druck gewahlt haben. Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung“ auf
Seite 8.

Méglicherweise liegen Probleme
mit dem Papier vor.

- Wenn mehrere Blatter zusammen eingezogen werden, falten Sie das
Papier auseinander und anschlieBend wieder zusammen.

= Wenn das Papier nicht korrekt in den Drucker eingezogen wird, stellen
Sie sicher, daB die lose Seite des Bannerpapierstapels zum Drucker zeigt
(siehe Seite 41).

- Falls das Papier beim Einzug in den Drucker geknickt wird, ist es eventu-
ell nicht fur den Bannerdruck geeignet.

Méglicherweise liegen Probleme
mit der Bannersoftware vor.

Fiir Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

- GroBe Liicken im Ausdruck am Ende der einzelnen Blitter deuten auf ein
Softwareproblem hin. Rufen Sie die Versionshinweise auf, indem Sie auf
Start = Programme —=> HP DeskJet 990C Series klicken.

Fiir Windows 3.1x

= GroBe Liicken im Ausdruck am Ende der einzelnen Blatter deuten auf
ein Softwareproblem hin. Die Versionshinweise finden Sie in der
HP DeskJet 990C Series-Programmgruppe.

4§ >
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Problem

VZ

ﬁ Der Ausdruck von Fotos
B erfolgt nicht korrekt.

E Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Forts.

Magliche Ursache

Das Fotopapier wurde moglicher-
weise nicht korrekt eingelegt.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Legen Sie das Fotopapier mit der gldnzenden Seite nach unten ein.

Das Fotopapier wurde moglicher-
weise nicht vollstandig eingelegt.

1 Legen Sie das Fotopapier immer bis zum Anschlag in das Zufuhrfach.

2 Vergewissern Sie sich, daB die Papierfiihrungen eng am Fotopapier
anliegen.

Maoglicherweise haben Sie nicht
den richtigen Papiertyp bzw. das
richtige Papierformat ausgewahlt.

1 Rufen Sie in der Druckersoftware die Registerkarte Einrichtung auf.
Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung“ auf Seite 8.

2 Wabhlen Sie als Papiertyp ein HP Fotopapier.
3 Wabhlen Sie als Papierformat das gewiinschte Format fir das Fotopapier.

Sie haben moglicherweise nicht
Optimal als Druckqualitit ausge-
wahlt.

1 Rufen Sie in der Druckersoftware die Registerkarte Einrichtung auf.
Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung“ auf Seite 8.

2 Wahlen Sie als Druckqualitat Optimal.

Das Dokument wurde nicht mit
den ausgewdhlten Standard-
Druckeinstellungen gedruckt.

Die Standard-Druckeinstellungen
des Druckers stimmen maglicher-
weise nicht mit den Druckeinstell-
lungen der Anwendung tiberein. In
diesem Fall werden die Druckein-
stellungen der Anwendung
verwendet.

Wahlen Sie in der Anwendung die geeigneten Druckeinstellungen aus.
Siehe ,Drucken” auf Seite 6.
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Problem

Die Druckqualitdt kann anders
ausfallen, wenn fir den Papier-
typ Automatisch anstelle
eines bestimmten Papiertyps
ausgewdhlt wurde.

E Liegt ein Problem mit lhrem Ausdruck vor? Forts.

Magliche Ursache

Wenn Sie fiir den Papiertyp Auto-
matisch wahlen, wird automatisch
die Druckqualitdt Normal einge-
stellt. Wenn ein bestimmter Papier-
typ eingestellt ist, kann die Stan-
dard-Druckqualitat etwas anders
ausfallen.

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Nachdem Sie einen Papiertyp ausgewdhlt haben, wéhlen Sie die gewiinschte
Druckqualitdt. Siehe ,Registerkarte ,,Einrichtung™ auf Seite 8.

Sie haben fiir den Papiertyp
Automatisch gewahlt, aber der
Drucker verwendet nicht den
optimalen Papiermodus.

Das Papier ist moglicherweise
schmutzig, zerkratzt oder ver-
knittert.

Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps ist nur dann
zuverldssig, wenn das Papier in einwandfreiem Zustand ist. Uberpriifen Sie,
ob das Papier sauber und unbeschéadigt ist.

Auf dem Papier befindet sich még-
licherweise ein vorgedruckter Brief-
kopf oder Ahnliches.

Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps wéhlt fir diese
Art von Papier immer die Einstellung ,Normales Papier“. Wahlen Sie den
geeigneten Papiertyp manuell aus. Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung“ auf
Seite 8.

Das Papier ist moglicherweise sehr
dunkel oder enthélt Metallfasern.

Der Sensor fiir die automatische Erkennung des Papiertyps wéhlt fur diese
Art von Papier immer die Einstellung ,,Normales Papier“. Wahlen Sie den
geeigneten Papiertyp manuell aus. Siehe ,Registerkarte ,Einrichtung™ auf
Seite 8.

Sie haben den Papiertyp Auto-
matisch gewahlt, aber das
Papier wird wahrend der Druck-
vorbereitung ausgeworfen.

Der Drucker ist moglicherweise
direktem Sonnenlicht ausgesetzt,
so daB der Sensor fiir die automati-
sche Erkennung des Papiertyps
nicht funktioniert.

Stellen Sie den Drucker in den Schatten.

Papier féllt nach dem Drucken
auf den Boden.

Die Ausgabefachverldangerung ist
moglicherweise nicht ausgezogen.

Ziehen Sie die Ausgabefachverldangerung vorsichtig heraus. Schieben Sie die
Ausgabefachverlangerung nach dem Drucken wieder ein. Siehe ,Ausgabe-
fach® auf Seite 5.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

ai Liegt ein Problem mit lhrem Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck vor?

Problem

Auf der Registerkarte ,Funktio-
nen” fehlt im Abschnitt ,,Beid-
seitiger Druck® die Option
Automatisch.

Magliche Ursache

In der Toolbox ist das Modul fiir
den automatischen beidseitigen
Druck nicht aktiviert.

Vorgehensweise zur Problemlésung

1 Rufen Sie die Registerkarte Konfiguration der HP DeskJet Toolbox auf.
Siehe ,HP DeskJet Toolbox" auf Seite 13.

2 Aktivieren Sie die Option Modul fiir den automatischen beidseitigen
Druck, und klicken Sie auf Anwenden.

3 Rufen Sie die Registerkarte Funktionen des Eigenschaftendialogfelds
des HP Druckers auf. Siehe ,Registerkarte ,,Funktionen* auf Seite 9.

4 Wahlen Sie Beidseitiger Druck.
5 Waihlen Sie die GroBe des Inhalts, und klicken Sie auf OK.
6 Automatisch muB aktiviert sein.

Auf der Registerkarte ,Funktio-
nen” fehlt im Abschnitt ,,Beid-
seitiger Druck® die Option
Automatisch.

Sie haben méglicherweise auf der
Registerkarte Einrichtung einen
nicht unterstiitzten Papiertyp oder
ein nicht unterstitztes Papierformat
gewdhlt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Einrichtung einen Papiertyp
und ein Papierformat ausgewéhlt haben, das bzw. den das Modul fiir den
automatischen beidseitigen Druck unterstitzt. Siehe ,, Technische Daten zu
dem Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck” auf Seite 83.

Wenn auf der Registerkarte
»Funktionen® die Option Auto-
matischer beidseitiger Druck
ausgewdhlt ist, &ndert sich das
Papierformat automatisch.

Das auf der Registerkarte Einrich-
tung ausgewdhlte Papierformat
wird von dem Modul fir den auto-
matischen beidseitigen Druck nicht
unterstatzt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Einrichtung ein Papierformat
ausgewdhlt haben, das von dem Modul fiir den automatischen beidseitigen
Druck unterstiitzt wird. Siehe ,, Technische Daten zu dem Modul fiir den auto-
matischen beidseitigen Druck® auf Seite 83.
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Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

ai Liegt ein Problem mit lhrem Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck vor? Forts.

Problem

Magliche Ursache

Vorgehensweise zur Problemlésung

Die Funktion ,Automatischer
beidseitiger Druck® ist aktiviert,
das Papier wird jedoch nur
einseitig bedruckt.

Die von lhnen fir den Druck ver-
wendete Anwendung unterstitzt
nur manuelles beidseitiges Druk-
ken. Die Funktion ,Automatischer
beidseitiger Druck® wird nicht
untersttzt.

Wahlen Sie statt dessen die Funktion fiir den manuellen beidseitigen Druck.
Siehe ,Manueller beidseitiger Druck” auf Seite 31.

Sie haben fiir den Papiertyp Auto-
matisch ausgewdhlt und verwen-
den einen Medientyp, der vom
Modul fiir den automatischen beid-
seitigen Druck nicht untersttitzt
wird.

Verwenden Sie einen Medientyp, der vom Modul fiir den automatischen
beidseitigen Druck unterstiitzt wird, oder wahlen Sie statt dessen den manu-
ellen beidseitigen Druck. Siehe ,Technische Daten zu dem Modul fir den
automatischen beidseitigen Druck® auf Seite 83 oder ,Manueller beidseiti-
ger Druck” auf Seite 31.

Sie verwenden einen Medientyp,
der vom Modul fiir den automati-
schen beidseitigen Druck nicht
untersttitzt wird.

Verwenden Sie einen Medientyp, der vom Modul fiir den automatischen
beidseitigen Druck unterstiitzt wird, oder wahlen Sie statt dessen den manu-
ellen beidseitigen Druck. Siehe , Technische Daten zu dem Modul fiir den
automatischen beidseitigen Druck” auf Seite 83 oder ,Manueller beidseiti-
ger Druck“auf Seite 31.

Der Rand fir die Bindung
erscheint auf der falschen

Stelle.

Sie haben méglicherweise die fal-
sche Papierausrichtung gewahlt.

Stellen Sie sicher, daB Sie auf der Registerkarte Funktionen die richtige
Papierausrichtung fiir den beidseitigen Druck ausgewdhlt haben — entweder
Buch oder Block. Siehe ,Registerkarte ,,Funktionen* auf Seite 9..
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6 Liegt ein Problem beim Infrarotdruck (Ir) vor?

Problem

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Es kann keine Verbindung her-
gestellt werden, oder die Uber-
tragung dauert langer als
gewohnlich.

Magliche Ursache

Das Gerat, von dem aus Sie versu-
chen zu drucken, ist moglicherweise
nicht IrDA-kompatibel.

Vorgehensweise zur Problemlésung

Stellen Sie sicher, dass das Gerat IrDA-kompatibel ist, suchen Sie nach einem
IrDa-Symbol, oder konsultieren Sie das Benutzerhandbuch zu dem Gerat.

Ihr Laptop oder Notebook ist mog-
licherweise nicht fiir Infrarot konfi-
guriert.

Ihr Laptop oder Notebook muB fiir Infrarot konfiguriert sein. Siehe ,Einrich-
ten eines Laptops oder Notebooks fiir Infrarot” auf Seite 23.

Der Infrarottreiber ist moglicher-
weise nicht auf Ihrem Laptop oder
Notebook installiert.

Stellen Sie sicher, daB der Infrarottreiber installiert ist.

Den Infrarottreiber finden Sie auf der Software-CD fiir Microsoft Windows 98
bzw. 2000. Sie konnen ihn jedoch auch von folgender Web-Site von Micro-
soft herunterladen: http://www.microsoft.com

Infrarot ist méglicherweise auf
Ihrem Laptop oder Notebook nicht
aktiviert.

Stellen Sie sicher, daB Infrarot auf lhrem Laptop oder Notebook aktiviert ist.
Siehe , Aktivieren der Infrarotfunktion“ auf Seite 23.

Sie haben méglicherweise auf
Ihrem Laptop oder Notebook kei-
nen InfrarotanschluB ausgewdhlt.

Wabhlen Sie einen InfrarotanschluB aus. Siehe ,Druckvorbereitung” auf
Seite 24.

Das Gerat, von dem aus Sie versu-
chen zu drucken, und der Drucker
sind nicht richtig positioniert.

- Das Gerét, von dem aus Sie drucken mdchten, sollte maximal 1 Meter
vom Drucker entfernt sein und in einem Winkels von 30 Grad zur Infrarot-
linse des Druckers aufgestellt werden.

- Zwischen den beiden Infrarotgeraten diirfen sich keine Hindernisse
befinden.

- Stellen Sie sicher, daB3 die beiden Infrarotlinsen sauber und fettfrei sind.

o -
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0 Liegt ein Problem beim Infrarotdruck (Ir) vor? Forts.

Problem

Magliche Ursache

Probleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Vorgehensweise zur Problemlésung

Es kann keine Verbindung her-
gestellt werden, oder die Uber-
tragung dauert langer als
gewohnlich. (forts.)

Helles Licht kann die Ubertragung
des Signals storen.

- Stellen Sie sicher, daB beide Infrarotlinsen vor direkter Einstrahlung
hellen Lichtes geschiitzt sind.

- Stellen Sie das Gerat, von dem aus Sie drucken mochten, ndher an die
Infrarotlinse des Druckers.

Der Drucker druckt nur einen
Teil einer Seite oder eines
Dokuments.

Das Gerét, von dem aus Sie druk-
ken machten, wurde méglicher-
weise aus der Reichweite der Infra-
rotlinse des Druckers entfernt.

Versuchen Sie die Verbindung zwischen den beiden Geréten innerhalb von
3-30 Sekunden wieder herzustellen. Wenn der Druckauftrag nicht wieder
aufgenommen wird, miissen Sie den Druckvorgang wiederholen.

Ihr Palm Pilot druckt nur einen
einzigen Kalendereintrag aus.

Auf Ihrem Palm Pilot ist moglicher-
weise keine Druckanwendung
installiert.

Eine Druckanwendung muB installiert werden, damit mehrere Kalender-
eintrdge gleichzeitig gedruckt werden konnen.
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HP Kundenbetreuung

HP DeskJet-Drucker sind fiir ihre hohe Qualitdt und Zuverlassigkeit
bekannt. Sie haben also ein hervorragendes Produkt erworben. Falls Sie
dennoch einmal Hilfe benétigen, konnen Sie die preisgekronten Service-
leistungen der HP Kundenbetreuung und der technischen Unterstiitzung
jederzeit problemlos nutzen. Unsere Experten geben lhnen Hinweise zur
Verwendung des HP Druckers und beantworten Ihre Fragen zu aufgetrete-
nen Problemen. Ob online oder per Telefon — Sie erhalten immer schnell
die benétigte Hilfe.

HP Online-Kundenbetreuung
W\«\!V»lw

Hier finden Sie per Mausklick schnell die gewtinschte Losung. Die
Online-Kundenbetreuung von HP ist der ideale Ausgangspunkt fiir Ihre
Suche nach Antworten auf Fragen zu Ihren HP Produkten. Rund um die
Uhr an sieben Tagen der Woche kdnnen Sie kostenlos auf Informationen
tiber die gesamte Angebotspalette zugreifen — von Tips zum Drucken bis
hin zu Informationen tber die neuesten Produkt- und Software-Updates.

Probleme: HP Kundenbetreuung

Falls Sie tiber ein Modem verfiigen und Zugang zu speziellen Online-
Diensten oder zum Internet haben, stehen lhnen auf folgenden Web-Sites
verschiedene Hilfsangebote zur Verfiigung:

Deutsch: http://www.hp.com/cposupport/de

Englisch: http://www.hp.com.cn/go/support
Franzosisch: http://www.hp.com/cposupport/fr
Japanisch: http://www.jpn.hp.com/CPO_TC/eschome.htm
Koreanisch: http://www.hp.co.kr/go/support
Neuchinesisch: http://www.hp.com.cn/go/support
Portugiesisch: http://www.hp.com/cposupport/pt
Schwedisch:

Spanisch:

http://www.hp.com/cposupport/sv
http://www.hp.com/cposupport/es

Traditionelles Chinesisch:  http://support.hp.com.tw/psd

Um ein Land oder eine Sprache zu wahlen, rufen Sie die HP Online-
Kundenbetreuung unter http://www.hp.com/apcpo-support/
regional.html auf. Hier finden Sie Hyperlinks zu den Benutzerforen
der HP Kundenbetreuung und zur HP Kundenbetreuung per E-Mail.
Wabhlen Sie Ihr Produkt (z. B. HP DeskJet 990C), und klicken Sie auf
Verbindung mit HP.
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o HP Online-Kundenbetreuung

\WYAWAYY)
N\ Forts.

Benutzerforen der HP Kundenbetreuung

Freundliche Beratung und jede Menge Informationen. Besuchen Sie
unsere Online-Benutzerforen. Hier konnen Sie auf vorhandene Nachrich-
ten anderer HP Benutzer zugreifen und nach Antworten auf Fragen zu
Ihrem speziellen Problem suchen. Dartber hinaus kénnen Sie eigene Fra-
gen stellen und spéter die Antworten erfahrener Benutzer und System-
operatoren einsehen.

HP Kundenbetreuung per E-Mail

Sie konnen sich per E-Mail personlich an HP wenden und erhalten dann
eine Antwort von lhrem persénlichen Kundenbetreuungstechniker. In
der Regel erhalten Sie 24 nach Eingang lhrer Anfrage eine Antwort.
(Dies gilt nicht fiir Feiertage). Dies ist eine ideale Mdglichkeit, weniger
dringende Anfragen zu stellen. Schreiben Sie uns eine E-Mail unter
http://contact.external.hp.com/support/menu/menu-post.html.

HP Kundenbetreuung Audio Tips (nur in den USA)

Unter der Nummer (877) 283-4684 stellen wir Ihnen einen automatischen
Telefondienst zur Verfligung, bei dem Sie einfache Lésungen fiir haufig
gestellte Fragen zu HP DeskJet-Druckern erhalten.

Probleme: HP Kundenbetreuung

Druckersoftware-Updates

Die Druckersoftware (auch Druckertreiber genannt) ermaglicht die Kom-
munikation zwischen dem Drucker und dem Computer. HP liefert Druk-
kersoftware sowie Software-Updates fiir Windows-Betriebssysteme. Wenn
Sie Druckersoftware fiir MS-DOS benétigen, wenden Sie sich an den Her-
steller des jeweiligen Softwareprogrammes. Sie konnen die Druckersoft-
ware auf unterschiedliche Weise anfordern:

- Laden Sie die Druckersoftware iber die HP Online-Kunden-
betreuungs-Web-Site herunter. Adressen der HP Web-Sites finden
Sie unter ,HP Online-Kundenbetreuung“ auf Seite 75.

= Wenn Sie mit dem Betriebssystem Windows 95, 98, oder 3.1x arbeiten
und anstelle von CDs Disketten benétigen, konnen Sie lhren HP Hand-
ler oder einen Freund, der ein CD-Laufwerk besitzt, bitten, die Druckers-
oftware fiir Sie auf Disketten zu kopieren. Insgesamt benétigen Sie min-
destens 6 leere Disketten. Zum Erstellen von Disketten miissen Sie die
Installation der Druckersoftware starten. Wenn der Eréffnungsbild-
schirm angezeigt wird, wahlen Sie die Option zum Erstellen von
Disketten Ihrer Druckersoftware, und folgen Sie dann den Anwei-
sungen auf dem Bildschirm.

= In den USA kénnen Sie, wenn Sie den Drucker zum ersten Mal einrich-
ten und nicht tiber ein CD-ROM-Laufwerk verfiigen bzw. keinen Zugriff
auf die HP Online-Kundenbetreuung haben, die Druckersoftware
unter der Telefonnummer (661) 257-5565 auf 3,5-Zoll-Disketten bestel-
len (u. U. fallen Gebtihren fiir den Versand und die Verarbeitung an).
Zusétzliche kostenlose Software erhalten Sie allerdings nur auf CD.
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- Innerhalb der USA kénnen Sie Software-Updates tber die Web-Site
von HP herunterladen: http://www.hp.com.cn/go/support Wenn
Sie keinen Zugriff auf die Web-Site haben, wahlen Sie die Nummer
(661) 257-5565. Software-Updates sind gegen Zahlung der Kosten
fur die Datentrdager und den Versand erhaltlich.

= Wenn Sie sich auBerhalb der USA befinden und den Treiber nicht
tber die HP Online-Kundenbetreuung herunterladen kénnen
(siehe Seite 75), rufen Sie lhr HP Kundenbetreuungszentrum
(siehe Seite 77) an.

@ HP Kundenbetreuung — Reparatur
o3

Wenn lhr HP Drucker einmal repariert werden muB, wenden Sie sich ein-
fach an das HP Kundenbetreuungszentrum. Unsere Fachleute werden
das Problem diagnostizieren und die Reparaturarbeiten fiir Sie koordinie-
ren. Wahrend der begrenzten Garantiezeit fiir den Drucker ist dieser Ser-
vice kostenlos. Nach Ablauf der Garantie werden bei Reparaturen die
Arbeitszeit und die Materialkosten berechnet.

Probleme: HP Kundenbetreuung

%) HP Kundenbetreuung per Telefon

Innerhalb 30 Tage nach dem Kauf des Druckers ist die telefonische
Beratung kostenlos. Bei Ferngesprachen miissen Sie allerdings die
Gesprachsgebiihren tibernehmen.

Bevor Sie uns anrufen, sollten Sie folgendes beachten:

1 Lesen Sie zuerst die Hinweise zur Installation und Fehlerbehebung auf
Ihrem Schnellstart-Poster und in diesem Benutzerhandbuch.

2 Priifen Sie, ob Sie tiber die HP Online-Kundenbetreuung Hilfe zu
Produkten erhalten (siehe Seite 75).

3 Rufen Sie in den USA unseren kostenlosen automatischen
Telefondienst HP Customer Care Audio Tips unter der Nummer
(877) 283-4684 an, um schnelle und einfache Lésungen fiir haufig
gestellte Fragen zu HP DeskJet-Druckern zu erfragen.



4 Wenn Sie hier nicht die Lésung fur lhr Problem erhalten, rufen Sie
einen HP-Kundendienstmitarbeiter an, wiahrend Sie sich an lhrem
Computer und Drucker befinden. Sie benétigen die folgenden
Informationen, bevor Sie anrufen:

- die Seriennummer des Druckers (auf dem Etikett an der Unterseite
des Druckers)

- Die Modellnummer des Druckers (auf dem Etikett an der Vorderseite
des Druckers)

- Das Computermodell

- Die Version der Druckersoftware und das Softwareprogramm (falls
zutreffend). Um herauszufinden, welche Druckersoftware-Version Sie
verwenden, rufen Sie die HP DeskJet Toolbox auf, klicken Sie in der
Titelleiste auf das Druckersymbol, und wahlen Sie dann im Drop-
down-Menti die Option Info.

Wir konnen |hre Fragen dann sofort beantworten.

Probleme: HP Kundenbetreuung

See the list below, or refer to HP’s web sit at:
http://www.hp.com/cposupport/mail_support.html for your country’s
HP Customer Care Center phone number:

Argentinien (541778-8380
Australien +613 8877 8000
Belgien (Franzosisch) +32 (0)2 62688 07
Belgien (Niederléndisch) +32(0) 2 62688 06
Brasilien 011 829-6612

Chile 800 36 0999

China +86 (0) 10 6564 5959
Dénemark +45 (0) 39 29 4099
Deutschland +49 (0) 180 52 58 143
Finnland +358 (0) 203 4 7 288
Frankreich +33(0) 143623434
Griechenland +30(0) 16196411
GroBbritannien +44 (0) 207.512 5202
Hongkong (800) 96 7729

Indien +9111 682 60 35
Indonesien +62 (21) 350 3408
International (Englisch) +44 (0) 171 512 5202
Irland +353 (0) 1662 5525
Israel +972-(0)-9-9524848
Italien +39 (0) 2 264 10350
Japan 03-3335-8333
Kanada (905) 206-4663
Korea +82 (2) 3270 0700
Korea, auBerhalb von Seoul 080 999 0700
Malaysia +60 (3) 2952566
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Malaysia, Penang
Mexico

Neuseeland
Niederlande
Norwegen

Osterreich
Philippinen

Polen

Portugal

RuBland, Moskau
RuBland, St. Petersburg
Schweden

Schweiz

Singapur

Spanien

Siidafrika (auBerhalb)
Siidafrika (innerhalb)
Taiwan

Thailand
Tschechische Republik
Turkei

Ungarn

USA

Venezuela

Vietnam

1300 88 00 28
01800 472 6684
+64 (9) 356-6640
+31 (0) 20 606 8751
+47 22116299
+43(0) 71142010 80
+66 (2) 867 3551
+48 22 519 06 00
+351 21 317 6333

+7 095797 3520
+7 812 346 7997
+46 (0) 8 6192170
+41 (0) 84 880111
+65.272 5300

+34 9 02321123
+27-11 258 9301
086 0001030
+886 2-2717-0055
+66 (2) 661 4011
+42 02 6130 7310
+90 (0) 212 221 6969
+36 (0) 138211
(208) 344-4131
800 47 888

+84 (0) 8 823 4530

Probleme: HP Kundenbetreuung

Betreuung nach Ablauf des Zeitraums Fiir die kosten-
lose telefonische Unterstiitzung

Auch nach Ablauf der Garantie konnen Sie unsere technische Unterstiit-
zung gegen eine Gebuihr weiterhin in Anspruch nehmen. Die Preise kon-
nen ohne vorherige Ankiindigung geéndert werden. Die HP Online-Kun-
denbetreuung (siehe Seite 75) steht Ihnen dann weiterhin kostenlos zur
Verfigung!)

Innerhalb der USA kdnnen Sie kurze Fragen unter der Rufnummer
(900) 555-1500 stellen. Sobald Sie mit einem Spezialisten verbunden
sind, wird fir den Anruf eine Gebtihr von 2,50 US-Dollar pro Minute
berechnet.

Wenn Sie glauben, daB die Beantwortung lhrer Fragen langer als

10 Minuten dauert, sollten Sie innerhalb der USA oder Kanada fol-
gende Rufnummer wahlen: In diesem Fall wird ein Pauschalbetrag

von 25 US-Dollar fiir das Telefonat berechnet. Der Betrag wird tiber
Visa oder MasterCard abgebucht.

Wenn wahrend des Telefonats festgestellt wird, daB3 Ihr Drucker repariert
werden muB und die beschrankte Garantie fiir Ihren Drucker noch nicht
abgelaufen ist (siehe unter ,Begrenzte Garantie” in Ihrem Referenzhand-
buch), ist die telefonische Betreuung kostenlos. In Landern, in denen die
obengenannten gebiihrenfreien Nummern nicht verfiigbar sind, kon-
nen jedoch die normalen Gebiihren fiir Ferngesprache anfallen.
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Probleme: HP Kundenbetreuung

Verlangerung der Garantiezeit

Sie haben folgende Méglichkeiten, die Garantiezeit fiir den Drucker tiber
die begrenzte Garantiezeit hinaus zu verlangern:

= Wenden Sie sich an lhren Handler, um eine Garantieverlangerung zu
vereinbaren.

= Sollte Ihr HandLler keine Wartungsvertréage anbieten, konnen Sie sich
auch direkt an Hewlett-Packard wenden und nach den
vorhandenen Serviceangeboten fragen. Rufen Sie dazu in den USA die
Nummer (800) 446-0522 und in Kanada die Nummer (800) 268-1221
an. Wenn Sie sich auBerhalb der USA und Kanada befinden, wenden Sie
sich an den HP Vertragshandler in lhrer Nahe.
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker

Technische Daten

DeskJet 990Cxi Modellnummer C6455A
DeskJet 990Cse Modellnummer C6455B

Druckgeschwindigkeit (SchwarzweiB) ©

Entwurf: bis zu 17 Seiten pro Minute

Druckgeschwindigkeit (Text und Farbgrafiken) 0

Entwurf: bis zu 13 Seiten pro Minute

TrueType™-Textauflosung (schwarz)
(abhéngig vom Papiertyp)

Entwurf: 300 x 300 dpi

Normal: 600 x 600 dpi

Optimal: 600 x 600 dpi
Farbauflésung (abhéngig vom Papiertyp)
Entwurf: 300 x 300 dpi

Normal: PhotoREt

Optimal: PhotoREt

Druck auf Fotopapier - Auflésung
PhotoREt

2400 x 1200 dpi

U Durchschnittswerte. Die genaue Geschwindigkeit hangt von
dem Papiertyp, der Systemkonfiguration, der Software und dem
Umfang des Dokuments ab.

Drucktechnologie
Thermischer Tintenstrahldruck

Softwarekompatibilitat
Kompatibel mit MS Windows (3.1x, 95, 98,2000 und NT 4.0)
MS-DOS-Softwareprogramme

Leistungskapazitat
5.000 Seiten pro Monat

Speicher
8MB MB integrierter RAM

Tasten/Anzeigen

Abbruchtaste

Anzeige fiir den Status der Tintenpatronen
Wiederaufnahmetaste und -anzeige
Netztaste und -anzeige

Infrarotanzeige

E/A-Schnittstelle

Parallele Centronics-Schnittstelle geméB |EEE-1284 mit
1284-B-Buchse

Universal Serial Bus

IrDA Version 1.1, 4 Mbit/s

Abmessungen

Mit Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck:
440 mm x196 mm x 435 mm Bx Hx T)

1732 Zoll x 7,72 Zoll x 4351 cm ZollL(Bx Hx T)

Ohne Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck:
440 mm x196 mm x375 mm (Bx Hx T)
17,32 Zoll x 7,72 Zoll x 37,49 cm Zoll Bx Hx T)

Gewicht
Mit Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck:
6,65 kg (ohne Tintenpatronen)

Betriebsumgebung
Maximale Betriebsumgebungsbedingungen:
Temperatur: 5 bis 40 °C
Luftfeuchtigkeit: 15 bis 80% rel. Luftfeuchtigkeit,
nicht kondensierend
EmpfohleneBetriebsbedingungenfiirdiebesteDruckqualitat:

Temperatur: 15 bis 35 °C

Luftfeuchtigkeit: 20 bis 80% nicht kondensierend
Lagerung:

Temperatur: -40 bis 60 °C
Leistungsaufnahme

2 Watt, wenn ausgeschaltet (maximal)

4 Watt, wenn eingeschaltet im Ruhemodus
(durchschnittlich)

40 Watt beim Drucken (durchschnittlich)
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AnschluBwerte

Eingangsspannung: 100 bis 240 V Wechselstrom
(10%)

Eingangsfrequenz:  50/60 Hz (+ 3 Hz)

Automatische Anpassung an einen groen Wechselspan-
nungs- und Frequenzbereich.

Gerduschpegel gemaB ISO 9296:
Schalleistungspegel, LWAd (1 B =10 dB):
6,0 Bim Normalmodus.
Schalldruckpegel, LpAm (in Druckernéhe):
47 dB im Normalmodus.

Ausrichtung

Verschie-  +/- 0,006 mm/mm auf Normalpapier
bung: +/- 0,012 mm/mm auf HP Transparentfolien

Mediengewicht
Papier:
US-Letter Legal 60 bis 90 g/m?2
75 bis 90 g/m?2
Briefumschlage: 75 bis 90 g/m?2
Karten: bis zu 200 g/sm?
Bannerpapier: 60 bis 90 g/m?2

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Technische Daten

Fassungsvermégen
Blatter: bis zu 150
Banner: max. 20 Blatter
Briefumschlage: bis zu 15
Karten: bis zu 45 Karten
GruBkarten: bis zu 5 Karten
Transparentfolien:  bis zu 30
Etiketten: bis zu 20 Blatt Papieretiketten (nur
Etikettenb6gen in den Formaten
Letter und DIN A4).
Fotopapier: max. 20 Blatter
Fassungsvermégen
des Ausgabefachs:
Entwurf: bis zu 35 Blatt
Normal: bis zu 50 Blatt
Optimal: bis zu 50 Blatt

Medienformat
Papier:

US-Letter

Legal

Executive

A4

A5

B5-JIS:
Benutzerdefiniert:

Breite

Lange
Banner:

US-Letter

A4
Briefumschlage:

USNr.10

A2-Briefumschlag far GruB-

karten

DL

(o3
Karteikarten/GruBkarten:

A6:
Hagaki:
Etiketten:
US-Letter
A4
Transparentfolien:
US-Letter
A4

216 x 279 mm
216 x 356 mm
184 x 279 mm
210 x 297 mm
148 x 210 mm
182 x 257 mm

77 bis 216 mm
127 bis 356 mm

216 x 279 mm
210 x 297 mm

105 x 241 mm
11 x 146 mm

220 x 110 mm
114 x 162 mm
76 x 127 mm
102 x 152 mm
127 x 203 mm
105 x 148.5 mm
100 x 148 mm

216 x 279 mm
210 x 297 mm

216 x 279 mm
210 x 297 mm

Fotos (mit abziehbarem Etikett) 102 x 152 mm
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Technische Daten zu dem
Modul Ffiir den automatischen
beidseitigen Druck

Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck
Modellnummer C6463A

Leistungskapazitat
5000 Seiten pro Monat

Abmessungen
324 mm Lange x 133 mm Breite x 111 mm Héhe

Gewicht
0,79 kg

Gerduschpegel gemaB ISO 9296:
Schalleistungspegel, LWAd (1 B =10 dB):
6,1 B im Normalmodus.

Schalldruckpegel, LpAm (in Druckernéhe):
48 dB im Normalmodus.

Mediengewichte
Letter- und A4-Papier 60 bis 90 g/m?2
Karten: bis zu 160 g/m?2

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Technische Daten

Minimal zuldssige Druckrénder
Letter- und Executive-Papier:

Linker/Rechter Rand 6,4 mm
Oberer/Unterer Rand 1,7 mm

A4-Format:

Linker/Rechter Rand 3,4 mm
Oberer/Unterer Rand 1,7 mm

A5, B5, 5 x 8 ZollKarte und benutzerdefiniertes Format

Linker/Rechter Rand 317 mm
Oberer/Unterer Rand 1,7 mm

Medienformate

Papier:
Letter 216 x 279 mm
Executive 184 x 279 mm
A4 (210 x 297 mm)
A5 (148 x 210 mm)

B5 (182 x 257 mm)
Karten:
127 x 203 mm
benutzerdefiniertes Format:
Mindestens 100 mm x 148 mm
3,94 x 5,83 Zoll
Hochstens 216 mm x 297 mm
(8,5x11,7 Zoll

Medientyp ©

Normalpapier

HP Inkjetpapier, hochweil3
Letter-Format, 500 Blatt  C1824A
A4-Format, 500 Blatt C1825A
Letter-Format, 250 Blatt  C5976B
A4-Format, 250 Blatt C5977B

HP Photo Quality Inkjet Paper, Matte Finish
Letter-Format, 100 Blatt C7007A

HP Photo Quality Inkjet Paper, Semi Gloss

Letter-Format, 25 Blatt C6983A
A4-Format, 25 Blatt C6984A
(Europa)

A4-Format, 25 Blatt (Asien)  C7006A

HP Premium Inkjetpapier, schwer
A4-Format, 100 Blatt CI853A
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HP Felt-textured Greeting Card Paper, lvory/Half-fold
Letter-Format, 20 Blatt, 20 C6828A
Briefumschlige

HP Professional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Gloss
Letter-Format, 50 Blatt C6817A

A4-Format, 50 Blatt C6818A

(Europa)

A4-Format, 50 Blatt (Asien) C6819A

HP Professional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Matte
Finish
Letter-Format, 50 Blatt C6955A

UDie Verfiigbarkeit der Medien ist von Land zu Land verschieden.

Hinweis: Die Papiertypen ,,HP Photo Paper, Two-Sided,
Satin/Glossy*“ und ,HP GruBkartenpapier, Hochglanz“ wer-
den vom Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck
aufgrund der ldngeren Trocknungszeit nicht untersttitzt.

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Technische Daten

Spezifikationen fiir den Infrarot-
druck

Reichweite
1 Meter
30-Grad-Kegel

Unterstiitzte Betriebssysteme
Folgende Betriebssysteme werden u. a. von Infrarot unter-
sthtzt:

Windows 2000

Windows 98

Windows CE

Palm

Unterstiitzte Gerite

Beispiele fiir Gerate mit Infrarotunterstiitzung:
Infrarotfahige Laptops und Notebooks (darunter das
HP Omnibook)
Einige Personal Digital Assistants (darunter die Produkte
von Palm)
Einige Windows-CE-Geréte (u.a. HP Jornada)
Infrarotféhige digitale Kameras und das JetSend-
Programm (darunter die HP PhotoSmart)
Infrarotfahige Mobiltelefone

Unterstiitzte Protokolle
IrLPT

JetSend

OBEX
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Minimal zuldssige Druckrander

Der Drucker kann nicht auBerhalb eines bestimmten Bereichs auf der
Seite drucken. Der Inhalt Ihres Dokuments muB sich daher innerhalb des
druckbaren Bereichs befinden. Wenn Sie Sonderpapierformate verwenden
und die Option fiir Sonderformate auf der Registerkarte Einrichtung des
Eigenschaftendialogfelds des HP Druckers verwenden, muB die Papier-
breite zwischen 77 und 215 mm und die Papierlénge zwischen 127 und
356 mm liegen.

Links und rechts

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Systemanforderungen

Systemanforderungen

Der Computer muB die folgenden Systemanforderungen erfillen:

Betriebssystem

Minimale Prozes-

sorgeschwindigkeit

Erforderli-
cher RAM

Erforderlicher
freier Festplat-
tenspeicher U

Microsoft Windows 2000 Pentium 133 MHz 64 MB 40 MB
Microsoft Windows 95, 98 Pentium 66 MHz 32 MB 40 MB
oder NT 4.0:

Windows 3.1x Pentium 66 MHz 8 MB 40 MB
MS-DOS Version 3.3 oder 486er Prozessor 4 MB 5MB

héher

Papierformat = Oberer Rand ‘ Unterer Rand
Rénder

A4-Papier 3,4 mm 1,8 mm 1,7 mm
Letter-, Legal- und Exe- | 6,4 mm 1,8 mm 1,7 mm
cutive-Papier
A5, B5 und benutzerde- | 3,2 mm 1,8 mm 1,7 mm
finiertes Papierformat
Karten (3x5, 4x6, 5x8 3,2mm 1,8 mm 1,7 mm
Zoll und DIN A6)
Hagaki-Postkarten 3,2mm 1,8 mm 1,7 mm
Briefumschlage 32 mm 1,8 mm 1,7 mm
Banner: A4 210 x297 |3,4mm 0,0 mm 0,0 mm
mm)
Banner: Letter (85x11 | 6,4 mm 0,0 mm 0,0 mm
Zoll
Foto mit abziehbarem | 3,2mm 3,2mm 3,2mm
Etikett 112 x 152 mm

Hinweis: Beim Drucken aus DOS-Programmen kénnen andere Randeinstellungen gelten.
Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation zu lhrem DOS-Programm.

U Beim Drucken von Fotografien, benétigen Sie mindestens 100 MB freien Festplattenspeicher. Bei
einem Druck mit einer Auflsung von 2400 x 1200 dpi, benétigen Sie mindestens 400 MB freien

Festplattenspeicher.
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Sprachencodes

Sprachencodes

Sprache Code
Bahasa Indonesia bin
Bulgarien bul
Deutsch deu
Dénisch dan
Englisch enu
Finnisch fin
Franzosisch fra
Italienisch ita
Japanisch jpn
Kasachisch kzh
Koreanisch kor
Neuchinesisch chs
Niederlandisch nld
Norwegisch non
Polnisch plk
Portugiesisch ptb
Russisch rus
Schwedisch svc
Spanisch esm
Thaildndisch tha
Traditionelles Chinesisch cht
Tschechisch csy
Ungarisch hun
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Ersatzteile und Zubehor

Ersatzteile und Zubehor

Bestellhinweise finden Sie auf SeiteSeite 91.

Teilename Teilenummer Teilename Teilenummer
- Europa, Jordanien, Libanon, Nordafrika, Israel, RuB-

Schnittstellenkabel land, Baltische Republiken, Thailand, Indonesien, 8121-0023

Paralleles HP Schnittstellenkabel, IEEE-1284-konform (mit 1284-A-Stecker fiir den Karibik, Lateinamerika

ComputeranschluB3 und 1284-B-Stecker fiir den Druckeranschlul5) GroBbritannien, Nahost 8121-0022

2 Meter lang C2950A
3 Meter lang C2951A

USB-konformes Schnittstellenkabel von HP C6518A Teilename Teilenummer

Tintenpatronen Weitere Ersatzteile
Sch -Seri
@ Schvarz :E ﬁl]fig Serie oder Reinigungsabdeckungsbaugruppe fiir DJ990C Series- C6426-60038
o ) Drucker
@ Dreifarbig HP C6578-Serie oder
HP Nr. 78 Zubehor

Netzkabel HP Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck C6463A

USA, Kanada, Brasilien, Lateinamerika, Saudi-Ara- 8120-8900 (nicht in allen Landern verfiigbar)

bien

Japan 8121-0021

Singapur, Malaysia, Hongkong 8121-0026

Stidafrika 8121-0020

Indien 8121-0025

Argentinien 8121-0019

Australien 8121-0018

China, Taiwan, Philippinen 8121-0024

Korea 8121-0017
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Ersatzteile und Zubehor

Schnellstart-Poster, Referenzhandbiicher und Netzwerkhandbiicher

Die Dokumentation zu HP Druckern kann unter http://www.hp.com/go/support fast vollstindig eingesehen und gedruckt werden.

Teilenummern Teilenummern

s h Schnellstart- Referenzhand-  Netzwerkhand- S h Schnellstart- Referenzhand- Netzwerkhand-
prache Poster buch buch prache Poster biicher buch
Arabisch C6455-90074 C6455-90060 C6455-90050 Neuchinesisch C6455-90077 C6455-90065 C6455-90055

Bahasa Indonesia

C6455-90076

C6455-90066

C6455-90056

Bulgarisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054
Deutsch C6455-90074 C6455-90061 C6455-90051
Dénisch C6455-90070 C6455-90062 C6455-90052
Englisch Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

Estnisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054
Finnisch C6455-90070 C6455-90062 C6455-90052

Franzésisch

Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

Griechisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054
Hebraisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054
Italienisch C6455-90074 C6455-90060 C6455-90050
Japanisch C6455-90076 C6455-90066 C6455-90056
Kasachisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054
Koreanisch C6455-90077 C6455-90065 C6455-90055
Kroatisch C6455-90072 C6455-90063 C6455-90053
Litauisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

Niederldndisch
Norwegisch
Polnisch
Portugiesisch
Ruménisch
Russisch/Kyrillisch
Schwedisch
Slowakisch
Slowenisch
Spanisch
Thailandisch

Traditionelles
Chinesisch

Tschechisch
Tarkisch
Ungarisch

C6455-90074
C6455-90070
C6455-90072

C6455-90060
C6455-90062
C6455-90063

C6455-90050
C6455-90052
C6455-90053

Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

C6455-90072
C6455-90075
C6455-90070
C6455-90072
C6455-90072

C6455-90063
C6455-90064
C6455-90062
C6455-90063
C6455-90063

C6455-90053
C6455-90054
C6455-90052
C6455-90053
C6455-90053

Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

C6455-90077
C6455-90077

C6455-90072
C6455-90072
C6455-90072

C6455-90065
C6455-90065

C6455-90063
C6455-90063
C6455-90063

C6455-90055
C6455-90055

C6455-90053
C6455-90053
C6455-90053
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Ersatzteile und Zubehor

Papier und andere Druckmedien

Die Verfiigbarkeit von Spezialmedien ist von Land zu Land verschieden.

Papiertyp/Beschreibung Teilenummer Papiertyp/Beschreibung Teilenummer
HP Inkjetpapier, hochweil3 © HP Premium Fotopapier, Hochglanz
A4 (210 x 297 mm), 250 Blatt C5977B A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 15 Blatt C6043A
A4 (210 x 297 mm), 500 Blatt C1825A A4 Europdisch (210 x 297 mm), 15 Blatt C6040A
US-Letter, 250 Blatt C5976B US-Letter, 15 Blatt C6039A
US-Letter, 500 Blatt C1824A

HP Premium Plus Fotopapier, hochglinzend

HP Premium Inkjetpapier A4 (210 x 297 mm), 20 Blatt C6832A

A4 (210 x 297 mm), 200 Blatt C51634Z US-Letter, 20 Blatt C6831A

US-Letter, 200 Blatt C51634Y
HP Premium Plus Fotopapier, matt

HP Premium Inkjetpapier, schwer®

A4 (210 x 297 mm), 20 Blatt C6951A
A4 (210 x 297 mm), 100 Blatt CI853A US-Letter, 20 Blatt C6950A
HP Professional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Matte Finish © HP Premium Plus Fotopapier, hochgldnzend
US-Letter, 50 Blatt C6955A Européisch (102 x 152 mm Zoll Finished Size), 20 Blatt C6945A
USA (4 x 6 Zoll Finished Size), 20 Blatt C6944A

HP Professional Broschiiren- & Flyer-Papier, beidseitig, Hochglanz ©
HP Premium Inkjet Transparentfolie

A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 50 Blatt C6819A
A4 Européisch (210 x 297 mm), 50 Blatt C6818A A4 (210 x 297 mm), 20 Blatt C3832A
US-Letter, 50 Blatt C6817A A4 (210 x 297 mm), 50 Blatt C3835A
. US-Letter, 20 Blatt C3828A
HP Fotopapier US-Letter, 50 Blatt C3834A
A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 20 Blatt C6765A
A4 Européisch (210 x 297 mm), 20 Blatt C1847A
US-Letter, 20 Blatt C1846A
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Ersatzteile und Zubehor

Papiertyp/Beschreibung Teilenummer Papiertyp/Beschreibung Teilenummer
HP Bannerpapier HP Photo Quality Inkjet Paper, Matte Finish &

A4 (210 x 297 mm), 100 Blatt C1821A US-Letter, 100 Blatt C7007A

US-Letter, 100 Blatt C1820A

HP Photo Quality Inkjet Paper, Semi Gloss
HP GruBkartenpapier -
A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 25 Blatt C7006A
A4, (210 x 297 mm), 20 Blatt, 20 Umschlige C6042A A4 Europdisch (210 x 297 mm), 25 Blatt C6984A
US-Letter, 20 Blatt, 20 Briefumschlage CI1812A US-Letter, 25 Blatt C6983A

HP Felt-textured Greeting Cards, lvory/Half-fold ©

U Diese Papiertypen werden von dem Modul fiir den automatischen beidseitigen Druck unterstitzt.

US-Letter, 20 Blatt, 20 Briefumschlége C6828A Hinweis: Wenn Sie Informationen zu empfohlenen Recyclingpapiersorten fiir Ihren Drucker
bendtigen, wenden Sie sich an den HP Vertragshdndler in lhrer Néhe. Fragen Sie nach

dem Handbuch ,,HP InkJet Printer Family Paper Specifications Guide* (HP Teilenummer

A4 (210 x 297 mm) 10 Blatt, 10 Briefumschlige C6045A 5961-0920).

US-Letter, 10 Blatt, 10 Briefumschliage C6044A

HP GruBkartenpapier, Hochglanz

HP Transferpapier zum Aufbiigeln

A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 10 Blatt C6065A
A4 Européisch (210 x 297 mm), 10 Blatt C6050A
US-Letter, 10 Blatt C6049A

HP Restickables Inkjet Stickers - Large Round
US-Letter, 10 Blatt, (90 Sticker) C6822A

HP Restickables Inkjet Stickers - Large Square
US-Letter, 10 Blatt, (90 Sticker) C6823A
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Bestellinformationen

Wenden Sie sich an einen HP Handler in lhrer
Nahe, oder rufen Sie HP DIRECT unter den
untenstehenden Telefonnummern an (schnelle
Lieferung), um Ersatz- oder Zubehorteile fir
lhren Drucker zu bestellen.

In den USA kénnen Sie Ersatzteile direkt bei HP
erwerben: www.hp.com/go/shopping

(HP Shopping Village). Sie konnen auch die
Nummer 1-888-999-4747 anrufen. In Europa
koénnen Sie Ersatzteile direkt bei HP unter
folgender Adresse erwerben:
www.hp-go-supplies.com/order/index.shtml.

- Argentinien: (54 1) 787-7100
Fax: (54 1) 787-7213
Hewlett-Packard Argentina,
Montarieses 2150 1428
Buenos Aires, Argentinien

- Australien/Neuseeland: (03) 895-2895
China Resources Bldg.
26 Harbour Road
Wanchai, Hongkong
- Belgien: 02/778 3092 (oder 3090, 3091)
Fax: 02/778 3076
Hewlett-Packard Belgium SA/NV
100 bd. de la Woluwe/Woluwedal
1200 BRUSSEL

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Bestellinformationen

Brasilien: Centro de Informacoes HP

Grande Sao Paulo: 11 3747-7799

Demais Localidades: 0800-157751

Fax: (O11) 829-7116

Centro de Informacoes HP

Hewlett Packard Brasil S.A.

Caixa Postal 134, Rua Clodomiro Amazonas, 258
CEP 04534-011, Sao Paulo - SP

Chile: (56 2) 203-3233

Fax: (56 2) 203-3234
Hewlett-Packard de Chile SA

Av. Andres Bello 2777, Oficina 1302
Los Condes, Santiago, Chile
D&anemark: 4599 14 29

Fax: 42 8158 10

Hewlett-Packard A/S

Kongevejen 25,3460 BIRKEROD

Deutschland: 07031-145444

Fax: 07031-141395

Hewlett-Packard GmbH, HP Express Support
Ersatzteil-Verkauf, Herrenberger Str. 130
71034 BOBLINGEN

Finnland: (90) 8872 2397

Fax: (90) 8872 2620

Hewlett-Packard Oy

Varaosamyynti, Piispankalliontie 17

02200 ESPOO

Frankreich: (1) 40 85 7112

Fax: (1) 47 98 26 08

EuroParts

77101 avenue du Vieux Chemin de Saint-Denis
92625 GENNEVILLIERS

GroBbritannien:

+44 1765 690061

Fax: +44 1765 690731

Express Terminals, 47 Allhallowgate
Ripon, North Yorkshire

+44 181 568 7100

Fax: +44 181 568 7044

Parts First, Riverside Works
Isleworth, Middlesex, TW7 7BY

+44 1734 521587

Fax: +44 1734 521712

Westcoast, 28-30 Richfield Avenue
Reading, Berkshire, RG1 8BJ

Internationaler Vertrieb: (41) 22 780 4111
Fax: (41) 22 780-4770

Hewlett-Packard S. A, ISB

39, rue de Veyrot 1217 MEYRIN 1

GENEVE - SUISSE

Italien: 02/9212.2336/2475

Fax: 02/92101757

Hewlett-Packard Italiana S. P. A.

Ufficio Parti di ricambio

Via G. Di Vittorio, 9

20063 Cernusco s/N (MI)

Japan: (03) 3335-8333

Hewlett-Packard Japan Ltd.

29-21 Takaido-Higashi 3-chone, sugninami-ku
Tokyo 168-8585
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Kanada: (800) 387-3154, (905) 206-4725
Fax: (905) 206-3485/-3739
Hewlett-Packard (Canada) Ltd.

5150 Spectrum Way

Mississauga, Ontario L4W 5G1

Toronto: (416) 671-8383

Korea (02) 3270-0720

Fax: (02) 3270-0894

Hewlett-Packard Korea

16-58 Hangangro3ga Yongsangu
Seoul, Korea

Mexiko: (52 5) 258-4600

Fax: (54 1) 258-4362

Hewlett-Packard de México, S.A. de CV
Prolongacion Reforma #470

Colonia Lomas de Santa Fe, C.P. 01210 Mexiko
Niederlande: 0 33 450 1808

Fax: 0 33 456 0891

Hewlett-Packard Nederland B. V.

Parts Direct Service

Basicweg 10

3821 BR AMERSFOORT

Norwegen: 22735926

Fax: 22735611

Hewlett-Packard Norge A/S, Express Support
Drammensveien 169-171

0212 Oslo

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Bestellinformationen

Osterreich - Siidostgebiet:

43 (0) 7114 201080

Fax: (43-0222) 25 000, App. 610
Hewlett-Packard Ges.m.b.H.
Ersatzteilverkauf Lieblg. 1
A-1222 Wien

Schweden: 8-4442239

Fax: 8-4442116
Hewlett-Packard Sverige AB
Skalholtsgatan 9, Box 19
164 93 KISTA

Schweiz: 056/279 286

Fax: 056/279 280

Elbatex Datentechnik AG
Schwimmbadstrasse 45, 5430 Wettingen

Spanien: 16 3114 8]
Fax:16311274

Hewlett-Packard Espanola, S.A.
Departamento de Venta de Piezas
Ctra N-VI, Km. 16,500

28230 LAS ROZAS, Madrid

USA: (800) 227-8164

Venezuela: (58 2) 239-4244/4133

Fax: (58 2) 207-8014

Hewlett-Packard de Venezuela C.A.
Tercera Transversal de Los Ruices Norte
Edificio Segre, Caracas 1071, Venezuela
Apartado Postal 50933, Caracas 1050

Zentrale Fiir Lateinamerika: (305) 267-4220
Fax: (305) 267-4247

5200 Blue Lagoon Drive, Suite 930

Miami, FL 33126

In anderen Landern

- Hewlett-Packard Company
Intercontinental Headquarters,
3495 Deer Creek Road,
Palo Alto, CA 94304, USA.
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

RZU lassungsbestimmungen - Reorient or relocate the receiving antenna.

- Increase the separation between the equipment and the receiver.

- Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which
This device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the the receiver is connected.

following two conditions: - Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

(1) This device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept
any interference received, including interference that may cause undesired oper-

Hewlett-Packard Company

LED Indicator Statement

ation. The display LEDs meet the requirements of EN 60825-1.

Pursuant to Part 15.21 of the FCC Rules, any changes or modifications to this

equipment not expressly approved by Hewlett-Packard Company may cause COEBZ. BRNEEEEEREETEEEMNGES (VCC 1) ORE

harmful interference, and void your authority to operate this equipment. Use of a ICEDO<K Y SABERBMEETY, CORBIX. REBBETHERAT S &

shielded data cable is required to comply with the Class B limits of Part 15 of the EZEMELTVETN, COEENSI DA OTLED 3 VR ERITEELT

FCC Rules. FERAShS EZERELSIZRC I ENHYET,
BRYKRWHASCH#>TELLRYRVELTTEL,

For further information, contact:

Hewlett-Packard Company
Manager of Corporate Product Regulations MER olu= (B2 A7)
3000 Hanover Street

ol 2171 HgRgoD HINEHZRES ge
Palo Alto, Ca 94304 JA=H, FTHA9MME 282 wE AddA
(415) 857-1501 Nsd 4 wSLCH

NOTE: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a
Class B digital device, pursuant to part 15 of the FCC rules. These limits are
designed to provide reasonable protection against harmful interference in a resi-
dential installation. This equipment generates, uses, and can radiate radio fre-
quency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions,
can cause harmful interference to radio communications. However, there is no
guarantee that interference will not occur in a particular installation. If this equip-
ment does cause harmful interference to radio or television reception, which can
be determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try
to correct the interference by one or more of the following measures:
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Beschrankte Garantie

Software
Tintenpatronen
Drucker

Giiltigkeitszeitraum der
beschrankten Garantie

90 Tage
90 Tage
1Jahr

A. Erweiterung der beschrankten Gewdhrleistung

1.

Hewlett-Packard (HP) Gbernimmt gegentiber dem Endbenutzer
die Garantie dafir, daB HP Produkte fiir den obengenannten
Gultigkeitszeitraum ab Kaufdatum frei von Material- und Verar-
beitungsfehlern sind. Der Endbenutzer muB den Nachweis iiber
das Kaufdatum erbringen.

. Bei Softwareprodukten gilt die beschréankte Garantie durch HP

nur fiir eine Nichtausfiihrung der Programmieranweisungen.
HP tibernimmt keine Gewéhrleistung dafiir, daB der Betrieb
eines Produkts ohne Unterbrechungen und Fehler verlauft.

. Die beschrénkte Garantie von HP gilt nur fiir Defekte, die bei

normalem Betrieb des Produkts entstehen. Unter folgenden

Bedingungen gilt sie nicht: R

a. Ungeniigende Wartung oder unsachgeméBe Anderung;

b. Einsatz von Software, Schnittstellen, Druckmedien oder Zube-
hér, die nicht von HP geliefert oder unterstiitzt werden, oder

c. Gerdteeinsatz, der nicht durch die Produktspezifikationen
abgedeckt ist.

. Fiir HP Drucker gilt, daB die Verwendung von Tintenpatronen

anderer Hersteller als HP oder von aufgefiillten Tintenpatro-
nen die Garantieanspriiche des Kunden sowie eventuelle HP
Kundenbetreuungsvertrdge mit dem Kunden nicht auBer Kraft
setzt. Sollte es jedoch zu Fehlfunktionen oder Beschadigungen
des Druckers aufgrund der Verwendung von Tintenpatronen
von Drittanbietern oder von aufgefiillten Tintenpatronen kom-
men, berechnet HP bei der Reparatur des Druckers zur Behe-
bung dieser Fehlfunktion bzw. dieses Schadens die normalen
Gebiihren fir Arbeitszeit und Materialaufwand.

. Wenn HP innerhalb des Giiltigkeitszeitraums der Garantie tiber

einen Defekt bei einem Softwareprodukt, bei Medien oder Tin-
tenpatronen unterrichtet wird und die HP Garantie fiir diesen
gilt, ersetzt HP das fehlerhafte Produkt. Wenn HP innerhalb des
Giiltigkeitszeitraums der Garantie iiber einen Defekt bei einem
Hardwareprodukt unterrichtet wird und die HP Garantie fiir die-
sen gilt, repariert oder ersetzt HP das fehlerhafte Produkt nach
eigenem Ermessen.

. Kann HP ein fehlerhaftes Produkt, fiir das die HP Garantie gilt,

nicht reparieren oder ersetzen, erstattet HP innerhalb eines
angemessenen Zeitraums nach der Benachrichtigung tiber den
entsprechenden Defekt den Kaufpreis fiir das Produkt zuriick.

. HPist erst zur Reparatur oder zum Ersetzen eines Produkts bzw.

zur Riickerstattung des Kaufpreises verpflichtet, wenn der
Kunde das defekte Produkt an HP zuriickgibt.

Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

. Ersatzprodukte kdnnen neu oder fast neu sein, solange ihre

Funktionalitit mindestens der des zu ersetzenden Produkts
entspricht.

. Die beschrénkte Garantie durch HP gilt in allen Staaten, in

denen das durch diese Garantie abgedeckte Produkt durch HP
vertrieben wird. Ausnahme sind folgende Staaten und Regio-
nen: Nahost, Afrika, Argentinien, Brasilien, Mexiko, Venezuela
sowie die Ubersee-Départements Frankreichs. Fiir diese Gebiete
gilt, daB die Garantie nur in dem Land giiltig ist, in dem das
Produkt erworben wurde. Vertrdge tber zusatzliche Garantielei-
stungen, wie Service vor Ort, kdnnen gegebenenfalls bei einem
autorisierten HP Dienstleistungszentrum, wo das Produkt durch
HP vertrieben wird, oder bei einer autorisierten Importfirma
abgeschlossen werden.

B. Beschrankungen der Gewahrleistung

1

SOWEIT IM RAHMEN DER GELTENDEN ORTLICHEN RECHTS-
BESTIMMUNGEN ZULASSIG, UBERNIMMT HP ODER EINER SEI-
NER LIEFERANTEN BEZUGLICH DER HP PRODUKTE KEINERLEI
ZUSATZLICHE GEWAHRLEISTUNGEN ODER AKTZEPTIERT
ANDERE BEDINGUNGEN, OB AUSDRUCKLICH ODER KON-
KLUDENT, UND SCHLIESST AUSDRUCKLICH DIE GEWAHRLEI-
STUNG BZW. DIE GEWAHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN DAFUR,
DASS DIE WAREN VON DURCHSCHNITTLICHER QUALITAT
UND FUR DEN NORMALEN GEBRAUCH GEEIGNET SIND, EINE
BESTIMMTE QUALITAT HABEN UND FUR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK GEEIGNET SIND, AUS.

C. Haftungsbeschrankungen

1

Soweit im Rahmen der geltenden 6rtlichen Rechtsbestimmun-
gen zuldssig, sind die hier genannten Rechtsmittel die einzigen
und ausschlieBlichen dem Kunden zur Verfiigung stehenden
Rechtsmittel.

. SOWEIT IM RAHMEN DER GELTENDEN ORTLICHEN RECHTS-

BESTIMMUNGEN ZULASSIG UND MIT AUSNAHME DER HIER
AUSDRUCKLICH GENANNTEN VERPFLICHTUNGEN SIND
WEDER HP NOCH EINER SEINER LIEFERANTEN FUR DIREKTE
ODER INDIREKTE, KONKRETE, BEILAUFIG ENTSTANDENE
ODER FOLGESCHADEN HAFTBAR, OB BASIEREND AUF EINEM
VERTRAG, EINER UNERLAUBTEN HANDLUNG ODER EINER
ANDEREN RECHTSTHEORIE UND UNGEACHTET DER VORHE-
RIGEN BENACHRICHTIGUNG UBER DIE MOGLICHKEIT EINES
SOLCHEN SCHADENS.

D. Jeweilige Rechtssprechung

1

Durch diese Garantieerklarung werden dem Kunden bestimmte
Rechtsanspriiche zugesichert. Dariiber hinaus hat der Kunde
moglicherweise weitere Rechtsanspriiche. Diese unterscheiden
sich in den verschiedenen Staaten der USA, in den Provinzen in
Kanada sowie in verschiedenen Staaten der Welt.

2. Wo diese Garantieerklarung nicht mit den értlichen Rechtsvor-
schriften tibereinstimmt, kann sie als den geltenden Vorschrif-
ten gemdB gedndert betrachtet werden. Daher sind bestimmte
hier genannte Garantieausschliisse und -beschrankungen
unter Umsténden fiir den Kunden ohne Belang. So gelten in
einigen Staaten der USA sowie in einigen Staaten auBerhalb
der USA (einschlieBlich einiger kanadischer Provinzen) fol-
gende Bestimmungen seitens der Regierung:

a. Preclude the disclaimers and limitations in this Warranty
Statement from limiting the statutory rights of a consumer
(e.g., the United Kingdom);

b. Otherwise restrict the ability of a manufacturer to enforce such

disclaimers or limitations; or

. Grant the customer additional warranty rights, specify the

duration of implied warranties which the manufacturer cannot
disclaim, or not allow limitations on the duration of implied

_warranties.

3. FUR KONSUMTRANSAKTIONEN IN AUSTRALIEN UND NEU-
SEELAND GILT: DIE BEDINGUNGEN DIESER GARANTIEERKLA-
RUNG SCHLIESSEN DIE FUR DEN VERTRIEB VON HP PRODUK-
TEN AN SOLCHE KUNDEN GELTENDEN GESETZLICHEN
RECHTE WEDER AUS NOCH STELLEN SIE EINE BESCHRAN-
KUNG ODER ANDERUNG DIESER DAR UND SIND DARUBER
HINAUS ALS ERGANZUNG ZU DIESEN ZU BETRACHTEN, AUS-
SER SOWEIT IM RAHMEN DER GESETZLICHEN BESTIMMUN-
GEN ZULASSIG.

fe)

Gewadhrleistung Fiir das
Jahr 2000

Im Rahmen der Regelungen und Beschréankungen der HP-Hersteller-
gewdhrleistung, die fiir dieses Produkt gilt, gewdhrleistet HP, daB
dieses HP-Produkt Datumsinformationen vom, ins und zwischen

dem 20. und 21. Jahrhundert und den Jahren 1999 und 2000 unter
Berticksichtigung des Schaltjahres exakt bearbeiten kann (einschlie3-
lich insbesondere Rechen- und Vergleichsvorgdngen sowie der Pro-
grammsteuerung). Voraussetzung hierfiir ist, daB das Produkt entspre-
chend der von HP zur Verfiigung gestellten Produktdokumentation
(einschlieBlich gegebenenfalls erforderlicher MaBnahmen, wie z. B.
Patch- oder Upgrade-Installation) benutzt wird und vorausgesetzt, da
samtliche Produkte (z. B. Hardware, Software, Firmware), die zusam-
men mit diesem HP-Produkt benutzt werden, selbst Jahr 2000-fahig
und zum Austausch von Datumsinformationen mit dem Produkt
geeignet sind. Diese HP-Gewibhrleistung fiir das Jahr 2000 gilt bis
zum 31. Januar 2001.
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Wichtige Hinweise zu lhrem Drucker: Angaben zur Umweltvertraglichkeit

Angaben zur Umweltvertraglichkeit

Hewlett-Packard verbessert sténdig die Entwurfsprozesse fiir HP DeskJet-Drucker, um
so die Umweltbelastungen fir Personen in Raumen, in denen die Drucker verwendet
werden, sowie fiir Personen, die in der Druckerherstellung oder im Druckervertrieb
beschaftigt sind, mdglichst gering zu halten. Dariiber hinaus hat Hewlett-Packard
Prozesse entwickelt, um die Umweltschdaden durch die Druckerentsorgung zu
vermindern.

Rohstoffeinsparung und Verzicht

Papierverbrauch: Durch die Funktion fiir den automatischen beidseitigen Druck wird
der Papierverbrauch gesenkt und somit ein Beitrag zur Erhaltung der nattirlichen
Rohstoffquellen geleistet. Dieser Drucker ist fir die Verwendung von Recyclingpapier
gemdB DIN 19 309 geeignet.

Ozon: Hewlett-Packard verzichtet bei der Herstellung aller Produkte vollstandig auf
ozonschadigende Chemikalien wie beispielsweise FCKW.

Recycling

Dieser Drucker ist fiir das Recycling geeignet. Die verwendeten Materialien wurden
auf ein fir die ordnungsgemaBe Funktion und die Zuverlassigkeit notwendiges Mini-
mum reduziert. Die unterschiedlichen Materialien sind leicht voneinander zu trennen.
Schrauben und andere Verbindungselemente sind leicht zu finden und kénnen mit
herkommlichen Werkzeugen geldst werden. Wichtige Teile konnen Leicht erreicht und
so bei Bedarf demontiert und repariert werden. Die Kunststoffteile wurden hauptséch-
lich nur in zwei Farben hergestellt, um das spatere Recycling zu vereinfachen. Einige
kleine Kunststoffteile sind farbig, um dem Benutzer die Bedienung zu erleichtern.

Druckerverpackung: Das Verpackungsmaterial fur diesen Drucker wurde so gewahlt,
daB bei moglichst geringen Kosten ein maximaler Schutz méglich ist. Gleichzeitig
wurde auf Umweltvertraglichkeit und Recyclingféhigkeit geachtet. Das robuste
Design des HP DeskJet-Druckers tragt dazu bei, das fiir die Verpackung verwendete
Material sowie die Beschadigungen auf ein Minimum zu reduzieren.

KunststofFteile: Alle groBeren Kunststoffteile und -materialien sind in Uberein-
stimmung mit internationalen Normen gekennzeichnet. Die Kunststoffteile im
Druckergehéuse und -gestell sind ausnahmslos recyclingféhig und bestehen aus
einem identischen Polymer.

Lange Lebensdauer: Um die maximale Lebensdauer lhres DeskJet-Druckers zu

gewdbhrleisten, bietet HP lhnen folgendes:

- Verlangerung der Garantiezeit — HP SupportPack bietet Garantie fir die HP-Hard-
ware und -Produkte sowie alle von HP gelieferten internen Bauteile. Das HP Sup-
portPack muf3 innerhalb von 30 Tagen nach dem Kauf des HP Produkts durch den
Kunden erworben werden. Wenden Sie sich an den HP Handler in Ihrer Nahe, um
weitere Informationen zu erhalten.

- Ersatz- und VerschleiBteile kdnnen bis zu funf Jahre nach Produktionsstopp
erworben werden.

- Produktriicknahme — Um dieses Gerét oder die Tintenpatronen zur Entsorgung an
HP zuriickzugeben, miissen Sie einfach nur Ihr lokales HP Vertriebs- oder Kunden-
betreuungsbiiro anrufen. Sie erhalten dann die entsprechenden Anweisungen.

Energieverbrauch

Bei der Konzeption des Druckers wurde ein moglichst geringer Energieverbrauch
bedacht. Im Standby-Modus verbraucht der Drucker im Durchschnitt weniger als

4 Watt. So wird nicht nur die Umwelt entlastet sondern auch Geld gespart, und die
Leistung des Druckers wird nicht beeintrachtigt. Dieses Produkt erfillt die Bedinungen
fur das ENERGY STAR-Programm (USA und Japan). ENERGY STARist ein Programm,
an dem Firmen freiwillig teilnehmen konnen. Es fordert die Entwicklung und Herstel-
lung energiesparender Produkte. ENERGY STAR ist eine in den USA registrierte
Dienstleistungsmarke von US EPA. Als ENERGY STAR-Partner stellt Hewlett-Packard
Company sicher, daB dieses Produkt die ENERGY STAR-Richtlinien zum Sparen von
Energie erfallt.

s

Energieverbrauch im ausgeschalteten Zustand: Im ausgeschalteten Zustand ver-
brauchen Drucker immer noch eine geringe Energiemenge. Dies kann verhindert wer-
den, indem nach dem Ausschalten des Druckers das Netzkabel von der Stromquelle
getrennt wird.
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Nummern
2400 x 1200 dpi 8, 37, 56, 61, 81

A
Abbruchtaste 4, 81
Abdeckung, riickseitig 57, 62
Anforderungen, System 85
Anzeigen
Infrarotanzeige 81
Infrarotlinse (I) 4
Leistungsanzeige 81
Netztaste 4
Online 4
Status der Tintenpatronen 4
Wiederaufnahme 4, 81
Auf GroBe skalieren 8
Auflosung
2400 x 1200 dpi 8,37
Druck auf Fotopapier 81
Entwurf 81
Farbe 81
Normal 81
Optimal 81
PhotoREt 8, 37
Technische Daten 81

Ausgabefach 5
Verlédngerung 5
Ausrichtung 9,12
Auswéhlen
Druckeinstellungen 8
Papierformat 8
Papiertyp 8
Automatische Bildkorrektur 10
Automatischer beidseitiger Druck 21
Block 21
Buch 21

B
Banner
bestellen 90
drucken 5, 8,12
Probleme 68
rucken 41
Softwarekompatibilitdt 68
Spezifikationen 82
Beidseitiger Druck 9,12
automatisch 21
manuell 31
Benutzerhandbuch, bestellen 88

Bestellen
Handbticher 88
Papier und andere Druckmedien 89—90
Telefonnummern 91-92
Zubehorteile 87
Betriebsumgebung 81
Bild gespiegelt drucken 12
Bild spiegeln 9
Blockbindung 31
Briefumschlage
Einzeldruck von Umschlagen 33
Spezifikationen 82, 85
Stapel drucken 34
Buchbindung 31

Bugeltransfer
bestellen 90
drucken 39

C

ColorSmart Il 13
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D
Deinstallieren der Druckersoftware 52
DeskJet Toolbox
aufrufen 13
Geschatzter Tintenfullstand,
Registerkarte 14
Konfiguration, Registerkarte 14
Vorgehensweise, Registerkarte 15
Wartung, Registerkarte 14
Windows 3.1x 15
Dialogfelder
Eigenschaftendialogfeld des HP
Druckers 7
DOS, drucken 3
dpi
2400 x 1200, drucken 8, 37, 56, 61, 81
PhotoREt 8, 37, 56, 61, 81
Druck auf Fotopapier 8, 37, 56, 61, 81
Druck auf Fotopapier, Auflosung 81
Druck mit letzter Seite beginnen 9
Druckeinstellungen
aktuelle 8
dndern 8
auswdhlen 8
Registerkarten 8

Software 6
werkseitig 8
Drucken

2400 x 1200 dpi 8,37
Ausrichtung 9
Banner 41

Index

beidseitig, Block 9 Drucken der Reihenfolge nach 12
beidseitig, Buch 9 Drucken in umgekehrter Reihenfolge 9
Bild spiegeln 9 Drucker

Block 31

Briefumschlage, einzelne 33
Briefumschlage, Stapel 34
Buch 31

Biigeltransfer 39
Drucken 6

Etiketten 36

Farbe 10

Faxe 59

Fotografien 37
Graustufen 10
GruBkarten 38
Karteikarten 35

kleine Druckmedien 35
letzte Seite zuerst 9
mehrere Exemplare 9
mehrere Seiten pro Blatt 9
PhotoREt 8,37

Poster 40

Qualitat 45, 66
Seitenrdander 9
Transparentfolien 32
unter DOS N

unter Windows 3.1x 11

unter Windows 95, 98, 2000 und NT 7

Visitenkarten 35

Anschlisse 56

Anzeigen 4

Einstellungen 6

Flecken auf 29

Kabel, parallel 53, 87

Kabel, USB 55, 60, 61, 87

Kalibrierung 14

Papierfacher 5, 82

reinigen 29

Reparatur 77

Software 6,76

Software-Updates 76

Tasten 4

Technische Daten 81

Teile 87

Treiber, siehe Druckersoftware

Treiber-Updates, siehe ,,Druckersoftware,
Updates*

Wartung 29

Zubehor 87

Drucker kalibrieren 14, 67
Druckereinstellungen, siehe ,,Druckein-

stellungen*
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Druckersoftware
allgemeine Verwendung 8
Druckeinstellungen 8
Druckereigenschaften 8
Einstellungen 8
herunterladen 76
Probleme bei der Installation 51
Registerkarten 8
Updates 76
Zugriff 6
Druckmedien siehe ,,Papier”
Druckprobleme, siehe ,,Probleme*
Druckprobleme, siehe ,,Probleme*
Druckqualitét
2400 x 1200 dpi 8
auswahlen 8,12
bei Verwendung von nachgefiillten
Tintenpatronen 49
PhotoREt 8
Probleme 66, 69
verbessern 66
Druckrander
Spezifikationen 85
Druckreihenfolge 9
Druckvorschau 9

E
E/A-Schnittstelle 81
Eigenschaftendialogfeld des Druckers
Windows 3.1x T
Windows 95, 98,2000 und NT 4.0 7

Einrichtung, Registerkarte
Windows 95, Windows 98, Windows 2000
und Windows NT 4.0 8
Einstellungen, siehe ,,Druckeinstellungen®
Einzeleinzug fir Umschldge 5
Energieverbrauch 81
Erweitert, Registerkarte 10
Etiketten
drucken 36
Fassungsvermogen des Fachs 82
Papierstaus mit 57, 62, 63
Spezifikationen 82
Exemplare, mehrere drucken 9,12

F
Farbauflsung 81
Farbe
Drucken 10
Einstellungen 10
Farbtoneinstellung 10
Graustufen 10
Helligkeit 10
Sattigung 10
Farbe einstellen 10
Farbe, Registerkarte 13
Farbton 10
Faxdruck, Probleme 59
Fehlerbehebung, siehe ,,Probleme*
Format
auf GroBe skalieren 8
benutzerdefiniertes Papierformat 82

Index

Medien 82
Fotografien
drucken 37
Funktionen, Registerkarte
Windows 95, 98,2000 und NT 4.0 9

G
Garantie

Erklarung 94

Verldngerungen 80
Geschatzter Tintenfullstand, Registerkarte 14
Geschwindigkeit, beim Drucken 81
Graustufen 10, 66
GruBkarten

drucken 38

Spezifikationen 82

H
Helligkeit 10
Hilfe
Anwenderforen 76
HP Kundenbetreuung 75
Kunde
Rechtsklick 8
Technische Unterstitzung
Web-Sites 75
Hochformatausrichtung 9, 12, 65
Hohe Auflésung, Drucken
2400 x 1200 dpi 8, 37, 56, 61, 81
PhotoREt 8, 37, 56, 61, 81
HP Customer Care
Telefonnummern 78
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HP Druckvorschau 9
HP Kundenbetreuung 75

|
In Graustufen drucken
Windows 3.1x 13
Windows 95, 98,2000 und NT 4.0 10
Infrared Data Association 23
Infrarot 22
Infrarotanzeige 81
Infrarotdruck
Einrichten eines Laptops oder
Notebooks 23
JetSend 28
Mit einer digitalen HP PhotoSmart Kamera
drucken 27
Palm Pilot verwenden 26
unterstitzte Betriebssysteme 22
unterstiitzte Gerdte 22
Verwenden eines Laptops oder
Notebooks 23
aktivieren 23
Anzeigen des Symbols ,Infrarot”in der
Taskleiste 25
drucken 25
Druckvorbereitung 24
Wiabhlen eines InfrarotanschluBes 24
Verwenden eines Windows CE-Geréts 28
Infrarotlinse 4
Leuchten 4

Installieren
Druckersoftware 51, 52
Probleme 51,52
Software 51
USB-Kabel 55

Ir 22

Ir, siehe Infrarot

IrDA 23

J
JetSend 28

K
Kabel
bestellen 87
USB 53, 54, 55, 59, 60, 61
Karteikarten
drucken 35
Fassungsvermogen des Fachs 82
Spezifikationen 82
Karten
Spezifikationen 82, 85,90
kleine Druckmedien
Drucken 35
Konfiguration, Registerkarte 14
Kundenbetreuung, siehe HP Kundenbetreuung

L
Leistungskapazitat 81
Leuchtanzeigen

Status der Tintenpatronen 42, 45

Index

M

Manueller beidseitiger Druck 31
Mehrere Exemplare 9
Mehrere Seiten pro Blatt 9,12
2 Seiten pro Blatt 9
4 Seiten pro Blatt 9
Seitenrand zeichnen 9,12
Metrische Papierformate 82
Mindestrand 85
Modi
2400 x 1200 dpi 81
Druckgeschwindigkeiten 81
Entwurf 81
Normal 81
Optimal 81
Modul fir den automatischen beidseitigen
Druck
drucken mit 21
installieren 20

N
Netz-
kabel, bestellen 87
Taste 81
Netztaste
LED 81
Niedrige Arbeitsspeicherauslastung 10

(0]
Online-Unterstutzung, Web-Sites 75
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P
Papier

auf unterschiedlichen Typen drucken 30

benutzerdefiniertes Format 82

bestellen 89—90

empfohlene Mediengewichte 82

Format, empfohlenes 82

Mindestrand 85

Papierfiihrungen einstellen 5

Spezifikationen 82

unterstitzte Papiertypen 82, 89, 90
Papierausrichtung

Hochformat 9,12, 65

Querformat 9,12, 65
Papierfacher

Ausgabefach 5, 82

Breite und Lénge einstellen 5

Fassungsvermégen 82

Papierfiihrungen einstellen 5

Positionen 5

Umschlageinzug 5, 33

verwenden 5

Zufuhrfach 5, 82
Papierformate

auswahlen 8,12

benutzerdefiniert 82

GroBe anpassen 8

Spezifikationen 82, 85
Papierfiihrungen 5
Papierstaus, beseitigen 57, 62, 63
Papiertyp 8,12

PhotoREt 8, 37, 56, 61, 81

Poster
drucken 9,12, 40

Probleme
Anzeige fur Tintenpatronenstatus

blinkt 63
Ausdruck 65, 66
Automatisch, Papiertyp 70
Automatischer beidseitiger Druck 71-72
Banner-Druck 68
blinkende Anzeigen 62
CD, kann nicht gelesen werden 51
Deinstallieren der Druckersoftware 52
Drucken 56—61
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Druckersoftware installieren 52
Druckqualitdat 66, 67, 69
Fax: 59
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Windows 3.1x 12

Registerkarte ,Wartung®
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Registerkarte ,Wartung“ 13

100



Registerkarten
Einrichtung 8,12
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Ersatzteile 87
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deaktivieren 20
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Probleme 51-55
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bestellen 88
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Druckrénder 85
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Standard-Druckeinstellungen,
Dialogfeld 17
Tintenpatronenwarnmeldungen
anzeigen 18
Symbol fiir Druckereinstellungen in der
Taskleiste 16
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Tintenstreifen 47
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Updates fiir Software 76
USB
aktivieren 53
Geschwindigkeit erhéhen 61
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Windows 3.1x 15
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Teilenamen und -nummern 87
Zufuhrfach

Fassungsvermdgen 82

verwenden 5
Zulassungsbestimmungen 93

Index

102



	Inhaltsverzeichnis
	Auffinden von Informationen – Was und Wie
	Für Windows 95, 98, 2000 und NT�4.0-Benutzer
	Für Windows 3.1x-Benutzer
	Für DOS-Benutzer

	Druckgrundlagen
	Tasten und Leuchtanzeigen
	Papierfächer
	Zufuhrfach
	Ausgabefach

	Drucken
	So drucken Sie unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0
	So drucken Sie unter Windows 3.1x

	HP DeskJet Toolbox
	Windows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0
	Windows 3.1x

	Symbol für die Druckereinstellungen in der Taskleiste
	Warnmeldungsanzeige
	Feststellen der Anzahl ausstehender Warnmeldungen
	Öffnen des Dialogfelds „Standard-Druckeinstellungen“
	Anzeigen von Tintenpatronenwarn�meldungen
	Öffnen des Eigenschaftendialogfelds des Druckers
	Kontextmenü des Symbols für die Druckereinstellungen in der Taskleiste

	Sensor für die automatische Erkennung des Papiertyps
	So verwenden Sie den Sensor für die automatische Erkennung des Papiertyps

	Automatischer beidseitiger Druck
	Drucken mit dem Modul für den auto�matischen beidseitigen Druck

	Infrarotdruck (Ir)
	Verwenden der Infrarotfunktion mit einem Laptop oder Notebook unter Windows 98
	Drucken mit einem Palm Pilot
	Drucken mit einer digitalen HP PhotoSmart Kamera
	Drucken mit einem Windows CE-Gerät

	Tips zur Druckerwartung

	Informationen für Fortgeschrittene
	Das richtige Papier
	Drucken auf unterschiedlichen Papiertypen und Medien
	Manueller beidseitiger Druck
	Bedrucken von Folien
	Bedrucken von einzelnen Briefumschlägen
	Bedrucken mehrerer Briefumschläge
	Bedrucken von Visitenkarten, Karteikarten und anderen kleinen Druckmedien
	Bedrucken von Etiketten
	Drucken von Fotos
	Bedrucken von Grußkarten
	Drucken von Bügeltransfer
	Drucken von Postern
	Drucken auf Bannerpapier

	Tintenpatronen
	Status der Tintenpatronen
	Austauschen der Tintenpatronen
	So tauschen Sie eine Tintenpatrone aus:

	Aufbewahren der Tintenpatronen
	Reinigen der Tintenpatronen
	Wann ist eine Reinigung notwendig?
	Wenn Linien oder Punkte nicht erscheinen:
	Wenn Tintenstreifen erscheinen:
	Manuelles Reinigen der Tintenpatronen und des Tintenpatronenhalters

	Schäden aufgrund nachgefüllter Tintenpatronen

	Probleme
	Hinweise zur Fehlerbehebung
	HP Kundenbetreuung
	HP Online-Kundenbetreuung
	HP Online-Kundenbetreuung Forts.
	Druckersoftware-Updates
	HP Kundenbetreuung – Reparatur
	HP Kundenbetreuung per Telefon
	Verlängerung der Garantiezeit


	Wichtige Hinweise zu Ihrem Drucker
	Technische Daten
	Systemanforderungen
	Sprachencodes
	Ersatzteile und Zubehör
	Bestellinformationen
	Einhaltung gesetzlicher Vorschriften
	RZulassungsbestimmungen
	Beschränkte Garantie
	Gewährleistung für das Jahr 2000

	Angaben zur Umweltverträglichkeit

	Index

